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Grußwort Hauptmann
Peter Disselnmeyer

Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
verehrte Gäste, 

 das Highlight des Jahres beginnt, Schützenfest 2016. 
In unserer Zeit, die geprägt ist von stetigen Verände-
rungen, ist das Schützenfest eine willkommene Gele-
genheit, einmal inne zu halten und mit guten Freunden 
und Bekannten zu feiern. Zur Vorbereitung dieses Fes-
tes bedarf es vieler fleißiger Helfer, die bereit sind, ihre 
kostbare Freizeit zu investieren. Das ist in der heutigen 
Zeit nicht mehr selbstverständlich. Ihnen gilt mein Dank. 

 Des Weiteren möchte ich mich bei meinem Vorgän-
ger Heinz-Josef Nötges bedanken. Er hat durch seine 
vorausschauende Art den Grundstein für den Generati-
onswechsel an der Spitze der Heide-Kompanie gelegt. 
Zudem ist seine Handschrift in vielen Bereichen der Hei-
de-Kompanie zu erkennen. 
 Ebenso dankbar bin ich auch den anderen aus dem 
Amt ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern. Sie haben 
in vielen Jahren die Geschicke der Heide-Kompanie po-
sitiv beeinflusst. Ich würde mich freuen, wenn uns alle 
aus dem Vorstand ausgeschiedenen Schützenbrüder mit 
ihrer Erfahrung noch lange erhalten bleiben. 
 Gleichzeitig freue ich mich auf die Zusammenarbeit 
mit unserem neuen Vorstand. Ich wünsche mir und un-
serem neuen Vorstand das nötige Glück, Fingerspitzen-
gefühl und Durchsetzungsvermögen, das nötig ist, um 
die Kompanie zu führen. 

 Im Mittelpunkt des kommenden Schützenfestes stehen 
unsere Majestäten Thomas Bethge und Meike Plass. 
Schon die wunderschön geschmückten Residenzen un-
serer Majestäten in der Stadtheide werden für königli-
chen Glanz sorgen. Anerkennung gilt auch der Hohen 
Frau Zeremonienmeisterin Birgit Grote sowie den Prin-
zen Markus Driller und Sebastian Gleich. Der gesamte 
Hofstaat hat die Heide-Kompanie und den gesamten 
PBSV in den vergangenen Monaten hervorragend re-
präsentiert. 

 Auch wie in den vergangenen Jahren wird der Hei-
de-Musikzug mit einem breit gefächerten Programm für 
den guten Ton sorgen. Ganz besonders freue ich mich 
schon jetzt auf den Zapfenstreich vor unserem Rathaus 
und die Schützenmesse im Hohen Dom. 

 Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Freun-
den und Gästen aus Nah und Fern erlebnisreiche Stun-
den und schöne Schützenfesttage. 

Mit schützenbrüderlichem Gruß

Peter	Disselnmeyer
Hauptmann der Heide-Kompanie

Grußwort Oberst
Thomas Spieker

Liebe Freunde der Heide-Kompanie, liebe Schützen-
schwestern und Schützenbrüder,

 das Schützenjahr strebt mit großen Schritten seinem 
Höhepunkt, dem Schützenfest 2016, entgegen. Als 
neuer Oberst des Paderborner-Bürger-Schützenvereins 
darf ich mich erstmals im Heide-Focus mit einigen Ge-
danken an Sie und an Euch wenden. Ich tue das auch 
deshalb sehr gerne, weil ich seit 185 Jahren der erste 
Paderborner Schützenoberst bin, der mit seiner Familie 
in der Stadtheide lebt. Es wurde also höchste Zeit…!
 Übrigens liegen meine „mütterlichen Wurzeln“ in der 
Stadtheide, während mein verstorbener Vater aus dem 
Maspernbezirk stammte. Meine Mutter lebt in ihrem El-
ternhaus am Dr.-Rörig-Damm mit Blick auf unsere Boni-
fatius-Kirche, ich wohne mit meiner Frau und unseren 
drei Kindern seit 16 Jahren am Thüringer Weg. Unsere 
Stadtheide habe ich von Anfang an gewissermaßen als 
ein „Dorf in der Stadt“ erlebt, und dass meine ich aus-
schließlich positiv. Wir fühlen uns in der Heide „pudel-
wohl“ und daheim!
 Dass ich auch bekennendes Mitglied Eurer Kompanie 
bin, versteht sich von selbst. Die Heide-Kompanie ist ein 
starkes, kraftvolles und verlässliches „Stück PBSV“ – da-
rauf könnt Ihr stolz sein! An dieser Stelle ist es mir eine 
außerordentliche Freude, mich unserem aus der Heide-
Kompanie stammenden Königspaar zuzuwenden. Wir 
alle wünschen unserem Schützenkönig Thomas Bethge 
und unserer Schützenkönigin Meike Plass, deren Fami-
lien sowie dem Hofstaat während des Schützenfestes 
2016 unvergessliche Stunden. Unser Königspaar hat 
unseren PBSV in den vergangenen Monaten in bester 
Art und Weise repräsentiert – die Hochachtung aller 
Paderborner Schützen ist den beiden schon jetzt si-
cher. Besonderer Dank gilt auch der aus der bekannten 
Heide-Schützenfamilie Grote stammenden Zeremonien-
meisterin Birgit Grote und dem führenden Zeremonien-
meister Oliver Seibt, ebenfalls Heide-Kompanie. Beide 
haben in den vergangenen zwölf Monaten ihre Ämter 
mit großer Umsicht wahrgenommen.
 Zugleich wünsche ich Eurem neuen Hauptmann Peter 
Disselnmeyer und seinem Vorstandsteam Glück und Er-
folg bei der Wahrnehmung der Vorstandsaufgaben. Die 
vergangenen Wochen haben bereits gezeigt, wie eng 
und vertrauensvoll die Zusammenarbeit zwischen dem 
Heide-Kompanievorstand und dem Bataillon des PBSV 
ist. Auch dafür bin ich außerordentlich dankbar. 
 Für das diesjährige Schießspiel während unseres 
Paderborner Schützenfestes wünsche ich allen Reflek-
tanten gutes Gelingen! Wer 100 % Paderborn erleben 

möchte, muss Paderborner Schützenkönig werden! Und 
wenn dann auch noch das Wetter mitspielt, gibt es wohl 
kaum einen schöneren Platz auf Erden als unseren Pa-
derborner Schützenplatz während unseres Schützenfes-
tes!
 Abschließend möchte ich all denen danken, die be-
reits im Vorfeld zum Gelingen unseres Schützenfestes 
2016 beigetragen haben, und die sich auch während 
der Festtage tatkräftig engagieren werden. Dazu zäh-
len nicht nur unsere Schützenbrüder, sondern auch un-
sere Familien sowie die Freunde der Heide-Kompanie, 
die Eure Kompanie in mannigfaltiger Art unterstützen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen ein 
schönes Schützenfest 2016 mit guten und anregenden 
Gesprächen in freundschaftlicher Atmosphäre.

Mit herzlichen Schützengrüßen
 

Thomas	Spieker
Oberst des PBSV
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Grußwort Bürgermeister 
Michael Dreier

Sehr geehrter Herr Hauptmann Disselnmeyer,
liebe Schützenfamilie, 
verehrte Gäste aus Nah und Fern,

 zum 159. Schützenfest 2016 des Paderborner Bür-
ger-Schützen-Vereins von 1831 e. V. überbringe ich 
herzliche Grüße der Paderborner Bürgerschaft, des Ra-
tes und der Verwaltung.

 „Aus Tradition – im Dienst der Integration“ ist das 
Jahresmotto, unter dem auch das Schützenfest 2016 
steht. Die unverwechselbare Atmosphäre des Schützen-
festes veranschaulicht dieses Motto. Es führt Menschen 
mit unterschiedlichem Hintergrund zusammen und ist 
somit Sinnbild einer gelebten Gemeinschaft. Hier kann 
jeder miterleben, dass Traditionen und Werte nicht nur 
erhalten und gepflegt, sondern aktiv gelebt werden. Die 
Schützen erweisen sich somit immer wieder als Säulen 
des Gemeinwesens und tragen zur Identität unserer 
Stadt bei.

 Gerne erinnere ich mich an das Regentschaftsjahr 
Ihrer Majestäten Thomas Bethge und Meike Plass mit 
Höhepunkten wie dem traditionellen Königsabend im 
festlich geschmückten Hansesaal. Gleichzeitig freue ich 
mich auf die noch kommenden Highlights, wie etwa den 
großen Zapfenstreich vor unserem historischen Rathaus 
und das darauffolgende Festwochenende. 

 Mein Dank gilt allen, die das gesamte Schützenjahr 
ehrenamtliche Arbeit leisten, sei es auf Kompanie- oder 
auf Bataillonsebene. Ich danke ferner allen, die zum 
Gelingen des Paderborner Schützenfestes 2016 in un-
terschiedlichster Art und Weise beitragen. 

 Dem neuen Hauptmann Peter Disselnmeyer und sei-
ner Heide-Kompanie sowie dem gesamten Paderbor-
ner-Bürger-Schützenverein wünsche ich ein erfolgrei-
ches Schützenfest 2016. Freuen wir uns gemeinsam auf 
ein unterhaltsames, harmonisches Festwochenende!

Ihr 

Michael	Dreier
Bürgermeister

Grußwort Schützenkönig
Thomas Bethge

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Heide-Kompanie,

 als ich letztes Jahr am Schützenfest-Montag mit dem 
69. Schuss den Adler von der Stange schoss, war ich 
überglücklich und perplex zugleich. Nun stellte die Hei-
de-Kompanie nicht nur die bezaubernde Königin Meike 
Plass sowie die Prinzen Markus Driller und Sebastian 
Gleich, sondern auch den König.

 Nach der Ehrenrunde um die Kastanie herum und 
dem folgenden warmen und herzlichen Empfang im Be-
reich unserer schönen Baude, wurde mir erst so richtig 
klar, was ich gerade „angestellt“ hatte. Es folgten ein 
paar unsichere Gedanken, ob es wohl die richtige Ent-
scheidung war, sich am stolzen Adler zu versuchen.

 Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, nach 
einem Jahr im Amt als erster Repräsentant des PBSV 
kann ich Euch berichten, es war die RICHTIGE Entschei-
dung und ich habe sie zu keiner Zeit auch nur ansatz-
weise bereut.

 Mit meiner tollen Hofgesellschaft haben wir dieses 
Jahr zu einem unvergesslichen gemacht. Unser Zere-
monienmeisterpaar Birgit Grote und Oliver Seibt hat 
Meike und mir in diesem Jahr einen hervorragenden 
Halt gegeben und uns in beispielloser Art und Weise 
unterstützt.

 Ein besonderer Dank gilt unserem jungen Hof, die 
Mädels und Jungs haben uns auf jeder Feier und an je-
dem Termin mit ihrer positiv „verrückten“ Art begeistert: 
Ich danke Euch für eure Unterstützung!

 Ebenfalls ein großes Kompliment möchte ich der ge-
samten Heide-Kompanie machen, Eure Unterstützung 
im vergangenen Jahr ist unübertroffen und unvergleich-
lich.

 Einen besonderen Gruß möchte ich noch Andrea, 
Marc, Robert und Harry übermitteln:

Danke	für	Alles…

 Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Gäste der Heide-Kompanie, als Youri der Regen-
reiche wünsche ich uns herrliche Schützenfesttage mit 
reichlich Sonnenschein im Kreise von Freunden.

Ich verbleibe mit den besten Grüßen

Ihr und Euer 

Thomas	Bethge
Schützenkönig 2015/2016
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Grußwort Schützenkönigin 
Meike Plass

Verehrte Gäste, liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder,

 es ist für mich eine große Ehre, gemeinsam mit mei-
nem König Thomas Bethge und meiner Zeremonien-
meisterin Birgit Grote den PBSV repräsentieren zu dür-
fen. Es geht ein Jahr vorüber, das sich durch sehr viele 
schöne Stunden gemeinsam mit unserem super tollen 
Hof ausgezeichnet hat. Ein Jahr, das für uns alle sicher 
unvergesslich bleiben wird.

 Es war ein Jahr mit vielen Herausforderungen. Ich 
möchte allen danken, die mich immer unterstützt haben 
und Verständnis für meine besondere Situation hatten. 
Vor allem der gute Zuspruch und die hervorragende 
Unterstützung in unserer Heide-Kompanie haben mir 
immer wieder Kraft gegeben auch die Stunden zu meis-
tern, in denen unsere kleine Prinzessin Antonia unsere 
volle Aufmerksamkeit verlangte. 

 In diesem Jahr hat der PBSV ganz besonders gezeigt, 
dass er als Bürger-Schützenverein ein Verein für Famili-
en, aber auch selbst eine große Familie ist. Eine Familie 
zeichnet sich dadurch aus, dass sie schöne und schwe-
re Stunden meistert. Dies hat der PBSV in diesem Jahr 
geschafft und gezeigt, dass er zu seinen Werten und 
Zielen steht. 

 Ich danke jedem für seinen persönlichen Einsatz und 
sein ehrenamtliches Engagement. Nur so sind die wun-
derbaren Veranstaltungen in unserer Heide-Kompanie 
sowie im PBSV möglich. 

 So freuen wir uns nun auf ein wunderschönes Schüt-
zenfest und viele fröhliche Stunden mit Ihnen, liebe Gäs-
te und Euch, liebe Schützenschwestern und Schützen-
brüder!

Ihre und Eure

Meike	Plass
Schützenkönigin des PBSV 2015/2016

Grußwort Gemeindepfarrer
Thomas Stolz

Liebe Schützenbrüder und liebe Schützenschwestern,
verehrte Festgäste der Heide-Kompanie,

 es ist schon eine tolle Sache, wenn wir in unserer 
Heide-Kompanie Königin und König haben dürfen. Mit 
Königin und König, mit dem ganzen Hofstaat, dürfen 
wir in diesen Tagen ein rauschendes Schützenfest fei-
ern. Ein großes Fest in diesen Tagen zu feiern ist das 
eine, dieses Fest vorzubereiten und durchzuführen die 
andere Seite der Medaille. So gilt in diesen Tagen mein 
besonderer Dank all jenen fleißigen Händen um unse-
ren neuen Hauptmann Peter Disselnmeyer, die dieses 
Fest erst ermöglichen. Überhaupt möchte ich der Heide-
Kompanie herzlich danken für die vielfältige und groß-
artige Unterstützung der Pfarrgemeinde St. Bonifatius 
bei vielen Aktionen und Feiern. Ob Fronleichnam, Eh-
renamtstag oder Pfarrfest, die Heide-Kompanie ist da-
bei und hilft mit. Auch die Unterstützung in der Arbeit 
mit und bei der Integration von Flüchtlingen möchte ich 
hier einmal hervorheben. Besonders unser Ehrenhaupt-
mann Heinz-Josef Nötges setzt sich mit einem Team von 
Schützenbrüdern tatkräftig ein. Zum Beispiel ermöglicht 
die Kompanie auch in diesem Jahr einigen jugendlichen 
Flüchtlingen wieder die Teilnahme an der Ferienfreizeit 
der St. Bonifatius-Jugend.

 Beim Thema Jugend möchte ich der Heide-Kompanie 
auch herzlich danken für ihren Einsatz und ihr Engage-
ment in der Jugendarbeit, sei es der Heide-Musikzug 
oder der 5. Zug der Kompanie. Viele junge Menschen 
haben hier ein gutes Zuhause gefunden und setzen sich 
in ihrer Freizeit für den Verein, die Kirche und unsere 
Stadt ein. Die Heide-Kompanie zeigt hier in besonderer 
Weise eine gelingendes, Generationen übergreifendes 
Engagement. Diese gute und integrierte Jugendarbeit 
gibt Hoffnung auf eine gelingende und lebendige Zu-
kunft.
 In Zeiten, in denen so manche „Rattenfänger“ durch 
das Land ziehen, ist es besonders wichtig Menschen ein 
anderes Denken und Handeln zu vermitteln. Nicht Ego-
ismus und Narzissmus sind gefragt, sondern Integration 
und Mitgefühl für den Nächsten, für ein Miteinander 
und nicht ein Gegeneinander. Wir leben in einer globa-
len Welt, wir leben in einer kleiner werdenden Welt, in 
der Kommunikation und Information in den entlegens-
ten Winkel der Erde vordringen. Auch die wirtschaft-
lichen Verbindungen sind weltweit aufeinander ange-
wiesen und nicht mehr regional begrenzt. Von daher ist 
Abschottung und Ausgrenzung eine schlechte Lösung. 
Akzeptanz und Weltoffenheit, verbunden mit dem geis-

tigen Fundament unseres christlichen Weltbildes ist nach 
meiner Vorstellung die Grundlage eines gelingenden 
Miteinanders unter den Völkern und besonders in einem 
vereinten Europa. Letztlich geht es immer um Barmher-
zigkeit und Gerechtigkeit. Denn Ungerechtigkeit, also 
„Recht“, welches nicht dem Menschen dient, führt nicht 
zum Heil. Jesus Christus hat uns vorgelebt, worauf es 
ihm ankommt, folgen wir seinen Worten und Taten und 
die Welt wird dort besser werden, wo wir reden und 
handeln.

 So wünsche ich allen ein schönes und freudiges Schüt-
zenfest und möge jeder und jede den Geist der Ge-
meinschaft und des Miteinanders in seinen Alltag mit 
hineinnehmen.

Euer	Pfarrer	Thomas	Stolz
Leiter des Pastoralverbundes Paderborn Nord-Ost
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Grußwort Oberst
Andreas Mertens

Liebe Schützenschwestern, Schützenbrüder und Freunde 
der Heide-Kompanie,

 ich freue mich sehr, dass ich als Marienloher Oberst 
auch in diesem Jahr hier in Ihrer Schützenzeitschrift an-
lässlich des diesjährigen Paderborner Schützenfestes ei-
nige Worte an Sie richten darf.

 Ich denke, dass ich nicht übertreibe, wenn ich der 
Überzeugung bin, dass in diesem Jahr die Heide-Kom-
panie im Mittelpunkt des Paderborner Schützenfest steht. 
Sowohl Ihre Majestät Meike Plass, als auch Seine Ma-
jestät Thomas Bethge stammen aus Ihren Reihen und 
repräsentieren in hervorragender Weise den Paderbor-
ner-Bürger-Schützenverein. Und dass die Mitglieder der 
Heide-Kompanie ein zielsicheres Auge haben, beweist 
nicht zuletzt der Umstand, dass Sie mit Markus Driller 
und Sebastian Gleich auch gleich zwei Prinzen stellen.

 Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Ihrem 
Ehrenhauptmann Heinz-Josef Nötges für die vergange-
nen Jahre, in denen er die schon seit Jahrzehnten beste-
hende Freundschaft zwischen der Heide-Kompanie und 
der St. Sebastian Schützenbruderschaft Marienloh immer 
in seiner herzlichen Art und Weise sehr gepflegt hat. Lie-
ber Heinz-Josef, bleib so wie Du bist und behalte deinen 
rheinischen Humor!

 Herzlich darf ich Ihnen aber auch zur Wahl Ihres neu-
en Hauptmanns Peter Disselnmeyer gratulieren. Sie ha-
ben sich damit für einen äußerst zuverlässigen und in 
der Vorstandsarbeit erfahrenen Mann entschieden und 
ich freue mich auch persönlich sehr über Ihre getroffene 
Wahl.

 Zum Schluss möchte ich mich für Ihre Einladung be-
danken. Es ist immer wieder schön für mich, dass die 
St. Sebastian Schützenbruderschaft Marienloh mit ihren 
Schützen bei Ihnen so herzlich aufgenommen wird und 
wir mit Ihnen gemeinsam das Paderborner Schützenfest 
in Ihren Reihen feiern dürfen. Auch in diesem Jahr wer-
den wir in gewohnter Weise die Heide-Kompanie beim 
Umzug durch die Stadt Paderborn mannstark und mit 
unserem Spielmannszug begleiten.

 Ich wünsche Ihnen und Euch ein fröhliches und harmo-
nisches Schützenfest 2016 und freue mich auf viele schö-
ne Gespräche und Begegnungen mit Ihnen und Euch.

Mit freundlichen Schützengrüßen aus Marienloh

Andreas	Mertens
Oberst St. Sebastian Schützenbruderschaft Marienloh

Grußwort Lieutenant Colonel 
Guy Boxall

Another year has passed and the relationship between 
my Regiment and the Heide Company has continued 
to strengthen.  We have enjoyed together some memo-
rable occasions - particularly the Dinner Night at the 
Officers‘ Mess of 35 Engineer Regiment to mark the 
handover of the Company from Hauptmann Heinz-Josef 
Nötges to Hauptmann Peter Disselnmeyer.  Heinz-Josef 
has become a great friend of mine and of the Regiment 
over the years and I know he will continue to play a key 
role in the Company and the Battalion. I thank him for 
his support and friendship, which I know will continue, 
and I wish him and his family the best.  I wish Peter suc-
cess for his time in command!

 For us, 2016 is dominated by training, mainly in Ca-
nada.  Following a long time committed to operations 
in Afghanistan, we are rediscovering our armoured 
warfare skills to prepare for any conflicts that may take 
place closer to home.  This training is demanding and 
means we are away from our home for more time than 
we would all like, but of course our families remain in 
Paderborn.  Sadly as a result we will not be in large 
numbers with you during this year‘s Schützenfest owing 
to the majority of the unit being in Canada.  However 
we will all be wishing we were there!  I wish you the 
very best for the rest of 2016.  

Warmest regards

Guy	Boxall		
Lieutenant Colonel G J Boxall MBE RE
Commanding Officer 35 Engineer Regiment

 Ein weiteres Jahr ist vergangen und die Partnerschaft 
zwischen unserem Regiment und der Heide-Kompanie 
ist weiter gestärkt worden. Zusammen haben wir einige 
unvergessliche Anlässe erleben dürfen – zum Beispiel 
die Dinner Night in der Offiziersmesse der 35. Engi-
neers, um die Übergabe der Kompanie von Heinz-Josef 
Nötges an Peter Disselnmeyer herauszuheben. Heinz-
Josef ist in den letzten Jahren zu einem großartigen 
Freund geworden, sowohl für mich persönlich als auch 
für das gesamte Regiment, und ich bin mir sicher, dass 
er in der Kompanie und im gesamten Bataillon weiter-
hin eine wichtige Rolle spielen wird. Ich danke ihm für 
seine Unterstützung und seine Freundschaft, die sicher-
lich weiterhin fortbestehen wird, und ich wünsche ihm 
und seiner Familie alles Gute für die Zukunft. Gleichzei-
tig wünsche ich Peter viel Erfolg für seine Zeit im Amt!

 Für uns wird das Jahr 2016 von Übungen domi-
niert, hauptsächlich im fernen Kanada. Nachdem wir 

eine sehr lange Zeit in Afghanistan im Einsatz waren, 
werden wir nun unsere Fähigkeiten für den Einsatz in 
Krisenherden trainieren, die näher an unserem eigentli-
chen zu Hause zu finden sein könnten. Dieses Training 
ist recht anspruchsvoll und bedeutet für uns, dass wir 
länger von zu Hause weg sein werden als es uns al-
len lieb ist, denn unsere Familien bleiben natürlich hier 
in Paderborn. Trauriger Weise werden wir somit nur 
mit einer kleinen Zahl an Kameraden am diesjährigen 
Schützenfest teilnehmen können, da der Großteil von 
uns in Kanada sein wird. Wie auch immer: Wir alle 
wünschen uns sehr, dass wir bei Euch sein könnten! Wir 
wünschen Euch allen nur das Beste für das gesamte Jahr 
2016!

Mit herzlichsten Grüßen

Guy	Boxall
Lieutenant Colonel G J Boxall MBE RE
Kommandeur 35. Engineer Regiment
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Heide-Garten

• Für einen Moment der Entspannung und für ruhige 
 Gespräche steht unsere gemütliche, im Wald 
 gelegene Heide-Lounge zur Verfügung. 

•  An allen Tagen wird das Team von „Bargusto“ 
 an zwei Cocktailbars erstklassige Cocktails mixen 
 sowie Wein, Sekt und andere beliebte Getränke 
 servieren. 

•  Unsere Schützen und Gäste werden mit 2.000 
 Wunderkerzen zum Klang unserer Heide-Hymne 
 „Wir sind stark!“ den Abend in der Heide-Kompanie  
 schließen. 

•  Für das leibliche Wohl wird in der Heide-Kompanie 
drehendes Grillfleisch (Döner Kebap), eines der be-
kanntesten Gerichte der türkischen Küche, durch das 
Team von „Haci Baba“ angeboten. Zudem werden auch 
weitere ausgesuchte Köstlichkeiten serviert. 

Wir freuen uns auf Sie und auf das Schützenfest 2016 
in der Heide-Kompanie!

( 50 ) Jahre	Mitgliedschaft

									Heribert	Vorwerk
									Manfred	Heyink

( 40 ) Jahre	Mitgliedschaft

					Dieter	Kösling
Franc	Düsterhaus

Franz-Josef	Neesen
Heiner	Nüsse	
Ulrich	Eggers

( 25 ) Jahre	Mitgliedschaft

	Andreas	Brockel
Hans-Jürgen	Schaub

Johannes	Werner
Josef	Niggemeier
Manfred	Gabel
Norina	Christ

Rainer	Schniedermann

( 65 ) Jahre	Mitgliedschaft

									Adolf	Silbermann

Gratulation an die Jubilare 2016

Die	 Heide-Kompanie	 dankt	 ihren	
Jubilaren	 für	 ihr	 langjähriges	 Ver-
trauen	 und	 ihre	 Unterstützung	 und	
wünscht	 allen	weiterhin	 viel	 Freude	
in	der	Heide-Kompanie	sowie	
Erfolg,	Glück	und	Gesundheit!

Highlights zum Schützenfest 2016

Aus den Reihen der Heide-Kompanie kommen in die-
sem Jahr Seine Majestät König Thomas Bethge, Ihre 
Majestät Meike Plass, die Hohe Frau Zeremonienmeis-
terin Birgit Grote, die Prinzen Markus Driller und Se-
bastian Gleich sowie eine Vielzahl von Hofdamen und 
Hofherren. 
 Wir wollen dafür sorgen, dass dieses Schützenfest 
nicht nur für unsere Majestäten, sondern auch für alle 
Besucher ein unvergessliches Ereignis wird. 

•  Der Zapfenstreich am Schützenfest-Freitag vor 
 unserem Rathaus wird vom Musikzug der 
 Heide-Kompanie zu Ehren unserer Königin, 
 Ihre Majestät Meike Plass, gestaltet. 

•  Am Schützenfest-Sonntag wird die Heide-Kompanie  
 mit Abordnungen der Bundeswehr und des 35. 
 Engineer Regiments sowie den Spielmannszügen 
 und Blaskapellen der Heide-Kompanie und des 
 Schützenvereins Marienloh an den prächtig 
 geschmückten Residenzen unserer Majestäten vorbei 
 marschieren. Nachmittags laden wir alle Familien 
 und ihre Kinder zu einem gemütlichen Familien-
 sonntag bei Kaffee und Kuchen in die Heide-
 Kompanie ein.

• Der Heide-Musikzug wird an allen Tagen des 
 Schützenfestes ein umfangreiches Repertoire unter 
 Beweis stellen. Ein besonderes Highlight wird die 
 Vorstellung und das gemeinsame Singen des neuen 
 Marsches der Heide-Kompanie sein. 

• Jeden Abend wir unser Diskjockey Mickey die Heide-
 Kompanie wieder zum Brennen bringen. Am Abend 
 des Schützenfest-Sonntags wollen wir zusammen den 
 Titel unserer deutschen Mannschaft bei der Fußball-
 Europameisterschaft in Frankreich feiern. 

Ich wünsche Ihnen ein sonniges Schützenfest.

Uwe Friebe
Artist MesseService und -Bau

Hatzfelder Str. 69

33104 Paderborn

05254 64877-00

www.artist-messeservice.de
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Das 159. Schützenfest des PBSV
- Programmablauf - 

Freitag,	08.	Juli	2016
GROßER ZAPFENSTREICH
Großer Zapfenstreich vor dem Historischen Rathaus 
um 21.00 Uhr 

Samstag,	09.	Juli	2016
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Peter Disselnmeyer, Dr.-Rörig-Damm (Hotel-Restaurant Gerold)
um 12.30 Uhr
• Aufstellung des Bataillons vor dem Rathaus 
um 14.20 Uhr
• Abholen des Vogels  
• Festzug zum Schützenplatz  
• Ehrung verdienter Mitglieder  
• gemütliches Beisammensein in den Kompaniebereichen

Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
um 18.00 Uhr

Sonntag,	10.	Juli	2016
Schützenmesse im Hohen Dom
um 08.00 Uhr 
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Peter Disselnmeyer, Dr.-Rörig-Damm (Hotel-Restaurant Gerold)
um 10.00 Uhr
• Aufstellen des Bataillons auf dem Rathausplatz
• Abholen der Fahnen vom Rathaus 
•  Empfang des Königs & der Ehrengäste 
•  großer Festzug zum Schützenplatz
um 12.15 Uhr
Familientag mit Kinderhüpfburg, Kinderschminken, 
Luftballonstand, u.v.m.
von 13.00 - 17.00 Uhr
Beginn des Prinzenschießens
um 15.00 Uhr

Trompetensignal 
• Königsruf aus Lohengrin der Buker Husaren 
 zum Antreten des Bataillons zur Parade
um 17.20 Uhr
Auffahrt der Königin 
• Ehrung des Jubiläumshofes
um 17.30 Uhr
Live-Musik-Programm in allen 5 Kompanien und im Schützen-
hof, Tanz im Andreas-Ferrari-Saal mit DJ Peter Fernhomberg
ab ca. 19.30 Uhr

Montag,	11.	Juli	2016
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Peter Disselnmeyer, Dr.-Rörig-Damm (Hotel-Restaurant Gerold)
um 07.15 Uhr
• Aufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz 
• Abholen des Königs, der Fahnen und 
 der Ehrengäste vom Rathaus
• großer Festzug zum Schützenplatz
um 08.30 Uhr
Gemeinsames Schützenfrühstück in den Kompaniebereichen
um 09.30 Uhr
Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
um 13.00 Uhr
Beginn des Königs-Schießens anschließend Proklamation
um 13.15 Uhr
Trompetensignal  
• Königsruf aus Lohengrin der Buker Husaren 
 zum Antreten des Bataillons zur Parade
um 17.50 Uhr
Auffahrt der neuen Königin
um 18.00 Uhr
• Live-Musik-Programm in allen 5 Kompanien 
 und im Schützenhof
• Tanz im Andreas-Ferrari-Saal mit DJ Peter Fernhomberg
• Disco im Hansesaal mit  stadtbekannten DJ‘s
ab ca. 19.30 Uhr
Großes Feuerwerk
um 22.30 Uhr

3.	Leutnant	Rüdiger	Picht
Rüdiger Picht ist Jahrgang 
1967 und seit 1980 Mit-
glied der Heide-Kompa-
nie. 2005 wurde er zum 
Unteroffizier und bereits 
2008 zum Sergeanten 
ernannt. 2016 übernahm 
er als Leutnant den 3. Zug 
von Bruder Andreas. Rüdi-
ger ist verheiratet und hat 
eine Tochter. Von Beruf ist 
er selbstständiger Fliesen-, 

Platten-, und Mosaiklegermeister.

Verwaltungsrat	Martin	Henkel
Seit dem Jahr 2000 zählt 
Martin, Jahrgang 1976, 
zu den Mitgliedern der 
Heide-Kompanie, 2008 
wurde er zum Unteroffizier 
ernannt. Im März dieses 
Jahres ist er zum Verwal-
tungsrat gewählt worden. 
Martin ist Steuerberater, 
Wirtschaftsprüfer, zertifi-
zierter Testamentsvollstre-
cker und Partner bei der 

„LSH Steuerberater Wirtschaftsprüfer“ in Paderborn.

Verwaltungsrat	Uwe	Knievel
Uwe ist Jahrgang 1964 
und seit 1984 Mitglied der 
Heide-Kompanie. 2008 
wurde er zum Unteroffi-
zier und 2013 zum Ser-
geanten ernannt. 2016 ist 
er zum Verwaltungsrat ge-
wählt worden. Uwe ist als 
Geschäftsführer der BSK 
Motoreninstandsetzung 
GmbH & Co.KG tätig und 
tritt in die Fußstapfen sei-

nes Vaters, der ebenfalls Verwaltungsrat der Heide-Kom-
panie war. 

Der Kompanievorstand 
Verwaltungsrat	Hartwig	Höschen

Hartwig ist Jahrgang 1982 
und seit 2008 Mitglied im 
PBSV. Im Jahr 2014 wurde 
er zum Unteroffizier er-
nannt. 2016 wurde Hart-
wig zum Verwaltungsrat 
der Heide-Kompanie ge-
wählt. Zudem ist er Mit-
glied im Redaktionsteam 
des „Heide-Focus“. Der 
Diplom-Kaufmann ist Bü-
roleiter und Wissenschaft-

licher Mitarbeiter des Paderborner Landtagsabgeordne-
ten Daniel Sieveke. Zudem sitzt er als direkt gewähltes 
Mitglied für einen Teil der Paderborner Stadtheide im 
Kreistag und betreibt nebengewerblich ein kleines Unter-
nehmen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit.

Adjutant	Dr.	Markus	Luckey
Markus wurde 1984 ge-
boren und arbeitet als Un-
ternehmensberater bei der 
UNITY. Der promovierte 
Informatiker ist seit 2012 
Mitglied in der Heide-
Kompanie und als Unterof-
fizier stets zur Stelle. Mar-
kus Luckey lebt mit seiner 
Partnerin Stefanie Nötges 
und den Kindern Thilo und 
Milian in Marienloh.

Bataillons-Jungschützenmeister	
Alex	Mönikes	
Alex ist Jahrgang 1991 
und seit 1998 Mitglied 
in der Heide-Kompanie. 
Seit vielen Jahren ist Alex 
in der Jugendarbeit der 
Kompanie aktiv. 2010 
wurde er zum Unteroffizier 
ernannt und engagierte 
sich von 2010 bis 2016 
als Jungschützenmeister 
im Jugendvorstand und 

löste somit Christoph Queren im Amt ab. 2016 wurde 
Alex zum Bataillons-Jungschützenmeister gewählt und 
übernahm somit die Verantwortung für die Jugendabtei-
lungen des PBSV. Alex ist gelernte Fachkraft für Lagerlo-
gistik und arbeitete zuletzt im technischen Versand der 
Warsteiner Brauerei.

Die neuen Heide-Offiziere

Schokamp 5 · 33142 Büren-Ahden
Telefon (0 29 55) 68 02 · Fax (0 29 55) 62 04

www.elektro-karthaus.de

ELEKTRO KARTHAUS
Elektrotechnik mit System u. Sicherheit

Sicherheit aus AHDEN
� Elektronische Objektsicherung
� Rauch- und Brandmeldeanlagen
� Datennetzwerktechnik
� Schalt- und Verteilungsanlagen
� Steuerungstechnik
� Elektroinstallation � Gebäudeleittechnik
� Beleuchtungstechnik � Satellitenanlagen

®

�
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Die	neuen	Ehrenschärpenträger:	
Entlassen	in	den	Schützen-(Un-)Ruhestand

 Nach dem Motto „Irgendwann ist halt mal Schluss“ 
verabschiedeten sich in diesem Jahr ungewöhnlich viele 
Offiziere der Heide-Kompanie in den wohlverdienten 
Schützen-Ruhestand. Obwohl die meisten der ausge-
schiedenen Offiziere noch längst nicht das Rentenalter 
erreicht haben, waren sie zwischen 9 und 21 Jahre 
lang maßgeblich an der positiven Entwicklung der Hei-
de-Kompanie beteiligt. Doch egal, welchen der nachfol-
gend genannten Offiziere man sich ins Gedächtnis ruft: 
Irgendwie wird man das Gefühl nicht los, dass es sich 
bei fast allen eher um einen Unruhestand handeln wird. 

Ehrenhauptmann	
Heinz-Josef-Nötges

1995-2004 
Oberleutnant
2004-2007 
Verwaltungsrat
2007-2016 
Hauptmann

 Allen voran ist hier natürlich unser Ehrenhauptmann 
Heinz-Josef Nötges zu nennen. Es ist ein Satz aus sei-
ner eigenen Königszeitung, der einem unweigerlich ins 
Gedächtnis kommt, wenn man mit Heinz-Josef zu tun 
hat: „Ein unruhiger Geist, dieser Nötges“, steht dort ge-
schrieben. Das charakterisiert ihn tatsächlich sehr tref-
fend. Immer auf der Suche nach neuen Ufern, neuen Ins-
pirationen, neuen Möglichkeiten, den „Laden voran“ zu 
bringen. Dass man damit auch mal aneckt und natürlich 
auch mal daneben greift, liegt in der Natur der Sache, 
stört Heinz aber auch nicht weiter. Und seine Erfolge 
sprechen für sich: Die Forcierung der Jugendarbeit, der 
Ausbau des Musikzugs, die Erweiterung des Vorplatzes, 
neue Veranstaltungen wie Fire & Ice, ein funktionieren-
des Zug-Leben, und so weiter und so weiter. Ins Klo ge-
griffen hat Heinz übrigens auch mal - und daraus ist der 
Neubau der wohl prunkvollsten Toilettenanlage nördlich 
der römischen Stadtmauern erwachsen. Respekt! Was 
dieser Mann alles zustande gebracht hat, reicht eigent-
lich für zwei Hauptleute aus. Dass er dem PBSV auch 
noch als König sowie als Kronprinz diente, versteht sich 
von selbst. Einen Ruhestand wird es sicherlich für Heinz 
nicht geben - lediglich etwas ruhiger darf er nun wer-
den. Es sei ihm wahrlich gegönnt.

Danke Jungs! Ehrenverwaltungsrat	
Jürgen	Jolmes	

1996-2016 
Verwaltungsrat

 Verwaltungsräte kom-
men und gehen im PBSV. 
Manche bleiben einige 
Jahre und „rutschen“ 
dann in andere Ämter. 

Andere hören nach ein oder zwei Wahlperioden wie-
der auf. Und dann gibt es diese „Institutionen“, diese 
Verwaltungsrat-Legenden, wie sie jede Kompanie im-
mer wieder mal hervorbringt. Die Heide-Kompanie hat 
davon zwei, die in diesem Jahr den aktiven Dienst be-
endet haben. Einer davon ist Jürgen Jolmes. 20 Jahre 
lang bekleidete Jürgen dieses wichtige Amt, welches als 
Bindeglied zwischen den Kompanien auf der einen und 
der Politik und Wirtschaft auf der anderen Seite uner-
lässlich für die Arbeit der Kompanien ist.  
 Jürgen war dabei immer ein besonderer „Schlag“ von 
Verwaltungsrat. Als Ideengeber und freundschaftlicher 
Mitstreiter von Hauptmann Heinz-Josef Nötges immer 
vorne dabei, wenn es darum ging, die Kompanie vor-
an zu treiben. Wenn es nötig war, die Heide-Kompanie 
zu unterstützen, egal womit und egal wobei, dann war 
Jürgen zur Stelle.  
 Seine Vorstandskollegen mussten sich zwar ab und 
an damit abfinden, dass Jürgen hier und da mal ele-
mentare Termine verpasste („Vorstandsitzung? Ähm, 
nee, ich bin grad auf Mallorca.“) oder vielleicht auch 
mal am Schützenfest-Samstag seine Uniform prunkvoll 
mit Schärpe dekoriert hatte, aber darüber haben alle 
immer großzügig schmunzelnd hinwegsehen können. 
Auch bei Jürgen dürfte klar sein, dass zwar seine aktive 
Zeit als Verwaltungsrat vorbei ist, damit aber lediglich 
seine ähnlich aktive Zeit als „Ehren“ begonnen hat und 
er die Kompanie weiterhin mit Rat und Tat engagiert 
unterstützen wird. 

Ehrenrendant
Willy	Steffens	

1995-2001 
Adjutant
2001-2016 
Rendant

 Willy Steffens war ur-
sprünglich einmal ein 
waschechter Musiker und 

hatte mit den Grünröcken herzlich wenig zu tun, bis ihn 
Ehrenoberst Dr. Andreas Jolmes eines Tages überredete, 
als Adjutant in den neben ihm freigewordenen Sattel zu 
hüpfen. Gesagt, getan, saß Willy auch schon auf dem 
Gaul. Nach sechs Jahren jedoch hatte er vom Reiten 
genug (Gerüchten zufolge soll er dem Gaul für alle Zei-
ten abgeschworen haben) und wechselte ins „Finanz-
Ressort“. 
 Als Rendant bestimmte Willy fortan 15 Jahre lang un-
ter Oberst Dr. Andreas Jolmes sowie dessen Nachfolger 
Elmar Kloke die Geschicke des Vereins maßgeblich mit. 
Nach 21 Jahren ist Willy nun aus dem aktiven Dienst 
ausgeschieden. Auch ihm sei der wohlverdiente Ruhe-
stand gegönnt.

Gemei

Keiner berät besser.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in Ihrer Filiale: 
Filiale Paderborn 
Rathausplatz 14 
33098 Paderborn 
Telefon: 0 52 51 29 07-72
www.commerzbank.de
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Ehrenverwaltungsrat	
Axel	Disselnmeyer
	
1998-2016 
Verwaltungsrat

 Die zweite Verwaltungs-
rat-Legende der Heide-
Kompanie heißt Axel Dis-
selnmeyer, in Fachkreisen 
auch als „Holz-Michel“, 

„Holzwurm“ oder auch „Axel der Große“ bekannt. Axel 
bekleidete 18 Jahre lang das Amt des Verwaltungsrates 
und gehörte ähnlich wie sein Amtskollege Jürgen Jolmes 
immer zu den großen Säulen innerhalb des Vorstands 
der Heide-Kompanie. Ein Heide-Vorstand ohne Axel ist 
irgendwie gar nicht so recht vorstellbar.
 Axel war nie ein Mann der großen Reden – wenn 
es nötig war, dann war Axel schon im Einsatz, wenn 
woanders noch diskutiert wurde. Axel ist ein Mann der 
Tat. Und so wundert es nicht, dass innerhalb der Heide-
Baude und auf dem Vorplatz der Heide durchaus eine 
beachtliche Menge an Holz verbaut worden ist in den 
letzten Jahren: vom feinsten Bankirai bis hin zur schnö-
den Holzplatte im ausgebauten Dachboden. 
 Darüber hinaus beglückte Axel jahrelang seine Vor-
standskollegen vor allem damit, dass er keine Gelegen-
heit ausließ, per WhatsApp und anderen modernen 
Kommunikationsmedien über die gemeinsamen Ski-
Urlaube und Ausflüge mit Wolfgang Brink zu infor-
mieren – eine wahre Männerfreundschaft, die sich da 
gefunden hat. Axel und Wolle bilden fortan auch den 
„Amüsement-Ausschuss“ innerhalb der Gemeinschaft 
der Ehrenschärpenträger und haben sogleich einen 
Vorstandsausflug nach Berlin organisiert. Schon allein 
deshalb sind sich alle Heide-Schützen auch ziemlich 
sicher, dass bei Axel ebenso wie bei seinem Kollegen 
Jürgen allenfalls von einen Teil-Ruhestand als Verwal-
tungsrat die Rede sein kann.

Ehrenleutnant	
Markus	Driller 

2001-2004 
Leutnant
2004-2007 
Verwaltungsrat
2007-2016 
Leutnant

Markus Driller. Ein Mann, 
wie ein Baum. 15 Jahre lang stand er der Kompanie als 
Leutnant und als Verwaltungsrat zur Verfügung. Zuletzt 
führte Markus als Leutnant den ersten Zug an. In seinen 
Jahren im Vorstand hat er das Kompanie-Leben entschei-
dend mitgeprägt. Vor allem der Herbstball, den Markus 
viele Jahre lang betreute, sowie die Heide-Chronik lagen 
ihm am Herzen. Bei Markus – in der Kompanie auch 
gerne als „Hulk“ bezeichnet – warteten viele Schützen 
jahrelang darauf, dass er irgendwann einmal komplett 
grün wird – es ist aber Gott sei Dank nie so weit gekom-
men. Stattdessen verwandelte er sich regelmäßig in ein 
Orpheus-ähnliches Sangestalent, das zu späterer Stunde 
gerne einmal zum Mikro griff und vor allem das „Pader-
born Lied“ lautstark und treffsicher zu intonieren wusste. 
Treffsicher war er dann auch im vergangenen Jahr unter 
der Vogelstange, denn dort holte er den Apfel vom Ad-
ler und sicherte sich somit die erste Prinzenwürde seiner 
Laufbahn. 
 Da Markus „nebenbei“ noch als Trainer in der Jugend 
des SCP aktiv ist, hat er sich nach 15 Jahren entschieden, 
den Vorstand der Heide-Kompanie zu verlassen und sich 
auf seine sportliche Laufbahn zu konzentrieren. Eigent-
lich ist es aber doch mit 46 noch nicht das richtige Al-
ter, um in den Ruhestand zu gehen. Deshalb spekulieren 
nicht wenige bereits jetzt von einem furiosen Comeback 
in naher Zukunft. Er wäre schließlich nicht der erste Offi-
zier, der nach einigen Jahren „Abstinenz“ wieder in den 
aktiven Vorstand zurückkehrt. 

Ehemaliger	
Verwaltungsrat	
Uli	Schröder 

2007-2016 
Verwaltungsrat

 Zwar war er nur neun 
Jahre im Amt und hat 
somit leider keine Ehren-
schärpe erhalten, trotz-

dem sollen an dieser Stelle die Verdienste unseres ehe-
maligen Verwaltungsrates Uli Schröder nicht unerwähnt 
bleiben. Uli war als Ratsherr der Stadt Paderborn viele 
Jahre lang für die Heide-Kompanie ein wichtiger An-
sprechpartner, vor allem wenn es um einen guten Kon-
takt in die Paderborner Politik ging. Zudem engagierte 
sich Uli im Vorstand des Fördervereins der Heide-Kom-
panie. Die Heide-Kompanie ist Uli zu großem Dank 
verpflichtet und wünscht ihm alles Gute sowie weiterhin 
viele gemütliche Stunden in seiner Heide!

Wir wünschen uns, dass sich all unsere „Ru-
heständler“ nicht nur an den runden Ehren-
tisch „zurückziehen“ um das Schützenfest zu 
feiern (obwohl sie das zweifelsohne verdient 
haben), sondern weiter an der Gestaltung 
und Entwicklung unserer Heide-Kompanie 
mitarbeiten werden! Wir brauchen Euch und 
Eure Erfahrung und freuen uns darauf, wenn 
Ihr sie mit uns teilt!
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Inkjet Direktaufdruck auf Briefhüllen - Etikettieren - maschinelle und manuelle Kuvertierarbeiten - Postau�ieferung und vieles mehr...
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Mit uns erzielen Sie den 

bestmöglichen Verkaufspreis!
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www.tm-immobilien-paderborn.de
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Marienstraße 25 • 33098 Paderborn
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 Wenn man an Heinz-Josef Nötges denkt, kommen 
einem wohl viele Begriffe in den Sinn. Die Wörter „Still-
stand“ oder „Rückschritt“ gehören aber nicht zum Wort-
schatz unseres verdienten Ehrenoffiziers. Dies mussten 
unsere aktiven Schützenbrüder in den vergangenen 
Jahren teilweise schmerzhaft feststellen. Gab es doch 
zahlreiche Situationen in den zurückliegenden Jahren, 
in denen unsere Mitglieder dem Hauptmann, nach er-
ledigter Arbeit, gerne mal den Hals umgedreht hätten, 
da dieser wieder einmal alles ändern wollte. Das Zitat 
„Was interessiert mich mein Geschwätz von gestern“  
vom verstorbenen Bundeskanzler Konrad Adenauer 
könnte zu 100 Prozent auch von unserem Heinz-Josef 
stammen.
Doch blickt man auf die zurückliegenden neun Jahre 
seiner Ära als Hauptmann der Heide-Kompanie zurück, 
sind die Ergebnisse unübersehbar. Das Prachtstück sei-
nes Wirkens ist für viele Besucher und Mitglieder unsere 

Unser Heinz – oder von Asterix zum Ehrenhauptmann
aufsehenerregende Toilette. Ferner wurde der Kompa-
niebereich erweitert, das Ehrenmal erneuert, der Hei-
de-Garten angelegt, Einführung vom Heide-Focus… 
Spricht man mit Heinz-Josef über den kommenden Bau-
denumbau, fangen seine Augen an zu leuchten. War 
es ihm nicht vergönnt dieses Projekt in seiner Amtszeit 
zu realisieren, so wird er jetzt dem aktiven Vorstand 
weiterhin beratend zur Seite stehen, damit der Innen-
ausbau ebenfalls ein voller Erfolg wird.
Das eigentliche Vermächtnis von Heinz-Josef aber ist 
in einem anderen Bereich zu finden. Und zwar die 
Schaffung unseres 5. Zugs. Früh erkannte unser Ehren-
hauptmann, dass es den Kindern und Jugendlichen in 
unserer Kompanie an Orientierung und Zusammenhalt 
fehlte. Zwar marschierte man an den Schützenfesttagen 
zusammen, allerdings fehlte ansonsten jeglicher Klas-
sengeist. So wurde im Jahre 2001 ein 5. Leutnant ein-
geführt. Dieser war ausschließlich für die Belange der 
Jugend zuständig und nur für seinen Zug verantwortlich. 
Ferner wurden die Posten des Jugendschützenmeisters 
und des restlichen Jugendvorstands neu besetzt. Ohne 
diese einschneidenden Veränderungen und die intensi-
ve Unterstützung des Vorstands der Heide-Kompanie, 
allen voran Heinz-Josefs, wäre dem 5. Zug nicht diese 

Erfolgsgeschichte gelun-
gen. Und das Ergebnis 
lässt sich wahrlich sehen. 
Rückblickend hat unser 
Heinz-Josef eine beein-
druckende Karriere im Pa-
derborner-Bürger-Schüt-
zenverein hingelegt. Hatte 
er doch im Jahre 1990 
noch nicht viel mit dem 
Verein am Hut. Dies än-
derte sich schlagartig als 
Christian Böger auf seine 
charmante und indirekte 

Art Heinz-Josef fragte, ob dessen reizende Gattin Helga 
nicht Zeremonienmeisterin des PBSV werden wolle. Und 
so kam es. Helga wurde Hohe Frau und Heinz-Josef 
bekam von seinem Nachbarn Hans Schulte eine Joppe 
verpasst. Was damals aussah, als wäre Asterix in die 
Heide-Kompanie eingetreten (siehe Bild) entpuppte sich 
nachher als riesen Gewinn. Bereits 1995 wurde Heinz 
in der Position des Oberleutnants Offizier in unserer 
Kompanie. Der Rest sollte uns allen bekannt sein! Vielen 
Dank Heinz-Josef!
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Schwarzenegger betä-
tigte sich zunächst recht 
erfolgreich als Immobi-
lienmakler, nachdem er 
1968 in die USA aus-
gewandert war. Beide 
verbindet also bereits 
zum jeweiligen Beginn 
ihrer Karrieren eine 
grundsolide kaufmän-
nische Aktivität. So ist 
es auch nicht weiter 
verwunderlich, dass 
sich bei Heinz ein BWL-

Studium anschloss, während Arni ein Bachelorstudium 
in internationaler Wirtschaftslehre an der University of 
Wisconsin absolvierte. 

 Vielleicht ist es diese wirtschaftliche Affinität gewe-
sen, die beide später auch im Bereich der Gastronomie 
aktiv werden ließ: So ist Heinz mit einem Seminarho-
tel am Sylvensteinstausee jederzeit bereit, Gästen von 
der Grillhütte bis zum Candle-Light-Dinner kulinarische 
Genüsse zu empfehlen, während Arni 1991 zusammen 
mit Schauspielerkollegen wie Bruce Willis und Sylves-
ter Stallone die Fast-Food-Kette „Planet Hollywood“ 
begründete. Übrigens liegt das bayerische Hotel von 
Heinz nur etwa viereinhalb Autostunden vom österrei-
chischen Geburtsort Arnis entfernt.

 Aber das ist noch lange nicht alles, denn wie schon 
gesagt, Arni und Heinz stehen sich im Hinblick auf Viel-
seitigkeit in nichts nach. So sind beide sogar als Buch-
autoren erfolgreich! Hier muss man jedoch ein paar 
Abstriche in puncto Niveau auf der Seite Schwarzen-
eggers verbuchen: Seine Autobiographie „Total Recall 
– die wahre Geschichte meines Lebens“ beinhaltet unter 
anderem Schwarzeneggers Fehltritt mit einer Haushäl-
terin und seine weiteren Druckerzeugnisse beschäftigen 

 Schon nach 
dem ersten Hinsehen 
wird jedem sofort klar, 
was diese beiden Män-
ner, diese Giganten auf 
gleich mehreren Betäti-
gungsfeldern, miteinan-
der verbindet: Der ge-
radeaus in die Zukunft 
gerichtete Blick und der 
absolute Wille zum Er-
folg!

 Es ist diese inne-
re Kraft, die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen 
und die Führung zu ergreifen, die beide zunächst aus 
ihrer Heimat fort und dann in der Fremde zu ungeahn-
ten Erfolgen und Leistungen getrieben hat. Das Redak-
tionsteam des Heide-Focus hat sich in diesem Jahr den 
erstaunlichen Gemeinsamkeiten in der jeweiligen Vita 
dieser beiden Ausnahmetalente und Vielseitigkeitsath-
leten gewidmet. Doch eines sei schon vorab gesagt, in 
beiden Lebensläufen gibt es nur eine Richtung, einen 
roten Faden, der alles bestimmt: nach oben! Dabei 
sind beide jedoch auch von einem sozialen und gesell-
schaftlichen Engagement getrieben, das vorbildlich ist. 
Der eine „in grün“ mit Schützenjoppe, der andere „pro 
grün“ als Mahner für Umweltschutz und gegen den Kli-
mawandel.

 Während Arnold Schwarzenegger 1947 in der klei-
nen österreichischen Ortschaft Thal bei Graz in der 
Steiermark das Licht erblickte, wurde Heinz-Josef Nöt-
ges sechs Jahre später, 1953 in Düsseldorf geboren. 
Schwarzenegger ist heute selbst Vater von fünf Kin-
dern, darunter zwei Töch- ter. Und auch Heinz-Josef, 
schon wieder eine Ge- meinsamkeit, ist stolzer 
Vater zweier Töchter!

 Heinz-Josef absol- vierte zunächst eine 
Ausbildung zum Te x t i l k a u f m a n n , 

Arni vs. Heinz – Höchstleistungen in der Ferne

HEINZ-JOSEF NÖTGES
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sich eher mit profanen 
Dingen wie Tipps zum 
schnellen Aufbau von 
Muskelmasse. Heinz-Jo-
sef hingegen hat Fach-
bücher und Ratgeber 
in den Bereichen der 
Mitarbeiterführung und 
des Verkaufstrainings 
publiziert. Zudem arbei-
tet der Ehrenhauptmann 
der Heide-Kompanie 
Gerüchten zufolge der-
zeit ebenfalls an seiner 

Autobiographie, mit dem Arbeitstitel „VISIONEN“.

 Beide „Erfolgsmigranten“ verbindet aufgrund ihrer 
vielseitigen Aktivitäten logischerweise auch eine enorme 
öffentliche Wahrnehmung und Wertschätzung, die sich 
jeweils in vielen Auszeichnungen bemerkbar macht. So 
hat Heinz-Josef Nötges seitens der Heide-Kompanie, 
des Bataillons und auch der anderen Kompanien des 
PBSV so ziemlich alles an Auszeichnungen und Ehrun-
gen erhalten, was man sich nur vorstellen kann. Zuletzt 
ist er bekanntlich verdienterweise Ehrenhauptmann der 
Heide-Kompanie geworden, was vielleicht alle übrigen 
Titel und Auszeichnungen, bis auf eine, noch in den 
Schatten stellt. Denn im Jahr 2000 ist Heinz-Josef ja 
auch Schützenkönig des Paderborner-Bürger-Schützen-
vereins gewesen, nachdem er 1998 bereits Kronprinz 
gewesen war. Von 1995 bis 2004 war er zudem Ober-
leutnant der Heide-Kompanie, von 2004 bis 2007 Ver-
waltungsrat und dann bekanntlich von 2007 bis 2016 
Hauptmann. Arnold Schwarzenegger wiederum hat 
schon 1977 den Golden Globe als bester Nachwuchs-
schauspieler erhalten, 1987 erhielt er einen Stern auf 
dem berühmten Hollywood Walk of Fame, 1996 die 

Goldene Kamera für 
den besten internati-
onalen Film aus deut-
scher Sicht und 2015 
die Goldene Kamera 
für sein Lebenswerk. 
 Eigentlich ist es 
aber unverständlich, 
dass nicht auch der 
Ehrenhauptmann der 
Heide-Kompanie einen 
Stern in Hollywood be-
kommen hat. Schließ-
lich sind die Auftritte 

und Reden von Heinz-Josef, nicht zuletzt in der Baude 
zum jährlichen Schützenfest, stets von einem überra-
genden Unterhaltungswert, großem Humor, rhetori-
scher Präzision und Prägnanz und zur großen Freude 
des Publikums gewesen!

 Das schon angesprochene soziale Engagement von 
Heinz-Josef ist überwältigend: So hat er ganz maßgeb-
lich die Jugendarbeit in der Heide-Kompanie vorange-
bracht, über die Jahre etliche Projekte initiiert, gesteuert 
und zum Erfolg geführt und nicht zuletzt mit der Be-
treuung der syrischen Flüchtlingsfamilien in der Heide, 
die heute zu sehr guten Freunden geworden sind, bun-
desweite Beachtung und Anerkennung erfahren. Sogar 
die Tageszeitung „DIE WELT“ hatte darüber berichtet. 
Das gesellschaftliche Engagement von Arni hingegen 
war eher auf den Umweltschutz ausgerichtet. So hat 
Schwarzenegger in seiner Amtszeit als Gouverneur 
von Kalifornien zum Beispiel eine wichtige Umwelt-
schutzverordnung zur Reduzierung von Treibhausgasen 
unterzeichnet, obwohl der damalige US-Präsident und 
republikanische „Parteifreund“ George W. Bush poli-
tisch eine weniger umweltfreundliche Strategie verfolg-

te. Zudem hat sich Schwarzenegger für Luftreinhaltung 
durch die Automobilindustrie stark gemacht, übrigens 
schon lange vor den aktuellen Abgasskandalen in der 
Branche, und er hat sich für erneuerbare Energien ein-
gesetzt. 

 Doch allem Engagement, aller Ehrungen und aller 
ehrenwerter Erfahrungsschätze zum Trotz, ist dieser 
beiden Höchstleistern, sowohl Arnold Schwarzenegger 
als auch Heinz-Josef Nötges, jeweils ein Amt versagt 
geblieben, in dem sie so mancher jedoch gesehen hät-
te! Arnold Schwarzenegger war zwar Gouverneur Ka-
liforniens, einer der größten Volkswirtschaften der Welt 
auch ohne den Rest Amerikas. Doch konnte er sich nicht 
zur Wahl des Präsidenten der Vereinigten Staaten stel-
len, weil er nicht dort geboren wurde. Heinz-Josef Nöt-
ges war Hauptmann der allerschönsten, besten und ehr-
würdigsten Kompanie des PBSV, sollte sich aber nicht 
als Oberst des Paderborner-Bürger-Schützenvereins zur 
Verfügung stellen, weil er als Rheinländer nicht mit „Pa-
derwasser getauft wurde“. 

 So oder so ähnlich wird man sich aber stets vor al-
lem mit höchster Dankbarkeit an die großen Erfolge 
von Heinz-Josef Nötges erinnern, dem erfolgreichen 
Zuwanderer, der von der Düssel kam und an der Pader 
Wurzeln schlug.
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 Im März dieses Jahres wurde der Bataillonsvorstand 
unseres Paderborner-Bürger-Schützenvereins für die 
kommenden drei Jahre gewählt und wir möchten die Ge-
legenheit nutzen, die neue „Achter-Bande“ kurz vorzu-
stellen.

 An der Spitze steht der 29. Kommandeur des PBSV, 
Oberst Thomas Spieker (49), Maspern-Kompanie. Tho-
mas Spieker ist Diplom-Kaufmann und arbeitet als Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater in Paderborn. Er ist ge-
bürtiger Paderborner und wohnt mit seiner Frau Juliane 
und seinen drei Kindern Sophie Maria, Katharina Leoni 
und Julius Johannes am Thüringer Weg in der Stadthei-
de. Thomas Spieker betont gerne, dass er zu 50 % Heide- 
und zu 50 % Maspern-Kind sei, denn seine Mutter kommt 
gebürtig aus der Heide und sein Vater bis hin zu seinem 
Ur-Urgroßvater waren alle Unteroffiziere der Maspern-
Kompanie. 2004 trat Thomas Spieker in die Maspern-
Kompanie ein und wurde bereits 2007 Adjutant unter 
Oberst Andreas Jolmes, 2010 wählte die Maspern-Kom-
panie ihn zum Hauptmann. 
 

Der neue Bataillonsvorstand

Bataillonsvorstand 2016-2019  Als Oberstleutnant wurde der bisherige Verwaltungs-
rat der Western-Kompanie, Gary Herbert gewählt. Gary 
Herbert (52) stammt aus Dublin in Irland. Nach fast 30 
Jahren weltweiter Tätigkeit für das britische Verteidigungs-
ministerium im Bereich Immobilienmanagement und Tech-
nik sowie für internationale Facility/Property-Manage-
ment-Unternehmen, hat der Maschinenbau-Ingenieur im 
Jahr 2006 seine Heimat in Paderborn gefunden. Gary 
Herbert ist geschäftsführender Gesellschafter der von ihm 
gegründeten Eurofacility Solutions GmbH (ESG). Das 
Unternehmen betreut u.a. den Immobilienstandort Heinz-
Nixdorf-Ring 1 in Paderborn. Zuvor hat Gary Herbert 
26 Jahre beim britischen Militär gedient. Diese nunmehr 
500-jährige Familientradition setzt auch sein Bruder fort, 
der als Major im Royal Irish Regiment tätig ist. Als Gary 
Herbert 2006 nach Paderborn kam, war er sofort vom 
Paderborner Schützenwesen begeistert. Unter der Beglei-
tung von Otto Schümer - einem Paderborner Urgestein 
- war er mehrere Jahre Gast beim Paderborner Schüt-
zenfest, insbesondere bei der Western-Kompanie. 2013 
wurde Gary Herbert zum Verwaltungsrat der Western-
Kompanie gewählt und hat in den vergangenen drei Jah-
ren mit viel Freude und beispielhaftem Engagement seiner 
Kompanie und dem Bataillon gedient.

Dr. Markus Luckey, Frederik Driller, Gary Herbert, Alexander Mönikes
Thomas Spieker, Christian Nolden, Bernd Zengerling, Marc Klahold-Heiermeyer (v.l.)

 Neuer Rendant des PBSV ist Bernd Zengerling (55), 
der 18 Jahre Vorstandserfahrung im PBSV mit einbringt. 
Bernd Zengerling ist gelernter Bankkaufmann und ar-
beitet bei der Sparkasse Paderborn. Er wohnt mit seiner 
Frau Anne-Katrin (51) und dem gemeinsamen Sohn Si-
mon (17) in Paderborn. Anne-Katrin wird zudem in die-
sem Jahr die Schützen als neue Majestät anführen. In der 
Kämper-Kompanie ist Bernd Zengerling bereits seit 1995 
und war bereits drei Jahre danach als Verwaltungsrat 
tätig. 2001 wurde er zum Leutnant gewählt und war ab 
2005 als Feldwebel sehr engagiert. 

 Neuer Adjutant ist der 31-jährige Unternehmensbera-
ter bei der UNITY AG, Dr. Markus Luckey. Der promovier-
te Informatiker ist seit 2012 Mitglied in der Heide-Kom-
panie. Markus Luckey lebt mit seiner Partnerin Stefanie 
Nötges und den Kindern Thilo und Milian in Marienloh.
Frederik Driller aus der Königsträßer-Kompanie wurde 
zum Vize-Rendanten ernannt. Der 30-jährige Betriebs-
wirt arbeitet im Familienunternehmen Getränke Driller 
GmbH und ist seit 2001 Mitglied im PBSV. 

 Auf Vorschlag des Arbeitskreises Jugend wurde der 
bisherige Jungschützenmeister der Heide-Kompanie, 
Alexander Mönikes (24) zum neuen Bataillonsjungschüt-
zenmeister gewählt. Alexander ist gelernte Fachkraft für 
Lagerlogistik und seit 1998 Mitglied in der Heide. Er war 

bereits von klein auf mit seinem Großvater Alois Haase, 
seinem Vater Andreas und seinem Bruder Christian bei 
vielen Einsätzen der Kompanie dabei. 2010 wurde Ale-
xander zum Jungschützenmeister der Heide gewählt und 
noch im selben Jahr zum Unteroffizier ernannt.  2014 
folgte die Beförderung zum Sergeanten. Zusammen mit 
seinem Bruder Christian hat er als Jungschützenmeister 
den 5. Zug, die Jugendabteilung der Kompanie, geführt 
und viele Veranstaltungen auf die Beine gestellt.
Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer (41, Western-Kompa-
nie) und Presseoffizier Christian Nolden (35, Maspern-
Kompanie) sind in ihren Ämtern bestätigt worden. Damit 
ist Christian Nolden, in Fachkreisen auch liebevoll Noldi-
ni genannt, mit gerade einmal 35 Jahren das dienstältes-
te Mitglied des Bataillonsvorstands.  

 Die Redaktion wünscht dem neuen Bataillons-Vorstand 
viel Erfolg und gutes Gelingen für die kommenden Jahre.
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 Umrahmt vom heidefarbenen Rand ist 
das Innenteil dieses kreisrunden Ordens 

drehbar. Eine Seite ziert das Bild 
unserer Schützenkönigin Meike 

Plass, auf der anderen Seite er-
strahlt das Wappen S.M. Tho-
mas Bethge, welches speziell 
für sein Königsjahr entworfen 
wurde.

Der Orden ist ganz bewusst 
so konzipiert, dass er in den 
kommenden Jahren von unse-

ren Schützen mit einer Schleife 
an der Joppe getragen werden 

kann und somit dafür sorgen wird, 
dass uns allen das Hofjahr 2015/2016 

noch lange im Gedächtnis bleibt! 

 In diesem Jahr ist unserer Kompanie ein 
ganz besonderes „Geschenk“ zuteil ge-
worden. Neben unseren zwei Prin-
zen Markus Driller und Sebastian 
Gleich, ganz vielen Hofdamen 
und Hofherren aus der Heide-
Kompanie und einem abso-
luten Novum, nämlich der 
kleinen Antonia, die als vierte 
Prinzessin den Hofstaat berei-
chert, stammen die Königin, 
I.M. Meike Plass, und auch 
der Schützenkönig, S.M. Tho-
mas „Youri“ Bethge, aus unserer 
Kompanie!

 Dies kommt so in dieser Konstellation 
sicherlich nicht häufig vor und macht das 
Hofjahr 2015/2016 zu einem herausragendem 
für die Heide-Kompanie. Zu diesem besonderem 
Anlass wollten wir auch einen besonderen 
Jahresorden herausgeben.
Um sowohl unserem König „Youri“ 
als auch unserer bezaubernden 
Königin Meike gerecht zu wer-
den, musste eine innovative 
Lösung her – in Form eines 
drehbaren Jahresordens. 

Der Jahresorden der Heide-Kompanie 2016
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HEIDE-KOMPANIE

B NÜ ER ZG TE ÜRS HC

             B - O RR NE ED RAP

1974-1977

 Die Vorstandsjahre in den zu Ende gehenden 70er 
Jahren sind in der Heide-Kompanie von Kontinuität ge-
prägt gewesen. Weiterhin lenkte Gründungshauptmann 
Hans Schniedermann verantwortungsvoll die Geschicke 
der noch jungen Kompanie. Oberleutnant Franz-Josef 
„Nonno“ Büssemeier, Feldwebel Heinrich Michels und 
Fähnrich Alfons Grote standen ihm dabei wie gehabt 
zur Seite. Auch in der Führung der damals noch drei 
Züge gab es in diesen Jahren keine personellen Verän-
derungen. Aufgrund der Erfolge der vorangegangenen 
Gründungsjahre wurden die Züge weiterhin angeführt 
von Heinz Brinksmeier (1. Zug), Heinz Kösters (2. Zug) 
und Hans Biermann (3. Zug).

 Eine Schützen-Königin konnte die Heide-Kompanie in 
diesen Jahren dem PBSV leider nicht stellen. Das Kö-
niginnenjahr von Marlies Kersting, 1973, war gerade 
erfolgreich absolviert worden, und die nächste erfreuli-

Die Chronik d. Heide-Kompanie im PBSV von 1831 e.V.

che weibliche Regentschaft aus der Heide sollte sich erst 
1981 mit Maria Streitbürger finden. Jedoch konnte die 
Heide-Kompanie 1977 mit Anneliese Michels die Hohe 
Frau Zeremonienmeisterin stellen, die bereits die fünfte 
würdige Trägerin dieser anspruchsvollen Funktion seit 
Gründung der Kompanie sein durfte.

 In der Funktion des Zeremonienmeisters der Kompa-
nie fungierten auch 1974 bis 1977 Josef Kröger und 
Walter Drees als Team. Platzmajor blieb wie zuvor Ort-
win Tonn. Die Verwaltungsräte Ferdinand Brink und 
Anton Knievel waren ebenfalls weiterhin erfolgreich im 
Amt. 

 An dieser Stelle weisen wir als Redaktion des Heide-
Focus 2016 sehr gerne darauf hin, dass mit den letzten 
Wahlen unser neuer Heide-Verwaltungsrat Uwe Knievel 
seinem Vater stolze 48 Jahre nach dessen Amtsantritt 
auf diesem Posten gefolgt ist - wieder einmal eine schö-
ne Familientradition in einer wichtigen Funktion für un-
sere Heide-Kompanie, bravo! Das von Anton Knievel 
mitbegründete Paderborner Unternehmen zur Motoren-
instandsetzung, das heute als BSK Motoreninstandset-
zung und Dieseltechnik GmbH & Co. KG firmiert, be-
treibt sein Sohn Uwe in der zweiten Generation.

 Während 1974 in der Welt wichtige Führungsper-
sönlichkeiten kamen und gingen, blieb es in der Heide-
Kompanie also weiterhin konstant und verlässlich. Ri-
chard Nixon musste 1974 das Weiße Haus verlassen, 
Helmut Schmidt wurde neuer deutscher Bundeskanzler. 
Der vor wenigen Wochen verstorbene Muhammed Ali 
kämpfte im „Rumble in the Jungle“ gegen George Fore-
man in Zaire, Deutschland wurde Fußball-Weltmeister. 
In Chicago wurde mit dem Sears Tower der damals 
höchste Wolkenkratzer der Welt fertiggestellt. Die Mit-
glieder der Heide-Kompanie jedoch blieben gelassen 
und entspannt und sprachen ihrem Vorstandsteam der 
Vorjahre erneut das Vertrauen aus.

Um zu wissen, wohin man will, muss man 
wissen, woher man kommt! - Teil III

Der Vorstand der Heide-Kompanie von 1968 bis heute
Chronik Heide‐Kompanie im PBSV von 1831 e.V.

Zeitraum Hauptmann Oberleutnant Feldwebel Fähnrich 1. Leutnant 2. Leutnant 3. Leutnant

1968 ‐ 1971 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Alfons Grote Heinz Brinksmeier Heinz Kösters Hans Biermann

1971 ‐ 1974 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Alfons Grote Heinz Brinksmeier Heinz Kösters Hans Biermann

1974 ‐ 1977 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Alfons Grote Heinz Brinksmeier Heinz Kösters Hans Biermann

1977 ‐ 1980 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Heinz Leonard Hans Biermann Alfons Grote Hermann Tegethoff

1980 ‐ 1983 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Heinz Leonard Alfons Grote Hermann Tegethoff Leo Regenbrecht

1983 ‐ 1986 Hans Schniedermann Franz‐Josef Büssemeier Heinrich Michels Heinz Leonard Alfons Grote Hermann Tegethoff Theo Schniedermann

1986 ‐ 1989 Hans Schniedermann Alfons Grote Heinz Leonard Otto Pflug Theo Schniermann Heinz Picht Josef Antpöhler

1989 ‐ 1992 Hans Schniedermann Alfons Grote Theo Schniedermann Otto Pflug Heinz Picht Josef Antpöhler Hans Biermann

1992 ‐ 1995 Hans Schniedermann Alfons Grote Theo Schniedermann Otto Pflug Heinz Picht Josef Antpöhler Hans Schulte

1995 ‐ 1998 Josef Antpöhler Heinz‐Josef Nötges Manfred Kesselmeier Manfred Heyink Heinz Picht Hans Schulte Wolfgang Brink

1998 ‐ 2001 Josef Antpöhler Heinz‐Josef Nötges Manfred Kesselmeier Manfred Heyink Heinz Picht Hans Schulte Wolfgang Brink

2001 ‐ 2004 Josef Antpöhler Heinz‐Josef Nötges Manfred Kesselmeier Manfred Heyink Ferdinand Hesse‐Pawlak Markus Driller Wolfgang Brink

2004 ‐ 2007 Josef Antpöhler Peter Disselnmeyer Ferdinand Hesse‐Pawlak Manfred Heyink Wolfgang Brink Andreas Mönikes Andreas Picht

2007 ‐ 2010 Heinz‐Josef Nötges Peter Disselnmeyer Ferdinand Hesse‐Pawlak Franc Düsterhaus Markus Driller Andreas Mönikes Andreas Picht

2010 ‐ 2013 Heinz‐Josef Nötges Peter Disselnmeyer Ferdinand Hesse‐Pawlak Franc Düsterhaus Markus Driller Andreas Mönikes Andreas Picht

2013 ‐ 2016 Heinz‐Josef Nötges Peter Disselnmeyer Christoph Queren Adam Gisella Markus Driller Marc Böger Andreas Picht

2016 ‐ 2019 Peter Disselnmeyer Andreas Picht Christoph Queren Adam Gisella Franc Düsterhaus Marc Böger Rüdiger Picht

Zeitraum 4. Leutnant 5. Leutnant Zeremonienmeister Platzmajor Bataillons‐Schießoffizier Verwaltungsrat Verwaltungsrat

1968 ‐ 1971 Josef Kröger Willi Lückemeier Ferdinand Brink Anton Knievel

1971 ‐ 1974
Josef Kröger/
Walter Drees Ortwin Tonn Ferdinand Brink Anton Knievel

1974 ‐ 1977
Josef Kröger/
Walter Drees Ortwin Tonn Hans Mollnau Ferdinand Brink Anton Knievel

1977 ‐ 1980 Albert Wulf Walter Drees Hans Mollnau Ferdinand Brink Anton Knievel

1980 ‐ 1983 Albert Wulf Ferdinand Brink Ortwin Tonn Anton Knievel

1983 ‐ 1986 Albert Wulf Ortwin Tonn
Bernd Nübel/
Otto Pflug Ferdinand Brink Anton Knievel

1986 ‐ 1989 Hans Biermann Hans Schulte Franz‐Josef Büssemeier Christian Böger Ferdinand Brink Ortwin Tonn

1989 ‐ 1992 Wolfgang Brink Hans Schulte Franz‐Josef Büssemeier Christian Böger Heinz Leonard Manfred Kesselmeier

1992 ‐ 1995 Wolfgang Brink Freddy Eikermann Hans Biermann Hermann Prior Heinz Leonard Manfred Kesselmeier

1995 ‐ 1998 Günther Wolff Freddy Eikermann Hans Biermann Hermann Prior Heinz Leonard Horst Bienek

1998 ‐ 2001 Günther Wolff Freddy Eikermann Hans Biermann Hermann Prior Ferdinand Hesse‐Pawlak Horst Bienek

2001 ‐ 2004 Andreas Mönikes Franc Düsterhaus Freddy Eikermann Ralf Piepenbrock Thomas Braß (bis 2002) Peter Disselnmeyer Horst Bienek

2004 ‐ 2007 Christian Chognitzki Franc Düsterhaus Freddy Eikermann Ralf Piepenbrock Andreas Stute Markus Driller Heinz‐Josef Nötges

2007 ‐ 2010 Christian Chognitzki Marc Böger
Thomas Degler/
Freddy Eikermann Ralf Piepenbrock Andreas Stute Ulrich Schröder Christoph Plass

2010 ‐ 2013 Christian Chognitzki Marc Böger Oliver Seibt Ralf Piepenbrock Andreas Stute Ulrich Schröder Christoph Plass

2013 ‐ 2016 Christian Chognitzki Christian Mönikes Oliver Seibt Ralf Piepenbrock Andreas Stute Ulrich Schröder Christoph Plass

2016 ‐ 2019 Christian Chognitzki Christian Mönikes Oliver Seibt Ralf Piepenbrock Andreas Stute Martin Henkel Christoph Plass

Zeitraum Verwaltungsrat Verwaltungsrat Oberstleutant Rendant Adjutant Bataillonsjungs.meister Vorsitzender Musikzug Jungschützenmeister

1986 ‐ 1971

1971 ‐ 1974

1974 ‐ 1977

1977 ‐ 1980

1980 ‐ 1983 Walter Drees

1983 ‐ 1986 Leo Regenbrecht Walter Drees

1986 ‐ 1989 Leo Regenbrecht Albert Wulf Walter Drees

1989 ‐ 1992 Leo Regenbrecht Albert Wulf Walter Drees

1992 ‐ 1995 Christian Böger Albert Wulf Walter Drees Gerd Koch

1995 ‐ 1998 Jürgen Jolmes (ab 1996) Albert Wulf Willy Steffens Thomas Leonard

1998 ‐ 2001 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Marc Böger

2001 ‐ 2004 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Marc Böger

2004 ‐ 2007 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Olaf Wörsching Marc Böger

2007 ‐ 2010 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Olaf Wörsching Christoph Queren

2010 ‐ 2013 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Olaf Wörsching Alexander Mönikes

2013 ‐ 2016 Jürgen Jolmes Axel Disselnmeyer Willy Steffens Olaf Wörsching Alexander Mönikes

2016 ‐ 2019 Uwe Knievel Hartwig Höschen Markus Luckey Alexander Mönikes Jörg Schulte Dominik Müller
Schützen Sie Ihr Eigentum
mit unseren Kameraüberwachungssystemen
- Einfach und Sicher
- Livebild auf Ihr Handy
- Aufzeichnung und Alarmmeldung

www.comfortronics.com
Tel: 05251 69979-34
Balhorner Feld 34 | 33106 Paderborn | info@comfortronics.com
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Alle für Einen - Einhorn für Alle!
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Vordere Reihe:
Herold Georg Niggemeier, Hofdame Alina Driller, Hofdame Jessica Dehmel, Hofdame Paulina Braun, Hofdame 
Marlena Steffens, Seine Majestät Schützenkönig Thomas Bethge, Ihre Majestät Schützenkönigin Meike Plass, Hohe 
Frau Zeremonienmeisterin Birgit Grote, Führender Zeremonienmeister Oliver Seibt, Hofdame Celine Türkal, Hofda-
me Caroline Lange, Hofdame Justina Kamin, Standartenträger Robert Wasmuth, Herold Heinz Nüsse (v.l.)

Mittlere Reihe:
Hofherr Felix Leiwen, Hofherr Tobias Piepenbrock, Hofherr Florian Kaese, Hofherr Dominik Müller, Zepterprinz Se-
bastian Gleich, Kronprinz Fabian Kaup, Apfelprinz Markus Driller, Hofherr Jan Martin Otto, Hofherr Dennis Knust, 
Hofherr Sebastian Kemper (v.l.)

Hintere Reihe:
Zeremonienmeister Norbert Vossebein, Presseoffizier Christian Nolden, Adjutant Jens Naunheim, Oberst Elmar 
Kloke, Oberstleutnant Andreas Liedtke, Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer, Bataillonsjungschützenmeister Thomas 
Brockmann, Vize-Rendant Eberhard Haberstroh, Zeremonienmeister Sebastian Müller (v.l.)

Pagen: 
Luisa Pfänder und Nui Viktoria Plass

Hofstaat 2015/16

Daran halten
Schützen fest!

Pils-Genuss von hier.

Blockweg 2 | 33129 Delbrück-Westenholz 
Telefon 02944/7778 | www.erkelenz-glas.de
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 Obwohl der aktuelle Hofstaat in der zurückliegenden 
Königszeitung bereits ausführlich vorgestellt wurde, 
wollen wir es uns von der Focus-Redaktion natürlich 
nicht nehmen lassen und den Hof in unserem Magazin 
kurz ansprechen.

 Die beiden Regenten im Hof sind im Jahr 2015/16 
Schützenkönigin Meike Plass mit ihrem amtierenden Kö-
nig Thomas „Youri“ Bethge. An ihrer Seite steht mit Rat 
und Tat das Zeremonienmeisterpaar Birgit Grote und 
Oliver Seibt. Die Aufgaben des 2. Zeremonienmeis-
ters übernimmt Sebastian Müller. Fabian Kaup (Krone), 
Markus Driller (Apfel) und Sebastian Gleich (Zepter) ha-
ben am Schützenfest-Sonntag die drei Prinzenwürden 
errungen. Ihnen zur Seite stehen die drei Prinzessinnen 
Irene Polster, Isabell Driller und Christina Hüser. 

 Aber was wäre die Hofgesellschaft ohne den jungen 
Hof. Die sieben Paare bestehen aus: Alina Driller & Felix 
Leiwen, Caroline Lange & Dennis Knust, Florian Kaese 
& Celine Türkal, Jessica Dehmel & Tobias Piepenbrock, 
Justina Kamin & Sebastian Kemper, Marlena Steffens & 
Dominik Müller und Paulina Braun und André Bauland.

Hofstaat 2015/16

 Auch unsere Jüngsten im Hof möchten wir natürlich 
nicht vergessen. Nui Plass und Luisa Pfänder fungie-
ren als Pagen von Schützenkönigin Meike Plass. Heinz 
Nüsse und Georg Niggemeier erledigen gekonnt ihren 
langjährigen Job als Herolde. Robert Wasmuth und 
Marc Böger stehen dem König als Standartenträger 
und Königsoffizier zur Seite. Nicht zu vergessen sind 
die Partner unseres Königspaares, Andrea Bethge und 
Christoph Plass.

Wir wünschen dem Hof 2015/16 ein schönes und har-
monisches Schützenfest. 
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Rüdiger Picht
F L I E S E N L E G E R F A C H B E T R I E B

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister

Neuhäuser Straße 106 B    33102 Paderborn
Tel. (0 52 51) 870 141    Fax (0 52 51) 870 142
fliesen-picht@t-online.de

Seit
20 

Jahren

Ein Wegener für alles!
BAUSTOFFE
HEIZUNG
SANITÄR
FLIESEN
HOLZ
STAHL

www.wegener.biz

Schautag jeden 2. und letzten Sonntag im Monat von 13 - 17 Uhr
33098 Paderborn | Kolberger Str. 3-14 | Tel (05251) 171-0
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Typisch Heide...Bilder aus gefühlten 
1.000 Jahren Heide-Kompanie

InterCAM-Deutschland GmbH
Am Vorderflöß 24a | 33175 Bad Lippspringe | www.mastercam.de

Anzeige_Königszeitung_2016.indd   1 11.12.2015   10:10:20

B&K GmbH & Co. KG
Stedener Feld 2 · 33104 Paderborn

Tel 05251. 13 52-0
e-mail paderborn@bundk.de

    www.bundk.de

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

JETZT EINEN ECHTEN
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

20jahre.bundk.de
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

YIPEEH YEAR 2016:

Das B&K-Jubeljahr voller Aktionen, Gewinnspiele 

und Überraschungen auf 20jahre.bundk.de

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN EIN FABELHAFTES SCHÜTZENFEST 2016.
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Immer da, immer nah.

Bei uns ist jeder Kunde König.
Ihr Schutzengel-Team wünscht viel Vergnügen.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Daniel Delsing 
Riemekestraße 20, 33102 Paderborn
Tel. 05251/542054, Fax 05251/542050
delsing@provinzial.de

210x148_4c_Delsing_SF.indd   1 18.01.16   08:38

Dach & Fassade 

DIE HAUT AUS ALUMINIUMwww.haushaut.com

Unser Verlegepartner vor Ort
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Musik:	Florian	Pedarnig
Text:	Heinz-Josef	Nötges

 In Reih’ und Glied durch’s Heidezentrum gehen,
und der Musikzug spielt, wenn wir maschier’n.
Die Züge groß und stark in vollem Glanze,
die jung und frisch die Zukunft garantier’n

Refrain: 
 Ich bin ein Kind der Paderborner Heide,
In Paderborn der Stadt mit Sympathie
Wir sind die Schützenbrüder aus der Heide,
Wir sind die stolze Heide-Kompanie

 Vom Paderstrand bis an die schöne Beke,
Vom Rothebach bis an der Lippe Fluß
Gut gelaunt an Schinkenbäckers Theke,
Im Schulterschluss mit Bonifatius

Refrain:
 Ich bin ein Kind der Paderborner Heide,
In Paderborn der Stadt mit Sympathie
Wir sind die Schützenbrüder aus der Heide,
Wir sind die stolze Heide-Kompanie

Refrain:
 Ich bin ein Kind der Paderborner Heide,
In Paderborn der Stadt mit Sympathie
Wir sind die Schützenbrüder aus der Heide,
Wir sind die stolze Heide-Kompanie

Der neue Marsch der Heide-Kompanie

PADERGATE

D R U C K

Qualitä
t

gnadenlos g
ünstig

!

PADERGATE
D R U C K
Qualität
gnadenlos günstig!

Fon 0 172 . 56 33 626
Email info@padergate.de
Web www.padergate.de

PADERGATE Druck
Dahler Heide 83
33100 Paderborn

• Flyer • Folder • Visitenkarten • Briefpapier • Plakate • Postkarten • Broschüren • Prospekte • Blöcke • Kuverts • Kalender • Präsentationsmappen • Durchschreibesätze • Eintrittskarten • Aufkleber 
• Stempel • Kunstdrucke • Leinwanddrucke • Roll-Ups • Werbebanner • Fahnen • Magnetfolien • Schilder • Teppichböden

Wir bringen FARBE 
in Ihre WERBUNG!

HEIDE-KOMPANIE

B NÜ ER ZG TE ÜRS HC

             B - O RR NE ED RAP

NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	

Ab	SEPTEMBER	2016	

auch	im	Großraum	Flensburg	für	Sie	vor	Ort!
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Jahresrückblick 2015/2016

Dämmerschoppen

Uffz. AusflugAus unserem Kompanieleben

    JAWA-Reisen.de  

 Krankenkassenzuschüsse auf Anfrage
 Hausabholung

            Osteeurlaub im 5-Sterne-Hotel 

      7xÜF, 4 Wellnessanwendungen  ab € 175

seit 1989

Ihr Partner für Medical Spa Reisen weltweit

Kur & Wellness

Giersstr. 20 • 33098 Paderborn • Tel.: 0 52 51 - 390 900
E-mail: info@jawa-reisen.de

www.universal-transport.com

C 100 / M 65 / Y 0 / K 30 C 0 / M 51 / Y 87 / K 0

THE POWER OF 
OVERSIZE LOGISTIC

... don‘t worry be heavy !
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Schützenfest

Ausmarsch
Schützenfest Zapfenstreich Schützenfest Samstag

So gut, dass wir
ihn gern zurücknehmen.

Wir sind uns so sicher, dass Junge Sterne Ihre 
Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein 
Umtauschrecht einräumen, falls Sie nicht zufrieden 
sind. Dazu gibt’s 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate 
Mobilitätsgarantie u.v.m.1 Jetzt 300-mal bei uns.
1 Die Garantiebedingungen finden Sie unter  
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

So gut, dass wir
ihn gern zurücknehmen.

Wir sind uns so sicher, dass Junge Sterne Ihre 
Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein 
Umtauschrecht einräumen, falls Sie nicht zufrieden 
sind. Dazu gibt’s 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate 
Mobilitätsgarantie u.v.m.1 Jetzt 300-mal bei uns.
1 Die Garantiebedingungen finden Sie unter  
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG, ZNL Paderborn,
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Detmolder Straße 107-109, 33100 Paderborn
Tel. 05251/154-272, www.mercedes-benz-rosier-gruppe.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart; 
Partner vor Ort:
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Schützenfest Sonntag Schützenfest Montag

B&K GmbH & Co. KG
Stedener Feld 2 · 33104 Paderborn

Tel 05251. 13 52-0
e-mail paderborn@bundk.de

    www.bundk.de

JETZT EINEN ECHTEN
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

20jahre.bundk.de
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

HALLO ZUKUNFT. 
HALLO PADERBORN.
DER BMW 2er ACTIVE TOURER ALS 100 JAHRE 
INNOVATIONSMODELL MIT JUBILÄUMSPAKET. Ab

b.
 ä

hn
lic

h.

Finanzierungsangebot:* BMW 216i Active Tourer
BMW 216i Active Tourer, 75 kW (102 PS), Schwarz uni, Stoff Grid 
Anthrazit, 16“-Leichtmetallräder V-Speiche, Sport-Lederlenkrad mit 
Multifunktion, Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, Perfor-
mance Control, Media, Ablagenpaket, Aktiver Fussgängerschutz, 
Intelligenter Notruf, Jubiläumspaket (Navigation, Komforttelefonie mit 
erweiterter Smartphone-Anbindung, Driving Assistant, Connected-
Drive Services, Real Time Traffi c Information, Concierge Services, 
Remote Services) u.v.m. Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,5 
außerorts 4,6 · kombiniert 5,3 · CO2-Emission kombiniert 123 g/km
CO2-Effi zienzklasse B. Angaben gemäß ECE-Fahrzyklus.
UPE:**                                                                                  28.750,00 EUR
Fahrzeugpreis:                                                                24.479,00 EUR
Anzahlung:                                                                          1.990,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:                                                   22.488,56 EUR
Sollzinssatz p.a.***                                                                          1,00 %
Darlehensgesamtbetrag:                                               23.065,00 EUR
Laufzeit:                                                                                    36 Monate
Effektiver Jahreszins                                                                   1,00 %

Mtl. Rate*                                                                                             199,00 EUR
Zielrate                                                                              16.100,00 EUR
Zzgl. 890 € für Zulassung, Transport und Überführung.
*  Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München. Stand 04/16. 
**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.***Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
    Alle Preise inkl. MwSt.

Jetzt für 1,00% fi nanzieren.*

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN EIN FABELHAFTES SCHÜTZENFEST 2016.
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Schützenfest Nachfeier

HANDWERK

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sanieren · Renovieren · Modernisieren

Nasse Keller?

Nasse Wände?

Schimmel 
im Haus?

Reinigen · Pflegen · Erhalten

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sauerei 
im Haus?

Tel. +49 (0)6436 9122-0  I  Fax +49 (0)6436 9122-99  I  info@atento-ruku.de  I  www.atento-ruku.de

Tel. +49 (0)7303 95215-20  I  Fax +49 (0)7303 95215-29  I  info@atento-ruku.de  I  www.atento-ruku.de

HeideKompanie_atento-ruku-186x134.indd   1 23.06.16   12:00
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Schützenfest Marienloh

sparkasse-paderborn-detmold.de

Verstehen
ist 
einfach.

Wenn man einen
Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen 
kennt.

Sprechen Sie mit uns.

 
Meine Leidenschaft. Mein Job. Mein Zuhause. Mein Hund. Meine Energie. Mein 

Kreis. Mein Gefühl. Meine Freunde. Meine Heimat. Meine Region. Mein Beruf. 

Mein Antrieb. Meine Entscheidung. Mein Ort. Meine Liebe. Meine Zukunft. Mei-

ne Stärke. Meine Stadtwerke Paderborn. Meine Musik. Meine Qualität. Mein Er-

folg. Mein Werk. Meine Ideen. Mein Auto. Mein Strom. Mein Leben. Mein Gas. 

Meine Familie. Meine Hobbys. Meine Leidenschaft. Mein Job. Mein Zuhause. 

Mein Hund. Meine Energie. Mein Kreis. Mein Gefühl. Meine Freunde. Meine 

Heimat. Meine Region. Mein Beruf. Mein Antrieb. Meine Entscheidung. Mein 

Ort. Meine Liebe. Meine Zukunft. Mein

Meine Stadtwerke Paderborn.

JETZT  WECHSELN

Besuchen Sie uns in unserem Kundenzentrum  
– wir beraten Sie gerne! 
Rolandsweg 80 | 33102 Paderborn | T  0 52 51 / 1 85 48 0 
Stadtwerke Paderborn GmbH | www.stadtwerke-pb.de

UNSER ANGEBOT FÜR SIE: 
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Termin ´16: 26. November

K&S Bauelemente Vertr ieb GmbH
Tore - Türen - Zargen - Schliesstechnik

K&S Bauelemente Vertrieb GmbH
Bielefelderstr. 20, 33104 Paderborn

Fon: 05254 40 11
Fax: 05254 40 12

E-Mail: thorstenotto@ks-bauelemente.de
Internet:  www.ks-bauelemente.de
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Lichtmessball

Mannheimer Versicherung AG
Generalagentur Ralf Schreckenberg
Riemekestraße 36 · 33102 Paderborn 
Tel. 0 52 51. 69 00 93 · Fax 69 00 94
Ralf.Schreckenberg@mannheimer.de

 Schlafsaal oder Einbett-Zimmer?
  Wenn Sie einmal ins Krankenhaus müssen, sollten Sie sich  

die bestmögliche Versorgung leisten können. Die gesetzliche 
Krankenversicherung bietet einen Basisschutz. Mehr nicht.  
Für einen komfortablen Aufenthalt und eine erstklassige  
Versorgung müssen Sie schon selbst sorgen.

 PRIVATPATIENT STATIONÄR
 Premiumvorsorge statt Kasse

  Freie Wahl des Krankenhauses
  Behandlung durch den Chefarzt oder den Spezialisten
  Ein- oder Zweibettzimmer
  Elternteil als Begleitperson bei Kindern

 Interessant? Informieren Sie sich jetzt.

Unseren Service können Sie sehen. 
    Ihr Team spürt ihn.

Mietberufskleidung von DBL. Wir beschaffen, holen, bringen und pflegen Ihre Berufskleidung. Individuell, pünktlich und 
zuverlässig. Testen Sie unser Angebot. Rufen Sie an unter 05257/98892-0.

Kotzenberg Textil-Service GmbH | info@dbl-kotzenberg.de | www.dbl-kotzenberg.de 

DBL_Fahrer_ImageAz_186x134.indd   1 02.06.16   13:23
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Holz ist unsere Welt.
Holz ist ein faszinierender natürlicher Werkstoff.
Es schafft eine warme Atmosphäre, ist zeitlos und modern zu-
gleich, es lässt sich beliebig mit anderen Werkstoffen kombi-
nieren und es bietet ein einzigartiges sinnliches Erleben:
Wenn wir eine feine Maserung betrachten, wenn wir eine ge-
ölte oder lackierte Oberflächen fühlen.

Wir lieben Holz.
Unsere Tischlerei ist in allen Holz- und Tischlereiarbeiten zu
Hause.

Professionell, zuverlässig, ideenreich – unsere Kompetenz für
Ihre Zufriedenheit.

Gemeinsam realisieren wir Ihre Ideen –
• mit unserem Fachwissen und
• handwerklichem Können
• zur optimalen maßangefertigten Lösungen
• Ihrer individuellen Wünsche.

Zu unserem Service gehören selbstverständlich:
• die persönliche Beratung
• eine kompetente Planung
• und eine termintreue Umsetzung

ohne zusätzliche Aufpreise.

Auf uns könne Sie sich verlassen!

Leistungsspektrum:
Gartenhäuser
Glasbruch
Haustüren
Holzfenster
Innenausbau
Klappläden
Küchen
Kunststofffenster
Möbel
Reparaturen
Sicherheitsfenster nach RC2 aus eigener Herstellung

Ihre
Tischlerei Prior & Niggemeier
Im Feld 18 · 33100 Paderborn

Tel.: 05251/490019
Fax: 05251/490080

info@tischlerei-prior-niggemeier.de
www.tischlerei-prior-niggemeier.de

Über eine Kontaktaufnahme würden wir uns freuen

Andreas Prior · Reinhold Niggemeier

Anzeige hoch  26.05.2015  14:06 Uhr  Seite 1

Reinigen · Pflegen · Erhalten

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sauerei 
im Haus?

Egal wie sicher Sie sind -
JOLMES ist sicherer!

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Schützen · Sichern · Bewachen

... Du denkst, Du bist sicher ...
... Jolmes ist sicherer!

Wahlabend
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InterCAM-Deutschland GmbH
Am Vorderflöß 24a | 33175 Bad Lippspringe | www.mastercam.de

Anzeige_Königszeitung_2016.indd   1 11.12.2015   10:10:20

Zur Schinkenbäckerin
Dr.-Rörig-Damm 39 
33102 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 4 87 78
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Königsabend

Ihr Partner für:

Paderborn | Schloß Neuhaus | Bad Driburg | Rheda-Wiedenbrück | Delbrück

www.thiel-gruppe.de automobile Leidenschaft seit 1929.

Mit uns fahren Sie 
einfach besser.

thiel-Imageanzeige_90,5x64,5.indd   1 21.04.16   13:36
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2. Zug - Dombesichtigung

 Nach den Ereignissen des Schützenfests 2015 
könnte man ernsthaft die Überlegung anstellen, 
den Zugnamen von “Arschberts Erben“ in 
“Arschberts Scharfschützen“ zu ändern. 
Dass sich gute Schützen in Reihen des 
zweiten Zuges befanden, wusste man 
schon von verschiedenen Veranstal-
tungen. Dass wir dem stolzen Adler 
aber derart den Garaus machen 
würden, damit konnte niemand 
rechnen. Aber lassen wir die Er-
eignisse unter dem Schießturm 
noch einmal Revue passieren…

 Nachdem Fabian Kaup aus 
der Maspern-Kompanie sich 
die Krone gesichert hatte, sollte 
von nun an der Rest des Ad-
lers in unsere Kompanie gehen. 
Leutnant Markus Driller wurde 
Apfelprinz und dann kam die 
Stunde unseres Zuges. Mit seinem 
zweiten Versuch schoss Sebastian 
Gleich dem Adler das Zepter aus 
der Kralle und wir hatten unseren 
ersten Prinzen. Wollte unser Leutnant 
doch immer einen Prinzen im Zug haben, 
konnte er zu diesem Zeitpunkt aber in keiner 
Weise erahnen, was am Montag noch passie-
ren würde und, dass die Krönung des Ganzen noch 
bevor stünde. Mit dem 69. Schuss holte Sergeant Tho-
mas “Youri“ Bethge die letzten Stücke des Holzvogels aus 
dem Kugelfang und machte sich zum neuen Paderborner 
Schützenkönig. Ab diesem Moment gab es im 2. Zug 
kein Halten mehr! Thomas Bethge ist ein hervorragender 
König und hat in den zurückliegenden Monaten seinem 
Zug und seiner Kompanie wahrlich alle Ehre gemacht. 
Vielen Dank, lieber Youri!

Willkommen beim treffsichersten Zug des gesamten PBSV.

 Der	zweite	Zug	wünscht	seinen	
beiden	Majestäten	ein	schö-

nes	 Schützenfest	 2016	
und	tolle	letzte	Stunden	

ihrer	Regentschaft.

 Kurz nach unse-
rem Schützenfest stand 
bereits die nächste 
Zugveransta l tung 
an. Anstatt beim 
Leutnant im Garten 
schöne Stunden 
in feuchtfröhlicher 
Gesellschaft zu 
verbringen, stand 
diesmal die Kultur 
im Vordergrund. 
Der Presseoffi-
zier des Bataillons, 
Christian Nolden, 
hatte zu einer anspre-

chenden Dombesichti-
gung eingeladen. Über 

zwei Stunden führte uns 
Christian, mittlerweile Eh-

renmitglied unseres Zuges, 
durch verschiedene Teile unse-

res geliebten Paderborner Wahr-
zeichens. Mit seinem herausragenden 

Wissen und vielen witzigen und interessanten 
Anekdoten machte er diesen Ausflug zu einem tollen 
Erlebnis. Da ein Großteil der Kirche wegen Umbauar-
beiten nicht betreten werden konnte, wird es nach dem 
Schützenfest 2016 einen zweiten Teil der Besichtigung 
geben. Wir bedanken uns herzlich bei Christian Nolden 
und freuen uns auf den zweiten Teil der Besichtigung.

Mittendrin.
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Die Unteroffiziere

HEIDE-KOMPANIE

B NÜ ER ZG TE ÜRS HC

             B - O RR NE ED RAP

Liebe Unteroffiziere,

 am 6. März 2016 wurde der neue Vorstand der Heide-Kompanie gewählt. 
Gemäß der Satzung des PBSV wird nach der Wahl eines neuen Kompanie-
vorstandes auch durch das Unteroffizierkorps ein neuer Unteroffiziersvorstand 
gewählt bzw. in seinem Amt bestätigt.

 Nach drei erfolgreichen Jahren stellten sich der Vorsitzende Lothar Braun sowie der Schriftführer 
und Kassierer Marcus Schmidt wieder zur Verfügung. Auf den bisherigen zweiten Vorsitzenden 
Dieter Decker jun. muss der Unteroffiziersvorstand in Zukunft schweren Herzens verzichten, da sich 
dieser nach neun erfolgreichen Jahren der Vorstandsarbeit in seinen wohlverdienten „Schützen-
Ruhestand“ zurückziehen wollte. Heide-Urgestein Dieter gilt ein besonderer Dank für sein Engage-
ment der letzten Jahre, denn durch seine Erfahrung und seinen Bekanntheitsgrad hat er Lothar und 
Marcus gerade in ihrer Anfangszeit hilfreich unterstützen können. 

 Als neues Mitglied des Unteroffiziersvorstands und damit zweiter Vorsitzender wurde Paul Pawlak 
zur Wahl vorgeschlagen. Alle drei wurden am 1. April 2016 (kein Aprilscherz) durch die Unterof-
fiziersversammlung einstimmig und ohne Enthaltungen in ihr Amt gewählt bzw. in diesem bestätigt. 
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedankt sich der Vorstand herzlich beim Unteroffizierskorps.

 Paul Pawlak ist 36 Jahre jung, verheiratet und hat zwei Kinder. Beruflich ist er Studienrat am 
Carolus-Magnus-Gymnasium in Marsberg. Paul ist seit 2012 Mitglied im PBSV und im dritten Zug 
der Heide-Kompanie beheimatet.

 Die Unteroffiziere sind die größte Abteilung und auch die Arbeitsbienen der Kompanie. Ohne die 
tatkräftige Unterstützung der Unteroffiziere würden die im Jahr stattfindenden Veranstaltungen und 
Festivitäten nicht möglich sein. Zu erwähnen wären hier zum Beispiel:

-  Dämmerschoppen
-  Schützenfest mit seinen Vorveranstaltungen 
 wie den Ausmärschen
-  Herbst- und Frühjahrsputz
-  Königsabend für unsere diesjährige 
 Majestät Thomas „Youri“ Bethge
-  Fire & Ice
-  Unterstützung unseres Pfarrers Thomas Stolz beim Pfarrfest
   und vieles mehr...

 Für diese geleisteten Stunden bedanken wir uns bei 
unseren Unteroffizieren mit einem dreifachen Horrido. 

Euer

Lothar, Paul und Marcus

P.S.:	Nach der Arbeit ist vor der Arbeit. Da am 1. April 2016 bei der Mitgliederversammlung ein 
Votum für den Umbau der Baude gegeben wurde, wird es wieder einen arbeitsreichen Winter und 
Frühling geben. Auf Eure tatkräftige Unterstützung im kommenden Schützenjahr freuen wir uns 
schon.
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Heide-Jugend

 Mit dem Kompanievorstand wurde turnusgemäß auch 
der Jugendvorstand in die-
sem Jahr neu gewählt. 
Die Position des Jungschüt-
zenmeisters wird künftig 
Dominik Müller einnehmen. 
Dominik, von den meisten 
auch schlicht und ergrei-
fend „Nick“ genannt, ist ein 
frecher, ungehobelter und 
ziemlich „gutaussehender“ 
junger Mann, so zumindest 
stellt er sich gerne in aller 
Bescheidenheit selbst vor.  

 Als stellvertretende Jung-
schützenmeister wurden Florian Kaese und Michael 
Schniedermann gewählt. Florian, oder kurz „Flo“, ist 
schon seit einigen Jahren in der Heide-Kompanie aktiv 
und steht seinem neuen Jungschützenmeister fortan tat-
kräftig zur Seite. Michael, alias „Bam-Bam“, ist selbst 
auch noch nicht lang im Verein, doch durch seine Zapf-
einsätze beim Antreten zum Schützenfest und vor allem 
durch seinen berühmten Nachnamen ist er in der Kom-
panie bestens bekannt (sein Opa Theo ist schließlich 
Gründungsmitglied und Ehrenfeldwebel der Heide-Kom-
panie).  
 
 Neuer und alter Kassierer ist Tobias Piepenbrock. Tobi 
gehört der Heide-Jugend schon eine gefühlte Ewigkeit an 
und ist als kleines Kind schon bei Marc Böger und Franc 
Düsterhaus am Händchen mitmarschiert. Ähnliches gilt 
für Dennis Gisella, der für die kommenden Jahre den 
Posten des Schriftführers übernimmt. Seine Liebe zum 
Schützenverein sog er ebenfalls bereits mit der Mutter-
milch auf. 

Der Jugendvorstand 
2016-2019

 Christoph Westermann, der seinem Spitznamen „High-
tower“ alle Ehre macht und der ebenfalls schon als klei-
ner Junge im 5. Zug mitmarschierte (ja, auch Hightower 
war mal „klein“), wurde zum Beisitzer ernannt. Auch 
Fabian Füller, der für seine waghalsigen Sprünge beim 
Paddelkönig bekannt ist, die an die legendären Klippen-

springer von Acapulco er-
innern, bekleidet das Amt 
des Beisitzers.  

 Die „Marschrichtung“ 
für die kommende Jugend 
ist ebenfalls abgesteckt: 
Der 5. Zug plant die An-
schaffung einer eigenen 
Jugend-Standarte. Optisch 
dominiert wird diese durch 
einen jungen, agilen Adler 
und weitere Heide-typische 
Motive. Mehr wird an die-
ser Stelle allerdings noch 

nicht verraten. Da die Anschaffung mit großen Kosten 
verbunden ist, soll sie größtenteils mit Hilfe von Spenden-
geldern finanziert werden. Hier hofft die Jugend auf die 
Unterstützung aller Heide-Schützen!

 Ein weiteres Anliegen der Jugendabteilung ist es, den 
5. Zug weiterhin zu vergrößern und noch mehr junge 
Leute zu motivieren und zu fördern. Erreicht werden soll 
dies zum Beispiel mit neuen Aktivitäten wie Ausflügen, 
gemeinsamen Jugend-Veranstaltungen oder ähnlichem. 
Das Zeltlager, das im Mai dieses Jahres an einem Was-
serskisee nahe Beckum stattfand, ist ein gutes Beispiel 
dafür und war bereits bei der ersten Auflage ein großer 
Erfolg. Dieser Ausflug soll deshalb in den kommenden 
Jahren fest im Veranstaltungskalender etabliert werden. 
Das Familienfest und natürlich der Paddelkönig (17. Sep-
tember) werden auch in Zukunft durchgeführt. Dabei ist 
es wichtig, diese beiden Events noch attraktiver zu gestal-
ten, um den „Kleinen“ noch mehr bieten zu können.

 Der abschließende und zugleich auch wichtigste As-
pekt der Jugendarbeit muss aber immer die Freude an 
der Gemeinschaft und ein starker Zusammenhalt sein. 
Nur dann sind der Heide-Jugend weiterhin aufregende 
Jahre gewiss. Dass die Heide-Jugend schon jetzt den 
stärksten Zug der Kompanie stellt und aus dem täglichen 
Kompanieleben nicht mehr wegzudenken ist, verdankt 
sie dem starken Zusammenhalt innerhalb des Zuges, der 
durchaus als beispielhaft im PBSV angesehen werden 
darf!

Mit der A. Picht GmbH bauen Sie Ihr Projekt auf einer qualifi-
zierten Beratung auf, erhalten ein auf Ihre Wünsche individuell 
zugeschnittenes, faires Angebot und natürlich die fachgerechte 
Ausführung Ihres Projektes. Einen Einblick in unsere Leistungen 
erhalten Sie auf unserer Website: www.picht-bauklempnerei.de

METALLBEDACHUNG SANiTär BAUkLEMpNErEi HEizUNG

An der Talle 4
33102 Paderborn 
Tel.: (0 52 51) 49 00 66
Fax: (0 52 51) 49 00 67
info@picht-bauklempnerei.de

A. Picht GmbH

Direkt gegenüber
des TüV!

Hohe Qualität in der Ausfüh-
rung sowie Zuverlässigkeit und 
Termintreue zeichnet unser 
1990 gegründetes Handwerks-
unternehmen aus.

Handwerks-Qualität
seit 1990!

apicht-anzeige.indd   1 05.04.2015   12:59:46

In freudiger  
 Erwartung? 

Ich freue mich auf Sie! 

Hebamme  Stefanie Nötges www.paderborner-hebamme.de 0173 / 299 75 99 
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 Das Jahr 2015 war wieder einmal mit zahlreichen 
Ereignissen gespickt. Bei vielen Veranstaltungen kamen 
zahlreiche Jungschützen zusammen, um gemeinsam zu 
feiern, etwas zu unternehmen und tolle Veranstaltungen 
wie das Familienfest und den Paddelkönig auf die Beine 
zu stellen.

 Aber fangen wir am Anfang des Schützenjahres an. 
Erster Termin ist natürlich das Schützenfest. Viele Jung-
schützen im Alter von vier bis 27 Jahren waren ange-
treten, um dann gemeinsam durch die Heide und die 
Stadt zum Schützenplatz zu marschieren. Es ergab sich 
ein buntes Bild aus Weißhemden und Grünröcken. Und 
erwartungsgemäß haben wir es wieder einmal geschafft, 
der stärkste Zug der Kompanie zu sein. Beim Schützen-
fest gab es sowohl für Kompanie- als auch Jungschützen 
Grund zum Jubeln. Denn nicht nur König und Königin 
nebst dem Zeremonienmeisterpaar und zwei Prinzen ka-
men aus der Heide, sondern auch vier Hofpaare aus den 
Reihen unserer Jungschützen.

 Nach einem erlebnisreichen Schützenfest dauerte es 
nicht lang und schon trafen sich die Jungschützen zu Li-
bori wieder. Sie nahmen gemeinsam am Ehrendienst im 
Dom teil und gingen natürlich über den Libori-Berg.

 Auch nach Libori gab es wenig Zeit zum Durchatmen, 
denn das Familienfest und der Paddelkönig standen schon 
wieder vor der Tür. Das Familienfest, welches zusammen 
mit Radio Hochstift gefeiert wurde, war für Klein und Groß 
ein tolles Ereignis. Beim Paddelkönig legten sich wieder 
zahlreiche Anwärter für den guten Zweck in die Riemen. 
Am Ende des Tages gab es viele glückliche Gewinner und 
einen Erlös in Höhe von 1.400 Euro. Dieser wurde wäh-
rend der Herbstveranstaltung „Fire & Ice“ an die Vorsit-
zende des Vereins „Hilfe für das krebs- und schwerstkran-
ke Kind e. V.“ - Marita Neumann - übergeben.

Um das Jahr langsam ausklingen zu lassen, trafen sich 
die Jungschützen im November zum Bowlingabend und 
im Dezember zum allseits beliebten Weihnachtsmarkt-
Bummel. Den Jahresabschluss bildet immer der Zugabend 

Der 5. Zug

mit dem traditionellen Vogelschießen. Bei einem span-
nenden Schießen sicherte sich Nadine Dehmel mit dem 
gefühlt 300. Schuss die Königswürde. Sie ist somit die 
erste Königin seit Bestehen der Jugendabteilung. Michael 
Schniedermann, Thomas Fleckner und Christian Mönikes 
wurden ihre Prinzen. Bei leckerem Essen, kühlen Geträn-
ken, lockeren Gesprächen und einem „Beer Pong“-Turnier 
dauerte der Zugabend bis in die frühen Morgenstunden.

 Auch das neue Jahr begann vielversprechend. Schon 
bei der ersten Sitzung trafen sich wieder zahlreiche Jung-
schützen, um zu erfahren, was im neuen Jahr an Terminen 
ansteht. In erster Linie ging es um die im März stattfinden-
de Kompaniewahl und die darauffolgende Jugendwahl. 
Bei der letztgenannten Wahl im April wurde Dominik 
Müller zum neuen Jungschützenmeister gewählt. Florian 
Kaese und Michael Schniedermann sind seine Stellver-
treter. Ein weiterer Termin vor Schützenfest war noch das 
neu ins Leben gerufene Zeltlager. Über 20 Jungschützen 
fuhren für drei Tage an den Wasserski-See Twincable in 
Beckum. Eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten 
Jahr bestimmt erneut stattfinden wird.

 Ein weiteres Ergebnis unserer engen Zusammenarbeit 
war mit Sicherheit auch die eigenständige Organisation 
des Dachbodenausbaus der Baude. Dabei engagierten 
sich unsere Jungschützen in stundenlanger Arbeit an den 
Abenden und gestalteten ebenso einen neuen Jugend-
raum mit Couch, Musikanlage und Spielautomat. An die-

ser Stelle ein großes Dankeschön an alle Beteiligten.

 Wie man sieht, wird es bei uns Jungschützen nie lang-
weilig. Wenn auch du dir vorstellen kannst, mit dieser lus-
tigen Truppe etwas zu unternehmen, komm vorbei und 
besuche unsere Veranstaltungen. In unseren Reihen ist 
jeder herzlich willkommen und bis jetzt hat es noch kei-
ner bereut, diesen verrückten Haufen kennen gelernt zu 
haben.

Wir freuen uns auf Dich!

Der Vorstand der Heide-Jugend

  68 gemütliche Zimmer
 2 Ferienwohnungen
 Urige Walchenhütten zum  
 Feiern und Übernachten, 
 mit Sauna
 Restaurant, Jägerstüberl  
 und Faller Kuchl
 Grillhütte „Kota“
 Sauna, Whirlpool, Infrarot- 
 kabine, Fitnessbereich
 Bibliothek mit Kaminofen
 Großer Kindererlebnis-
 spielplatz
 Outdoorgelände mit Hoch- 
 seilgarten & Teamparcours
 Bogenschießanlage
 Inliner-, Mountainbike- &  
 Bootsverleih
 Individuelle Outdoor-
 programme für Incentives,  
 Trainings und Privatgäste

Ihr  Outdoor-, Tagungs- und Ferienhotel 
direkt am Sylvensteinsee und 

Ihr Outdoorspezialist 
im Tölzer Land und Isarwinkel

Wir sind der Ausgangspunkt für viele Sportmöglichkeiten:
Wandern · Biken · Langlaufen · Skifahren · Skitouren · Bergsteigen 

Skiken · Canyoning · Rafting · u.v.m.

Egal wie sicher Sie sind -
JOLMES ist sicherer!

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Schützen · Sichern · Bewachen

... Du denkst, Du bist sicher ...
... Jolmes ist sicherer!
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 Vor 15 Jahre begann der steile Aufstieg einer schüt-
zenbegeisterten, engagierten und feierwütigen Grup-
pe - der Jugendabteilung der Heide-Kompanie. Bereits 
seit mehreren Jahren im Verein aktiv, aber nie in einem 
eigenen Zug vereint, fanden sich 2001 unter Leutnant 
Franc „Düse“ Düsterhaus und Jungschützenmeister 
Marc Böger, bereits seit 1998 im Amt, die Jugendlichen 
der Heide-Kompanie zusammen und gründeten die 
heute größte Jungschützenabteilung im PBSV. Schon 
damals gab es durch das gemeinsame Hobby viele 
Freundschaften und seitdem sind noch zahlreiche hin-
zugekommen.

 Der Zug wuchs stetig weiter und anspruchsgemäß 
wollte man immer noch mehr - eine eigene Veranstal-
tung. An einem gemütlichen Abend und ein paar Bier 
später entstand die Idee des Paddelkönigs, die prompt 
in die Tat umgesetzt wurde. Im August 2006 gingen zum 
ersten Mal die Paddelboote zu Wasser. Eine Riesengau-
di für den guten Zweck, die mittlerweile zur Tradition 
wurde und schon über 8.000 Euro Spenden einbrachte. 

 Im Jahr 2007 trat Marc in die Fußstapfen von Düse 
und Christoph „Harry“ Queren wiederum in die von 
Marc. Auch unter Harry ging es munter weiter. Zahlrei-
che Fahrten, wie beispielsweise nach Fall oder zum Ok-
toberfest und das Weihnachtsvogelschießen im „Keller 
zum alten Rothekrug“ bleiben unvergessen.

 Doch schon bald fühlte sich Harry zu etwas höherem 
berufen und verließ den Zug, um Vize-Feldwebel zu 
werden. Aber was wäre die Heide-Jugend, wenn sie 
diesen anfangs schmerzlichen Verlust nicht hätte kom-
pensieren können. Mit einem Generationenwechsel in 
der Jungschützenmeisterfolge übernahm Alex Mönikes 
2010 seine Nachfolge. Von Beginn an dabei, verstand 
es auch Alex den Zug in geschickter Manier zu führen 
und ihn weiter an der Spitze des PBSV zu halten. Und 
auch in der Kompanie war der Zug zu einem festen Be-
standteil geworden, auf dessen Mitarbeit und Engage-
ment man keinesfalls verzichten konnte. Sich der über-
aus positiven Entwicklung des 5. Zuges bewusst, konnte 

15 Jahre Heide-Jugend
auch Leutnant Marc Böger neue Aufgaben anstreben. 
So wurde er 2013 zum 2. Leutnant gewählt und mit 
dem Neuaufbau des 2. Zuges beauftragt.

 Auf Marc folgte Christian Mönikes als Zugführer. Der 
Generationswechsel war komplett, zumal Marc zahl-
reiche Mitglieder mit in den 2. Zug nahm. Doch auch 
dieser Verluste konnte verkraftet werden. Bereits zum 
nächsten Schützenfest erstrahlte der 5. Zug in voller 
Stärke - wie Phönix aus der Asche. Viele neue Gesichter 
waren in den Reihen der Jungschützen zu sehen. Unsere 
Jugendarbeit begeistert viele junge Leute sich aktiv am 
Schützenleben zu beteiligen und neue Freundschaften 
zu schließen. Wir hoffen, dass dieses auch in den kom-
menden Jahren mit unserem neuen Jungschützenmeister 
Dominik Müller der Fall sein wird.

 Und anlässlich des 15. Geburtstages ist auch etwas 
Besonderes geplant - eine eigene Zug-Standarte. Schon 
seit Jahren geplant soll diese Idee nun umgesetzt werden 
und die Stärke der Heide-Jugend angemessen präsen-
tieren. Es wird sicherlich viel Zeit in Anspruch nehmen 
und auch den ein oder anderen Euro benötigen, aber 
wir wären nicht der 5. Zug, wenn wir das nicht schaffen 
würden.
Auch Sie können uns dabei unterstützen indem Sie ei-
nen der eigens entworfenen Standarten-Pins gegen eine 
Spende erwerben. Ansprechpartner sind sämtliche Vor-
standsmitglieder der Heide-Kompanie.

 Wenn wir nun auf 15 Jahre Jungschützen zurückbli-
cken, kann man ein mehr als positives Resümee ziehen. 
Wir haben so einiges auf die Beine gestellt, können 
auf viele wunderbare Erlebnisse und Erinnerungen zu-
rückblicken und uns zahlreicher neuer Freundschaften 
erfreuen. Und das ist es doch, worum es geht - das ge-
sellige Miteinander bei der ein oder anderen gekühlten 
Hopfenkaltschale.

 In diesem Sinne ein Horrido auf den 5. Zug und seine 
Jungschützen, die Heide-Kompanie und unsere geliebte 
Heimatstadt Paderborn.

Kisau 9 | 33098 Paderborn | 05251 - 22 1 36

Heide-Paddelkönig

www.paddelkoenig.de

17.09.2016
ab 14:00 Uhr

Rolandsbad Paderborn

Das Paderborner Paddelboot-Wettrennen 
unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Michael Dreier

Mit dieser Veranstaltung unterstützen wir die Aktion 
"Hilfe für das krebs- und schwerstkranke Kind e.V"

Veranstalter:
Jugendabteilung der Heide-Kompanie 

Fleischerei, Feinkost & Partyservice

Anschließend (ab ca. 19 Uhr): „After-Paddel-Party“ in der Heide-Baude

2016
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 Das traditionelle Fa-
milienfest des PBSV 
fand im vergangenen 
Jahr wie gewohnt am 
letzten Sonntag der 
Sommerferien auf dem 
Schützenplatz statt.  
Bereits zum 2. Mal fei-
erte der PBSV das Feri-
enfinale und gleichzei-
tig das „Schützenfest“ 
der kleinen Mitglieder 
zusammen mit Radio 
Hochstift.

   So gab es zu den 
altbekannten Attrak-

tionen in den einzelnen Kompanien, eine Vielzahl an 
Spielstationen, wie z.B. einen kleinen Kletterpark, einen 
Heißluftballon, Informationsstände der Polizei und Feu-
erwehr sowie Stationen vom SC Paderborn und der Un-
touchables.

   Im Bereich der Heide-Kompanie wurde in gewohnter 
Manier alles dafür getan, um für Groß und vor allem 
Klein ein erstklassiges Fest auf die Beine zu stellen. Der 
Bierwagen – ein von der Warsteiner Brauerei umge-
bauter alter Feuerwehrwagen – sorgte einmal mehr für 

Familienfest 2015 Begeisterung, vor allem 
bei den Jungen und ih-
ren Vätern. Dieser wur-
de zuvor mit einer schö-
nen Überlandfahrt aus 
Warstein mit Tempo 45 
km/h nach Paderborn 
gefahren. Am Steuer 
saß ein waschechter 
Feuerwehrmann - Ste-
fan Gillmann von der 
Feuerwache Nord in der 

Stadtheide. Neben der Hüpfburg, dem Kinderschminken, 
dem Torwandschießen und der Kletterstange, zählten die 
große Tombola und das traditionelle Königsschießen zu 
den Highlights. Bei der Tombola durften sich die Klei-
nen über zahlreiche Schulranzen, Rucksäcke, Etuis und 
Geldbörsen freuen. Ein großer Dank gilt hierbei unserem 
Freddy Eikermann, der unermüdlich bei der Beschaffung 
der Preise ist.

 Auch beim Königsschießen ging es heiß her, denn nur 
fünf Anwärter konnten eine Würde erringen.

 Die Königswürde errang Mathias Dosch, Kronprinz 
wurde Louis Doll, Zepterprinz Jeremy Jung und Apfel-
prinz Marvin Ilskens. Als Zeremonienmeister fungierte Eli 
Kogan Wang.  
 
 Doch nicht nur bei den Jungs gab es etwas zu holen – 
auch bei den Mädels waren die Würden sehr begehrt. 

Lösungen, die gut ankommen.
www.hartmann-international.de

Dem König zur Seite stand Jolina Eikermann als Königin, 
Kronprinzessin wurde Lissy Altrogge, Zepterprinzessin 
Ilona Spasolli, Apfelprinzessin Annika Brink und Zere-
monienmeisterin wurde Cinja Eikermann. Page war Mia 
Wende.

 Nachdem der neue Hofstaat im Kompanie-Bereich 
geehrt wurde, kam das große Finale – die Parade zu 
Ehren aller Kinderhofstaate auf dem Schützenplatz. Alle 
Hofstaate versammelten sich unter der alten Kastanie und 
nahmen die Parade der anwesenden Schützen, Eltern 
und Gäste ab. Hierbei glänzte auch der Spielmannszug 
der Heide-Kompanie, welcher die Parade musikalisch 
mitgestaltete.
 

 Alles in allem kann man sagen, dass das Familienfest 
eine gelungene Veranstaltung war. Nicht zuletzt, weil 
sich im Bereich der Heide-Baude mit Abstand die meisten 
Besucher aller fünf Kompanien aufhielten. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dieses möglich gemacht haben! 

Gleichzeitig möchten wir Sie jetzt schon einladen, uns 
auch in diesem Jahr am letzten Sonntag im August (28. 
August 2016) zu besuchen und einen schönen Nachmit-
tag mit der Familie, Freunden und Bekannten im Bereich 
der Heide-Kompanie zu verbringen. Das Familienfest 
wird dieses Jahr in Zusammenarbeit mit unseren briti-
schen Freunden stattfinden - Sie können also gespannt 
sein!

Geschenksträuße

Hochzeitsfloristik

Dauerhafte Floristik

Trauerfloristik

Wohnaccessoires

Gutscheine

Lieferservice

Kompetente und freundliche
Beratung für Ihre
individuellen Wünsche!

Besuchen Sie auch:

www.floristik-kornacker.de

und  meine Facebookseite
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Gemeinsam innovativ.

WIR WÜNSCHEN 

ALLEN EIN 

UNVERGESSLICHES 

SCHÜTZENFEST!

UNITY ist die Managementberatung für zukunftsorientierte Unternehmens-
gestaltung. Wir steigern die Innovationskraft und die operative Exzellenz 
unserer Kunden. Seit 1995 haben wir mehr als 1.000 Projekte zum Erfolg 
geführt. Kunden der Branchen Automotive, Luft- und Raumfahrt, Gesund-
heitswirtschaft und Medizintechnik, Energie sowie Pharma und Chemie 
vertrauen unserer Expertise – vom renommierten mittelständischen Unter-
nehmen bis hin zum Global Player. 
Wir sind weltweit an zwölf Standorten vertreten und führen rund um den 
Globus Kundenprojekte durch. Mit unserem breiten Leistungsangebot 
steigern wir Ihre Produktivität, indem wir z. B. den Automatisierungsgrad 
in Ihrer Produktion erhöhen (Digitalisierung) oder Prozesse verschlanken 
(Lean Management). 
Wir entwickeln mit Ihnen neue Geschäftsmodelle, um mit Diensten von 
morgen Umsätze zu generieren, die es heute noch nicht gibt. Wir kennen 
Trends und erfolgreiche Geschäftsmodelle sowie Prozesse und Techno-
logien. UNITY ist der ideale Begleiter auf dem Weg zu Industrie 4.0. 
Konzeptionell sowie in der Umsetzung!

WIR MACHEN SIE FIT FÜR 
DIGITALISIERUNG UND INDUSTRIE 4.0

CONSULTING & INNOVATION

www.unity.de

UNITY ist die Managementberatung für zukunftsorientierte Unternehmens-
gestaltung. Wir steigern die Innovationskraft und die operative Exzellenz 
unserer Kunden. Seit 1995 haben wir mehr als 1.000 Projekte zum Erfolg 
geführt. Kunden der Branchen Automotive, Luft- und Raumfahrt, Gesund-
heitswirtschaft und Medizintechnik, Energie sowie Pharma und Chemie 
vertrauen unserer Expertise – vom renommierten mittelständischen Unter-
nehmen bis hin zum Global Player. 
Wir sind weltweit an zwölf Standorten vertreten und führen rund um den 
Globus Kundenprojekte durch. Mit unserem breiten Leistungsangebot 
steigern wir Ihre Produktivität, indem wir z. B. den Automatisierungsgrad 
in Ihrer Produktion erhöhen (Digitalisierung) oder Prozesse verschlanken 
(Lean Management). 
Wir entwickeln mit Ihnen neue Geschäftsmodelle, um mit Diensten von 
morgen Umsätze zu generieren, die es heute noch nicht gibt. Wir kennen 
Trends und erfolgreiche Geschäftsmodelle sowie Prozesse und Techno-
logien. UNITY ist der ideale Begleiter auf dem Weg zu Industrie 4.0. 
Konzeptionell sowie in der Umsetzung!

WIR MACHEN SIE FIT FÜR 
DIGITALISIERUNG UND INDUSTRIE 4.0

CONSULTING & INNOVATION

www.unity.de
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Paddelkönig 2015

 Der Paddelkönig ist mittlerweile eine feste Traditions-
veranstaltung der Heide-Jugend. In diesem Jahr wird er 
bereits elf Jahre alt. Seit über einem Jahrzehnt also hat 
sich der Paddelkönig als „feuchtfröhlicher“ Nachmittag 
im PBSV-Kalender etabliert, bei dem das Sammeln für 
den guten Zweck im Mittelpunkt steht. 

 Im vergangenen Jahr wurde das 10-jährige Bestehen 
des Paddelkönigs gefeiert. Erneut wurde wie gewohnt im 
Rolandsbad mit harten Bandagen um die Wette gepad-
delt. Leider konnte man auch dieses Mal nichts gegen 
den „Heiligen Giesbert‘‘ ausrichten, der gegen Ende der 
Veranstaltung alle Register zog. Trotz alledem konnte der 
Regen nicht verhindern, dass der Paddelkönig abermals 
ein großer Erfolg wurde. 

 Kaum waren die Pforten des Freibads geöffnet, folgten 
rund 150 Zuschauer und Paddelkönig-Aspiranten der 
Einladung der Heide-Jugend, um den Titel des „Paddel-
königs“ nach Hause zu rudern. Viele spannende Wett-
kämpfe waren zu sehen, Kopf-an-Kopf-Rennen, knallharte 
Duelle auf dem Wasser. Entsprechend groß war die Stim-
mung am Beckenrand. Neben den Wettkämpfen ergat-
terte sich Fabian Füller erneut den Titel als „Highlight des 
Tages‘‘. In einem atemberaubenden, pinken „Tü-tü‘‘ mit 
allen Finessen, absolvierte er wieder einmal den waghal-
sigen Sprung vom 10m-Turm. Eine wahrlich gelungene 
Einlage. Den Titel „Paddelkönig“ konnte sich Fabian Fül-
ler ebenfalls zusammen mit seinem Partner Florian Kaese 
sichern. Bei den Damen gewannen Lorain Mönikes und 
Nadine Piepenbrock. In der Kinderklasse ruderten Marie 
Freesmeier und Lisa Horn den Titel in den Heimathafen. 
  Besonders stolz war man seitens der Heide-Jugend 

wieder auf die Spendeneinnahmen. Insgesamt zählte 
man in der Spendenkasse eine Summe von 1.400	€, 
die am Abend des Fire & Ice-Herbstfestes in Form eines 
Schecks an den „Verein für das krebs- und schwerstkran-
ke Kind e.V.‘‘ übergeben wurde. Hierfür bedankt sich die 
Heide-Jugend bei allen, die diesen Erfolg wieder einmal 
durch ihren Einsatz und ihre Teilnahme möglich gemacht 
haben. Ein gesonderter Dank gilt dem Laufverein „Pa-
derpiraten“, deren Mitglieder während der Wettkämpfe 
einen Scheck in Höhe von 250 Euro überreichten und 
somit den Grundstein der Spendensumme legten. 
 Im Zuge des zehnjährigen Jubiläums lud die Jugendab-
teilung nach den offiziellen Wettkämpfen zu einer ,,After-
Paddel-Party‘‘ in die Heide-Baude ein. Auch in diesem 
Jahr soll die Party wiederholt und im Kompanie-Bereich 
ordentlich gefeiert werden. 

ad

Größenservice 32 bis 52

Westernstr. 6 | 33098 Paderborn

G
m

bH

Kleider & Coordinates 
für besondere Anlässe

Die Organisatoren freuen sich darauf, möglichst viele 
Paderbornerinnen und Paderborner am Samstag,	17.	
September	 2016	 ab	 14.00	 Uhr bei hoffentlich 
strahlendem Sonnenschein im Rolandsbad zu begrüßen 
und in hitzigen Gefechten den neuen Paddelkönig zu er-
mitteln. Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt.

Genauere Daten zur Veranstaltung und dem Termin 
für dieses Jahr findet man auf der Homepage 

www.paddelkoenig.de.
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Zeltlager des 5. Zuges beim Wasserskisee in Beckum
 Ende Mai war es endlich soweit - die Jungschützen 
machten sich auf, um das erste Zeltlager durchzufüh-
ren. Insgesamt 24 Jungs und Mädels waren gespannt 
auf das, was kam. So traf man sich am Freitag, den 
27.05.2016  um 14 Uhr an der Heide-Baude, um ge-
meinsam sämtliche Reiseutensilien einzuladen. Neben 
einem Großraumzelt, zig Luftmatratzen und Schlafsä-
cken, wurden auch mehrere Bierzeltgarnituren, ein Pa-
villon, Kühltruhen, ein Fahnenmast mit Heide-Fahne und 
Spielgeräte jeglicher Art eingeladen.

 Für Verpflegung war selbstverständlich auch ausrei-
chend gesorgt. Über 30 Kisten Gerstensaft, Cola, Sprite 
und Wasser sollten den Flüssigkeitshaushalt der Teilneh-
mer sicherstellen. Für den kleinen Hunger zwischen-
durch gab es leckere Sachen vom Grill, die berühmte 
Gulaschsuppe von Gundi und Brötchen vom ortsansäs-
sigen Bäcker mit verschiedensten Belägen und Rührei.

 Es konnte endlich losgehen - um 14.45 Uhr mach-
ten sich fünf Autos auf nach Beckum - unser Ziel war 
der Wasserskisee Twincable, der neben vier Wasser-
skibahnen auch über ein Strandbad, einen Aquapark 
und über einen Zeltplatz verfügt. Nach gut einer Stunde 
Fahrt war man dort angekommen und schlug die Zelte 
auf - ein großes für die Jungs, ein kleines extra Zelt für 
die Mädels und den Pavillon für die Kühlboxen und das 
Grill- und Essenszubehör.
 Die Bierzeltgarnituren wurden unter freiem Himmel 
aufgebaut, denn trotz nur mäßiger Wettervorhersagen 

hatte man strahlenden Sonnenschein gepachtet. Nach-
dem die Zelte eingerichtet, alle Luftmatratzen aufge-
pumpt und die Fahne gehisst war, testeten die Ersten die 
Wassertemperatur des Sees und das Beachvolleyball-
feld, während Grillmeister Bambam den Grill anfeuer-
te. Frisch gestärkt konnte der Abend nun am Feuerkorb 
ausklingen. Bei eiskalt gekühlten Getränken, guter Mu-
sik und bester Stimmung wurde bis in die frühen Mor-
genstunden gefeiert. 

 

Nach einigen wenigen Stunden Schaf waren die Ersten 
schon wieder putzmunter und warteten auf das Früh-
stück. Nach kleinen Verzögerungen beim Brötchenholen 
gab es die ersehnte Mahlzeit. Da das Wasserski-Fah-
ren erst für nachmittags geplant war, verbrachte man 
die verbleibende Zeit mit Schwimmen, Beachvolleyball, 
Badminton oder einfach mit einem Sonnenbad. 

 Nach einer kleinen Einweisung und mit Schwimmwes-

Systeme für
• Bauwerk-Abdichtung/Bauwerk-Instandsetzung
• Fliesen-/Naturstein-/Estrichverlegung
• Oberflächenschutz

BAU DICHTKOMPETENZ
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WIR SIND 
      WIEDER   

NRW-GesetzBundesgesetz

Für Sie in:

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist keine 
Lösung bei persönlichen Problemen! Beratung/Info bei 
problematischem Spielverhalten Tel.: 01801 372700 
(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute, höchstens 42 Cent pro 
Minute aus Mobilfunknetzen) - BZgA (Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung) www.merkur-spielothek.de

Paderborn,
Detmolder Str. 49- 51

ten ausgestattet konnte das Vergnügen beginnen. Da der 
Start bzw. die erste Kurve immer das Schwierigste ist, 
brauchten manche mehrere Versuche, während andere 
ihr Talent gleich unter Beweis stellten. Auch wenn man 
des Öfteren den ein oder anderen Meter schwimmend 
zurücklegen musste, war es für alle eine riesen Gaudi. 
So war es nicht verwunderlich, dass einige anschließend 
auch noch in den Aquapark - ein schwimmender Park mit 
Rutschen, Sprungtürmen, Hüpfburg etc. - gegangen sind. 

 Sichtlich erschöpft kehrte man nach über drei Stunden 
im und am Wasser zurück zum Zeltlager und bereitete 
das Essen vor. Erneut stellte unser Grillmeister Bambam 
sein Können unter Beweis. Einem gemütlichen Abend 
stand nichts mehr im Wege. Nach dem Essen versam-
melte man sich wieder um den Feuerkorb, grillte Marsh-
mallows und hörte stundenlang Musik. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 Leider fing es am Ende des Abends an zu regnen, wo-
raufhin die meisten zu Bett gingen, während der harte 
Kern dem Wetter unter dem Pavillon noch eine Weile 
trotzte. Auch in den frühen Morgenstunden wurden die 
Reisegruppe vom Regen geweckt. Zum Glück war dieser 

nicht von langer Dauer und man konnte im Trockenen 
frühstücken. Anschließend nutzten man die Regenpause, 
um die Zelte abzubauen, aufzuräumen und die Autos zu 
beladen. Auch wenn einige noch gerne geblieben wä-
ren, entschied man dann dann mit Blick auf das Regen-
radar gegen 11 Uhr Richtung Paderborn aufzubrechen. 
Dort angekommen wurden die Autos noch ausgeräumt 
und die Sachen verstaut.

 Alles in allem war es ein 
erfolgreiches Wochenen-
de, dessen Wiederholung 
außer Frage steht. Die 
Jugendabteilung bedankt 
sich bei allen, die bei der 
Umsetzung und Gestal-
tung dieser Fahrt geholfen 
haben und freut sich schon 
auf  das nächste Jahr. 
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Eine Standarte für den 5. Zug

 Schon seit einigen Jahren reift in den Köpfen der Ver-
antwortlichen der Jungschützen die Idee, eine repräsen-
tative Darstellung für den Jugendzug der Heide-Kompa-
nie ins Leben zu rufen - für einen Jugendzug, der im PBSV 
seines Gleichen sucht. War es in den letzten Jahren noch 
ein simples Schild, soll es nun eine traditionelle Standarte 
werden.

 Ihren Ursprung fand diese Idee beim damaligen Leut-
nant Marc Böger und seinem Jungschützenmeister Chris-
toph „Harry“ Queren, die um das Potenzial ihrer Jung-
schützen wussten und sie dementsprechend darstellten 
wollten. Die Idee fand auch von anderer Seite großen 
Zuspruch und so ging es in die erste Planung. Schnell be-
kamen wir auch Unterstützung von unserem damals neu-
en Pfarrer und Schützenpräses Thomas Stolz. Dieser bot 
uns an, die Standarte von seiner Mutter und befreundeten 
Nonnen per Hand sticken zu lassen. Ein nicht ausschlag-
bares Angebot, welches gerne angenommen wurde. Der 
Entwurf war fertig und wartete darauf in die Tat umge-

setzt zu werden. Doch aus persönlichen Gründen konnte 
Mutter Stolz leider nicht mit der Arbeit beginnen und so 
wurde das Projekt jahrelang auf Eis gelegt.

 Doch nun soll es endlich 
klappen. Unter dem neuen 
Leutnant Christian Mönikes 
und Jungschützenmeister 
Alexander Mönikes woll-
te man an die alten Pläne 
anknüpfen und das Projekt 
Standarte zu Ende brin-
gen - nicht zuletzt, da der 
5. Zug in diesem Jahr sein 

15-jähriges Bestehen feiert. Zusammen mit Marc Böger 
und Angelika Michelis wurde ein neuer Entwurf konzi-
piert, welcher den alten noch einmal übertraf. Die erste 
Seite zeigt im Mittelpunkt die ehrwürdige Kastanie auf 
dem Schützenplatz. Vor dieser prangt das Wappen der 
Heide-Kompanie. Darauf hat ein stolzer junger Adler sei-

Flagge zeigen
      für den PBSV
Flagge zeigen
      für den PBSV

Gemeinsam

Zieglerstr.2 - Hövelhof - Fon 05257/5716 - www.michelis.de

Ihr Lieferant für den Schützenbedarf

Mit neuem Uniformzubehör in das Königsjahr

Uniformjacke    Krawatte    Hemd    Hose
Schützenhut    Schärpe    Handschuhe    Kompaniegürtel

Ordenskissen    Ordenspange    Zielwasser zum

Königschuss

nen Platz gefunden, er fungiert als Sinnbild für die Jung-
schützen. Daneben wird der Schriftzug „15 Jahre Heide-
jugend 2016“ platziert. Die zweite Seite wird hingegen 
schlichter gehalten. Hier wird lediglich das Wappen der 
Jungschützen abgebildet. 

 Doch wie das immer so ist, hat Qualität ihren Preis. Die 
Anschaffung ist für die Jungschüt-

zen nicht alleine zu stemmen, 
denn trotz Zuschuss von der 

Kompanie fehlt Geld, um die 
Standarte in Auftrag geben 
zu können. Daher hoffen 
wir auf Ihre Unterstützung. 
Wir haben einen Ansteck-
Pin entworfen, den Sie bei 

den Jungschützen und den 
Offizieren erwerben können. 

Der Erlös kommt vollständig dem 
Projekt „Standarte“ zu Gute. 

 Eines ist jetzt schon gewiss - egal wie lange es auch 
dauert diese Summe zu erreichen, dieses Mal wird das 
Projekt zu Ende gebracht! 

B&K GmbH & Co. KG
Stedener Feld 2 · 33104 Paderborn

Tel 05251. 13 52-0
e-mail paderborn@bundk.de

    www.bundk.de

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

JETZT EINEN ECHTEN
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

20jahre.bundk.de
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

YIPEEH YEAR 2016:

Das B&K-Jubeljahr voller Aktionen, Gewinnspiele 

und Überraschungen auf 20jahre.bundk.de

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN EIN FABELHAFTES SCHÜTZENFEST 2016.
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Der Musikzug der Heide-Kompanie

 Die Blaskapelle ist eine feste Stütze im Heide-Musikzug 
und besteht aktuell aus rund 28 aktiven Musikern im Alter 
von elf bis 60 Jahren. Einige sind schon von Anfang an 
dabei und haben viele Höhen und Tiefen miterlebt, doch 
zurzeit haben sind wir  im „Aufwind“. 

 Dies zeigt sich allein schon durch die gute Probenbetei-
ligung und den Einsatz der meisten Mitglieder. Das liegt 
wohl zum einen Teil an der stetigen Kommunikation und 
funktionierenden Absprache untereinander und zum an-
deren an der guten Stückauswahl und Qualität der Diri-
genten und musikalischen Leiter.

 Natürlich steuert auch das positive Umfeld und die 
verlässliche Zusammenarbeit mit unseren Schützen dazu 
bei, wie zum Beispiel mit unserem ehemaligen Haupt-
mann Heinz-Josef Nötges oder Feldwebel „Harry“ und 
nicht zu vergessen unserem immer ansprechbaren Pastor 
Thomas Stolz. Auch die Zusammenarbeit mit unserem 
Spielmannszug klappt sehr gut. Wir sind quasi zusam-
men aufgewachsen wie Geschwister, nicht immer einer 
Meinung, aber immer unzertrennlich.

 Da einige Musiker auch noch in anderen Kapellen oder 
Bands mitspielen, pflegen wir natürlich gute Kontakte zu 
anderen Vereinen. Zu nennen wären da der Musikverein 

Die Blaskapelle Bad Westernkotten, der Musikzug Schloss Neuhaus oder 
die Blaskapelle Nordborchen.

 Als ich damals der Blaskapelle beitrat, war ich sehr 
angenehm überrascht. Es sind hier doch schon ziemlich 
nette, lustige und – vielleicht westfälisch untypisch – auf-
geschlossene Leute! Heute ist das nicht anders. Wir sind 
immer noch glücklich über jedes neue Gesicht und hei-
ßen es willkommen. Es ist nicht erforderlich ein Abzei-
chen oder Zertifikat vorzulegen. Es darf jeder mitspielen, 

der Spaß an Blasmusik hat und sich in eine friedfertige 
Gemeinschaft einfügen lässt. Auch Glaube oder Herkunft 
spielen da keine Rolle. Er muss Mensch sein! Ob fehlende 
Notenkenntnisse oder gar Anfänger – auch da können 
wir helfen! Wir bilden natürlich nicht nur unseren eige-
nen Nachwuchs aus, sondern auch jeden, der bei uns 
mitspielen möchte.

 So bleibt mir als letzter Spruch: 
Wo Musik gespielt wird, da lass dich ruhig nieder, denn 
böse Menschen kennen keine Lieder.

Sven Christ 
Vorsitzender der Blaskapelle des Heide-Musikzugs

Karl-Schurz-Str. 36A Telefon: (0 52 51) 5 40 18 - 0
33100 Paderborn Telefax: (0 52 51) 5 40 18 - 18

info@motor-experten.de · www.motor-experten.de

GmbH & Co. KG

Motoreninstandsetzung

BSK

Zylinder- und Kurbelwellenschleiferei
Motorenteile  •  KFZ-Service
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 Der Spielmannszug der Heide zählt aktuell 36 aktive 
Mitglieder aller Altersgruppen. 

Eine davon ist die 15-jährige Katharina Brühl: 

 „Schon als kleines Kind wollte ich immer in einen Spiel-
mannszug und dort Musik machen. 2009 bin ich in den 
Spielmannszug des Heide-Musikzuges eingetreten und 
habe begonnen, Querflöte zu spielen. Am Anfang hat-
ten wir immer eine Stunde Notenlehre und danach eine 
Stunde Querflöten-Unterricht. Nach ungefähr eineinhalb 
Jahren durfte ich dann an den Gemeinschaftsproben teil-
nehmen, bei welchen der komplette Spielmannszug sich 
zusammen findet. 

 Um die Märsche mitlaufen zu dürfen, sollte ich zehn 
Märsche auswendig können, was natürlich ein riesen An-
sporn war. Als ich die auswendig spielen konnte, durfte 
ich zum ersten Mal beim Schützenfest mitmarschieren.

 Nach drei Jahren Querflöten-Unterricht hatte ich alle 
Stücke gelernt und musste nur noch zur Gemeinschafts-
probe kommen. Bei der Querflöte bin ich fünfeinhalb 
Jahre geblieben, bis mir die Möglichkeit geboten wurde, 
mit dem Lyraspielen anzufangen. Lyra wollte ich schon 
von Anfang an gerne spielen, aber erst einmal sollte ich 

Der Spielmannszug Querflöte lernen, älter und größer werden. 

 Dann, ab Ende März 2015, habe ich immer eine Stun-
de vor der Probe Lyra-Unterricht bekommen und bei der 
Gemeinschaftsprobe meistens auch auf dieser mitge-
spielt. Das Lyra-Spielen habe ich relativ schnell gelernt 
und auch sehr oft geübt. Auf dem Vatertags-Konzert hat-
te ich dann meinen ersten Auftritt mit neuem Instrument. 

 Die ersten Marsch-Proben auf dem Schützenplatz lie-
fen später sehr gut und bis Schützenfest habe ich dann 
motiviert alle Märsche noch einmal auswendig gelernt 
und durfte sofort mitmarschieren. 

 Den Musikzug kann ich allen empfehlen, die Spaß an 
Musik bzw. am Musizieren haben und motiviert sind, wö-
chentlich zu proben.“

 Doch nicht nur junge Menschen zieht es in den Bann, 
ein Musikinstrument zu erlernen. Eine dieser Personen, 
welche die Schulbank schon etwas länger verlassen und 
es trotzdem wieder in einen der Klassenräume des För-
derzentrums der Bonifatius-Gemeinde gezogen hat, ist 
Gaby Wende.

„Keiner muss als Kind mit dem Musikmachen anfangen! 
Mein Name ist Gaby Wende und ich bin jetzt 57 Jahre 
jung. An dieser Stelle möchte ich all denen Mut machen, 
die glauben, dass man zu alt ist, um noch mit dem Musi-
zieren anzufangen.

Ich habe aus persönlichen Gründen meine Zelte 1993, 
mit 34 Jahren, in Bremen abgebrochen und bin in Pader-
born neu angefangen. Für mich war es wichtig in einem 
Verein Fuß zu fassen, um nicht alleine auf der Straße zu 
stehen. Da mein Partner schon seit seiner Kindheit dem 
Spielmannszug des Heide-Musikzuges angehörte, war 
die Entscheidung schnell gefallen.

Meine erste Ausbildung war als Trommlerin und ich 
konnte bereits 1994 an allen Auftritten teilnehmen. Da 
ich, auf lange Sicht gesehen, nicht jünger werde und die 
Trommeln nicht leichter, habe ich mich 2005 zur Flöten-
spielerin ausbilden lassen. Mein Ehrgeiz war groß genug 
nicht aufzugeben und sogar noch Noten zu lernen. Es ist 

eine große Herausforderung mit jungen Menschen mit-
halten zu können, aber es lohnt sich.

Mit der Musik auch mit 34 Jahren ohne Vorkenntnisse noch 
anzufangen, war eine meiner besten Entscheidungen.“

HANDWERK

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sanieren · Renovieren · Modernisieren

Nasse Keller?

Nasse Wände?

Schimmel 
im Haus?

Personalleasing · Personalvermittlung

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Der neue Job -
ein Gefühl wie frisch geschlüpft!
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 In diesem Jahr feiert unser Jugendorchester, das von 
unserem langjährigen Mitglied Uta Balke ins Leben ge-
rufen wurde, sein zehnjähriges Bestehen.

 Die ersten Proben, die nur mit sechs Jugendlichen 
stattfanden, waren nicht ganz einfach, denn Uta Balke 
hatte zu dem Zeitpunkt noch keinerlei Erfahrung als Di-
rigentin. Trotzdem ließ sie sich nicht davon abhalten das 
Jugendorchester aufzubauen. Mit viel Fleiß und Herz-
blut machte sie es zu dem, was es heute ist, begeistert 
immer mehr junge Talente für die Blasmusik und ebnet 
ihnen den Weg für die weitere Karriere im Musikzug 
der Heide-Kompanie.

 Mittlerweile besteht es aus 13 Jugendlichen im Alter 
von sieben bis 19 Jahren, die sich auf die unterschied-
lichsten Rhythmus- und Blasinstrumente verteilen. Mit 
Unterstützung von vier Erwachsenen sind sie ein fester 
Bestandteil unseres Vereins und werden bereits regel-
mäßig gebucht, zum Beispiel für Firmenjubiläen, das 
Heidefest, den Weihnachtsmarkt Paderborn und das 
Erntedankfest, um nur einige ihrer Auftritte zu nennen.

 Mit Spaß und Freude proben sie jeden Mittwoch von 
18 bis 19 Uhr gemeinsam im Förderzentrum der Boni-
fatius-Gemeinde.

10 Jahre Jugendorchester  Wenn auch Du Lust hast ein Instrument zu lernen, bist 
du bei uns herzlich Willkommen!

H:/kw51/30/lm/Meinreisespezialist/meinreisespezialist_2_60.pom

Dr.-Rörig-Damm 43 · 33102 Paderborn
✆ 0 52 51 - 14 09 60 · meerundmehr-reisen.de

  68 gemütliche Zimmer
 2 Ferienwohnungen
 Urige Walchenhütten zum  
 Feiern und Übernachten, 
 mit Sauna
 Restaurant, Jägerstüberl  
 und Faller Kuchl
 Grillhütte „Kota“
 Sauna, Whirlpool, Infrarot- 
 kabine, Fitnessbereich
 Bibliothek mit Kaminofen
 Großer Kindererlebnis-
 spielplatz
 Outdoorgelände mit Hoch- 
 seilgarten & Teamparcours
 Bogenschießanlage
 Inliner-, Mountainbike- &  
 Bootsverleih
 Individuelle Outdoor-
 programme für Incentives,  
 Trainings und Privatgäste

Ihr  Outdoor-, Tagungs- und Ferienhotel 
direkt am Sylvensteinsee und 

Ihr Outdoorspezialist 
im Tölzer Land und Isarwinkel

Wir sind der Ausgangspunkt für viele Sportmöglichkeiten:
Wandern · Biken · Langlaufen · Skifahren · Skitouren · Bergsteigen 

Skiken · Canyoning · Rafting · u.v.m.

Telefon: 05251/750077
Telefon: 05251/34046

Mineralöl- und 
Schmierstoffhandel GmbH

& Heinz-Josef Lütge
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...oder auch „Royal“ Drumband             
                             
 Eine ereignisreiche Saison 2015/2016 liegt hinter 
der Drumband.  Beim Schützenfest hat unser Mitglied 
Thomas “Youri“ Bethge bekanntlich im wahrsten Sinne 
des Wortes den Vogel abgeschossen und die Königs-
würde des PBSV errungen. 
 
 Ab sofort waren wir natürlich die „Royal“ Drumband, 
da aus unseren Reihen noch drei weitere Hofmitglie-
der stammten. Somit war fast die Hälfte der Band im 
aktuellen Hof, was gemeinsame Proben und Auftritte 
aufgrund des Zeitmangels nicht unbedingt einfacher 
machte. In der Saison 2015/16 konnten wir bei sage 
und schreibe zehn Auftritten unser Können unter Beweis 
stellen. Hinzu kamen natürlich viele Proben und weitere 
Treffen, um Material und Instrumente zu warten.

 Zehn Auftritte in einem Jahr hört sich zunächst nicht 
viel an, wer aber hinter die Kulissen blickt und sieht, wie 
groß der Aufwand und die Arbeit ist, wird schnell er-
kennen, dass wir ganz bewusst von einem „Rekordjahr“ 
sprechen können.

 In diesem Jahr hatten wir viele schöne Auftritte, die 
mal etwas kleiner im privaten Bereich und dann auch 
wieder etwas größer ausgefallen sind. Den krönenden 
Abschluss hat es für uns zur Weihnachtszeit gegeben, 

Die Drumband des Heide-Musikzuges
als wir ein extra dafür einstudiertes Programm bei der 
bekannten Emmanuelle-Party im Schützenhof zum Bes-
ten gegeben haben. Hierfür wurden innerhalb von nicht 
ganz vier Wochen 20 Sonderproben fällig, in denen 
immer wieder neue Dinge ausprobiert wurden. Die Mu-
sik wurde von einem bekannten Paderborner DJ gemixt 
und wir Drummer mussten nun ein Programm auf die 
Beine stellen, welches zu dem Soundtrack passen sollte.

	 Es	 sollte	 sich	 herausstellen,	 dass	 „ca.	 15	
Minuten“	sehr	lang	sein	können….! 

 Um diese Aufgabe zu bewältigen, mussten wir Zeit 
sparen und die Titel des Tracks und uns selbst auftei-
len. In kleinen Gruppen wurden nun auf Hochtouren 
zunächst musikalische und dann choreographische Ab-
läufe erfunden und geprobt. Das Grundgerüst der Show 
stand nach kurzer Zeit und so konnte endlich geprobt 
werden – die Zeit drängte nun. Bis zu vier Proben in 
der Woche plus Wochenende standen kurz vor Weih-
nachten auf dem Programm. In dieser Zeit sah man sei-
ne Musikfreunde öfter als die eigene Familie, aber die 
Mühe sollte sich lohnen. Am ersten Weihnachtstag war 
es dann soweit. Nach einer nicht ganz einfachen Ge-
neralprobe haben wir abends die volle Halle mit über 
3.000 Gästen gerockt. Der Auftritt war ein voller Er-
folg und nach dem Lampenfieber vor dem Auftritt folgte 
dann schnell die Erleichterung und Freude über eine ge-
lungene Show vor großem Publikum.
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 Unser Dank gilt besonders Fabian Utermöhle, der uns 
für die Show gebucht und uns vertraut und motiviert hat, 
die Show so zu gestalten. Weiterhin den Jungs von der 
Technik und den DJs, die uns mit Licht, Ton und vielen 
Effekten professionell unterstützt haben und für eine ein-
malige Show gesorgt haben. Natürlich sind auch die 
Mitglieder der Drumband nicht zu vergessen, die die 
besagte Zeit geopfert haben. Wenn es am Ende zu so 
einem Ergebnis kommt, hat man die Zeit gerne investiert 
und kann stolz auf das Geleistete sein.
 Natürlich nehmen wir auch in Zukunft solche Projek-
te in Angriff. Darum würden sich unser Team, beste-
hend aus aktuell elf Musikern und zwei Technikern, über 
neue Mitglieder freuen. Solltest Du also bereits Trom-
mel, Schlagzeug oder Gitarre spielen, würden wir uns 
freuen, wenn Du uns bei der Probe montags ab 19:00 
Uhr in der Heide-Baude auf den Paderborner Schützen-
platz einen Besuch abstatten würdest. Falls du noch kein 
Instrument spielst, kannst du natürlich trotzdem vorbei 
schauen und es lernen. 
 Derzeit wird für das Programm 2015/16 geprobt und 
neue Ideen für ein weiteres Showprogramm gesammelt. 
Neben den Proben und Auftritten werden für die Mit-
glieder der Drumband natürlich auch Freizeitaktivitäten 
geplant, um den Teamgeist zu stärken und einfach mal 
in „Ruhe“ die Gemeinschaft zu pflegen.

 An dieser Stelle muss noch ein Dank ausgesprochen 

werden. Danke an unseren Schützenkönig Youri, der 
trotz eines vollen Terminkalenders bei allen Auftritten 
dabei war.
 Danke an unsere Jungs Dennis und Fabian für den 
Ausbau des Drumband-Raumes, wo unsere „Schätze“ 
lagern, und der uns jetzt genügend Platz bietet.
 Danke an unsere Crew Thorsten und Dirk, die bei al-
len Auftritten für den richtigen Ablauf und die Technik 
sorgen.   
 Danke an die musikalischen Leiter Carina und Jörg für 
die immer wieder neuen Ideen und die Gestaltung der 
Proben.
 Danke an die ganze Truppe für die letzte Saison!                                                                                                             
Danke den Sponsoren und allen Gönnern für die Unter-
stützung in der Saison 2015/16. 
 Wir werden auch in Zukunft kein Stück leise sein und 
vielleicht sieht man sich ja auf dem nächsten Event…!
Ein Horrido unserem Schützenkönig Thomas “Youri“ 
Bethge und allen Musikern, Schützen und Gästen unse-
rer Heidekompanie ein schönes Schützenfest.

Für die Drumband
Robert Wasmuth

Wenn auch Sie eine Show der besonderen Art für Ihr 
Event suchen und Ihren Gästen einen unvergesslichen 
Live-Act bieten möchten, dann nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf.

Ansprechpartner:
Abteilungsleiter Robert Wasmuth  Mobil: 0173/2135432 
oder E-Mail: r.wasmuth@gmx.net

	 Sie	wollen	uns	unterstützen?	
Hier	gibt	es	eine	gute	Möglichkeit!

Jetzt	neu	im	Drumband-Shop:
Sticker in 2 verschiedenen Größen, 2 € groß, 1 € klein
Der Drumband Schal für eine Spende ab 15 € 
Der Drumband Kapuzenpullover für eine Spende ab 25 €

Auf der Töterlöh 46 | D-33100 Paderborn | fon 0 52 51. 68 88 69-0
info@spieker-knop.de | www.spieker-knop.de

Spieker +Knop
Diplom-Kaufleute | Wirtschaftsprüfer | Steuerberater 

Wir 
gratulieren!

Zur	Geschichte...

 Die Drumband wurde im Januar 2008 von Tromm-
lern aus dem Spielmannszug des Heide-Musikzuges 
gegründet. Im Bonifatius-Förderzentrum fanden die ers-
ten Proben statt und man sammelte erste Ideen für eine 
eigene Drumshow. Nach etwa einem halben Jahr war 
es dann an der Zeit, diese Ideen in die Tat umzusetzen 
und Praxiserfahrung zu sammeln.

 Im November 2008 fand endlich die Premiere der 
neu gegründeten Drumband mit eigenem Logo und 
Shirts beim Herbstball der Heide-Kompanie statt. Nach 

langen Proben mit viel Schweiß und unzähligen ver-
lorenen Nerven gelang dieser erste Auftritt fulminant. 
Direkt am selben Abend fragten viele nach Auftritten 
der Drumband und zeigten reges Interesse an der Dar-
bietung. Zum Herbstball 2011 konnte wieder ein neues 
Programm vorgestellt werden, welches mit viel Applaus 
und Lob gefeiert wurde. 

 Mittlerweile ist die Drumband schon weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt und hat sich zu einem fes-
ten Bestandteil des Musikzuges entwickelt. Sie hat ihr 
Können bereits auf vielen Weihnachts- und Privatfeiern 
sowie zahlreichen Schützenfesten und Galaabenden 
unter Beweis gestellt.

Regional einzigartig! 
• Salinarium mit textiler Salzsauna inkl. Solever-
nebelung • Gradierwerk • Wassermassageliegen 
• 36 °C Floatingbecken 

Ganz entspannt! 
• Textilfreie Saunawelt auf 3 Ebenen • Saunagarten
mit Erdsauna • Sonnenterrasse mit Wärmepool 
• Asiaruhelounge mit Eukalyptussauna • 8 Saunen
• Dampfbad • Solarium • Massagen • Jeden 1. Freitag
im Monat Mitternachtssauna bis 1 Uhr morgens!

Das macht Spaß! 
• Neue Rutschen mit Zeitmessanlage • Piratenland
• Kleinkinderbereich • Kindergeburtstage
(auch mit Animation) • 25 m-Sportbecken

Wellness         Erlebnis          Fitness        Restaurant        Hotel    

Westfalen Therme GmbH & Co. KG · Schwimmbadstraße 14 · 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 05252 964-0 · E-Mail: info@westfalen-therme.de · www.westfalen-therme.de 

Hier entspannen Generationen!

Mit dem Sommerpass 2016 

25% sparen – als Familie 

sogar fast 50%!
Aktionszeitraum 27.06. – 30.09.16 
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Förderverein des Musikzugs der Heide-Kompanie

 Wie in den vergangenen Jahren hat der Förderver-
ein auch im Jahr 2015 den Musikzug unterstützt und 
anfallenden Kosten übernommen. Eine große Investition 
war ein neues, hochwertiges Tenorhorn für die Blaska-
pelle. Das Instrument wurde feierlich auf dem Dämmer-
schoppen der Heide-Kompanie, durch unseren damali-
gen Hauptmann Heinz-Josef Nötges, an den Musikzug 
übergeben. Der zweite große Kostenpunkt war erneut 
der Kauf von mehreren Uniformjacken. Ansonsten wur-
den kleinere Posten übernommen wie z.B. die Anschaf-
fung von benötigten Noten.

 Personell gab es im Vorstand des Vereins einige Än-
derungen. Die beiden Vorstandsmitglieder Sabine Finke 
und Rudi Füller stellten sich nicht erneut zur Wahl und 
schieden aus ihren Ämtern aus. Der Vor-
stand des Vereins bedankt sich bei beiden 
Mitgliedern für ihr langjähriges Engage-
ment. 
 Auf der Jahreshauptversammlung im 
Oktober wurden die beiden freien Posten 
neu besetzt. Die anwesenden Mitglieder 
wählten die Schützenbrüder Marc Kaup 
und Alexander Klauke zum 1. und 2. 
Kassierer des Vereins. 

 Selbstverständlich führte unser Verein 
im vergangene Dezember den alljährli-
chen, beliebten Weihnachtsmarkt in der 
Stadtheide durch. An beiden Tagen würde 
ein anständiger Überschuss erwirtschaf-

tet. Auch dieses Geld wird dem Wohl des Musikzugs 
der Heide-Kompanie zugutekommen. Wir möchten den 
zahlreichen Helfern, ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich wäre, einen herzlichen Dank aussprechen. Ein 
besonderer Dank geht an den 2. und den 5. Zug unse-
rer Heimatkompanie.
 Es ist zwar noch ein Weilchen hin, doch möchten wir es 
nicht versäumen Sie zum diesjährigen Weihnachtsmarkt 
einzuladen. Dieser wird am 03. und 04. Dezember rund 
um das Pfarrheim der Bonifatiuskirche stattfinden. 

Ansprechpartner:
Olaf Wörsching     
Gustav-Schultze-Straße 39a - 33102 Paderborn  
05251 - 48430
    
Marc Böger 
Talleweg 50a - 33104 Paderborn
05251 - 9159154

 Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und wur-
den uns wünschen Sie bald als Mitglied im Förderverein 
begrüßen zu dürfen!  Geh in den Förderverein! 

zur Mitgliedschaft im Förderverein 
des Musikzuges der Heide-Kompanie 

im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 

Aufnahmeantrag 

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ / Ort:

Geb.-Datum:

Tel. / Handy:

E-Mail:

Förderbeitrag pro Jahr*:

IBAN / Kto-Nr.:

BIC / BLZ:

Bank:

SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein des Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 
Gläubiger-ID: DE14ZZZ00001364022
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Datum: Unterschrift:
(bei Minderjährigen bitte die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Ich ermächtige den Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 

auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Förderverein des Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 
Förderverein des 

Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 

*Der Förderbeitrag kann frei gewählt werden und wird einmal im Jahr (September) abgebucht!

Aufnahmeantrag Förderverein des Musikzuges

D CHDECKERMEISTER
A n d r e a s  K o p p e

Tel: 05251 71523 
Fax: 05251 730165  

Mobil: 0172 2935053

Steildach | Flachdach | Metalldach | Dachbegrünung | Fassade

Breslauer Straße 33 
33098 Paderborn 

info@dachdecker-koppe.de



98 99

Die Heide-Senioren

 Philosophen, Wissenschaftler, Poeten, Schriftsteller, 
Geschäftsleute und Geistliche – eigentlich die gesamte 
Menschheit hat sich über ein Thema schon den Kopf 
zerbrochen: Das Alter. Es gehört zu den ureigenen 
menschlichen Eigenschaften, sich damit zu beschäfti-
gen, dass man älter wird und sich ab und an zu fragen: 
„Wie ist das wohl eigentlich, wenn ich mal alt bin?“

 Ex-Beatle Paul McCartney, mittlerweile selbst Ur-Opa 
und stattliche 74 Jahre alt, beschäftigte sich 1967 in 
seinem Song „When I´m Sixty-Four“ bereits mit den ele-
mentaren Kernfragen, die sich um das Alter(n) drehen: 

“When I get older
Losing my hair
Many years from now
…
Will you still need me
Will you still feed me
When I‘m sixty-four?”

 Für alle, die des Englischen nicht mächtig sind: Der 
damals noch junge Musiker fragt seine Angetraute 
skeptisch und nicht zuletzt auch leicht augenzwinkernd, 
ob sie ihn denn, wenn er einmal alt ist und seine Haa-
re ausgefallen sind, immer noch mögen und vor allem 
auch „füttern“ wird.
 Mal ganz davon abgesehen, dass man heute mit 64 
ja noch längst nicht zum alten Eisen gehört (und eigent-
lich noch mindestens ein Jährchen arbeiten muss), stel-
len sich für uns Heide-Schützen diese ganzen Fragen, 
insbesondere die nach dem Füttern, sowieso nicht: Wir 

oder: „When I´m Sixty-Four”…

Viel Spaß auf 
dem Schützenfest!

LVM-Versicherungsagentur
Pleininger & Wieners
Paderborn und Borchen
info@pleininger-wieners.lvm.de

haben ja schließlich Leni und Freddy, die sich rührend 
um unsere „Alten“ kümmern. Die zwei schnüren für un-
sere Senioren seit Jahren so eine Art „Rundum-Sorglos-
Paket“, welches diese fürsorglich durch das gesamte 
Schützenjahr trägt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Den Abschluss des vergangenen Jahres bildete einmal 
mehr die Senioren-Weihnachtsfeier. Rund 100 Senioren 
und erstmals auch Seniorinnen fanden sich in der fest-
lich geschmückten Heide-Baude zusammen, um in ge-
mütlicher Atmosphäre einen schönen Nachmittag und 
Abend zu verbringen. Dank Lenis Kochkünsten dürfte 
an diesem Tag keinesfalls jemand hungrig nach Hause 
gegangen sein. 
 Ein Novum führten Freddy und Leni dann am Heiligen 
Abend 2015 ein: Sie verbrachten diesen Abend zusam-
men mit anderen Senioren auf dem Schützenplatz in 

der Heide-Kompanie und boten somit denjenigen, die 
ansonsten das Weihnachtsfest vielleicht alleine verbrin-
gen müssen, die Möglichkeit, diesen besonderen Abend 
gemeinsam zu feiern. Eine wirklich gelungene Aktion!
 Neben den üblichen Senioren-Treffen, die immer 
am ersten Montag eines geraden Monats um 15 Uhr 

auf dem Schützenplatz stattfinden (Anm. der Redak-
tion: klingt kompliziert, ist es mit zunehmendem Alter 
bestimmt auch), fand dann am 4. Mai 2016 der all-
jährliche Senioren-Ausflug statt. Die rund 50 Teilnehmer 
machten sich nach deftiger Stärkung im Kompanie-Be-
reich auf dem Weg zur Warsteiner Brauerei. Dort wollte 
man den Brauprozess eben des Gerstensaftes, an dem 
sich die meisten der Teilnehmer nun schon seit einigen 
Jahren auf dem Schützenplatz regelmäßig erlabten, ge-
nauer kennenlernen. Dafür musste man sich, ganz seni-
orengerecht, nicht einmal großartig bewegen, denn in 
der Warsteiner Brauerei wird man mittlerweile über das 
Gelände gefahren. 
 Im Anschluss an dieses feucht-fröhliche Ereignis klang 
der Tag bei einem zünftigen Schinkenbraten im Bereich 

der Heide-Kompanie aus. Hierbei konnte Leni einmal 
mehr ihre Kochkünste unter Beweis stellen. Natürlich 
durfte auch das ein oder andere Glas des zuvor begut-
achteten Gerstensaftes hier nicht fehlen. Wieder mal ge-
stalteten Leni und Freddy einen wunderschönen Ausflug, 
bei dem im Übrigen auch eine Abordnung der Offiziere 
und der Jugendabteilung dabei war. Ein Paradebeispiel 
für die gelebte Zusammenarbeit zwischen Jung und Alt 
in der Heide-Kompanie.  
 Nun freuen sich die älteren Schützenbrüder natürlich 
auf das Schützenfest, denn auch dort werden sie, so-
weit gesundheitlich fit, die Kompanie wieder zahlreich 
unterstützen. Zum Liborifest wird die Seniorenabteilung 
dann (ebenfalls unter Mithilfe der Jugend) am Libori-
Donnerstag wieder im Garten des Konrad Martin Hau-
ses als Bedien-Mannschaft tätig sein. 
 Zu guter Letzt sei an dieser Stelle noch eines erwähnt: 
Dass Altwerden nichts für Feiglinge ist, wusste ja schon 
Joachim Fuchsberger zu berichten. Ein Paradebeispiel 
dafür ist unser Baudenwart, Ehrenzeremonienmeister 
und Senioren-Vorsitzende Freddy Eikermann. Freddy 
hat sich im letzten Jahr, trotz schwerer Krankheit, wei-
terhin rührend, fast schon aufopferungsvoll, um „seine 
Senioren“ und um die Heide-Kompanie gekümmert. 
Und nicht nur das: Darüber hinaus ist Freddy einmal 
mehr auch 2016 wieder als Festwirt der Heide-Kom-
panie aktiv. Wenn das „Älterwerden“ mit so viel Spaß 
an der Sache, Lebensfreude, Aufrichtigkeit und Enga-
gement einhergeht, dann braucht wirklich keinem mehr 
bange vor dem Alter(n) sein!
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Die Heide-Frauen

 Die Spannung war an diesem sonnigen Samstagmor-
gen im Oktober mal wieder groß: Wo wird die Reise für 
uns beim traditionellen Uffz-Damen-Ausflug hingegen? 
Unsere beiden Chef-Planerinnen Andrea und Helga ver-
rieten im Vorfeld wieder einmal kein Wörtchen. Nach 
dem ersten Sekt wurde dann im Bus das Geheimnis gelüf-
tet: Wir blieben ganz in der Nähe und würden den Tag 
mit einer Rundreise durch den Kreis Höxter verbringen.

 1. Station, Nieheim: Käsemuseum 

Nach einer kurzweiligen Fahrt hielt unser Bus schon an 
unserer ersten Station, dem Käsemuseum in Nieheim. 
Dort wurde uns im Rahmen einer kurzen Führung alles 
über den Käse aus unserem Nachbarkreis verraten. Eine 
Kostprobe war natürlich inklusive, nach den ersten al-
koholischen Getränken war es auch gar nicht schlecht, 
etwas im Magen zu haben. Im Anschluss deckten sich 
fast alle mit jeder Menge Käse ein. Vor allem der Kräuter- 
und der Bierkäse gingen oft über die Ladentheke. Nach-
dem wir vor der Tür ein wenig die Sonne genossen hat-
ten, machten wir uns auf den Weg zur zweiten Station.

Damen-Ausflug der Heide-Kompanie

 2. Station, Bad Driburg: Innenstadt
Wenn Engel reisen, ist das Wetter natürlich ein Träum-
chen. Das traf auch auf unseren Ausflugstag zu: Die 

Sonne schien und es war noch einmal angenehm warm. 
Also nutzen die meisten den Ausflug in die Innenstadt 
von Bad Driburg für ein Sonnenbad vor der Eisdiele. Die 
ein oder andere konnte natürlich auch nicht widerstehen 
und machte die Geschäfte der Stadt unsicher, die an-
deren probierten lieber den Sekt aus der Kurstadt. Der 
schmeckt nämlich auch.
 

• Unterhaltsreinigung 
• Außenreinigung 
• Sonderreinigung 
• Bauschluss- und  
   Grundreinigung 
• Glas- und Fassaden- 
   reinigung 

www.gebäudereinigung-wenzig.de 

„Mit Wenzig 
wird’s sauber!“ 

 3. Station, Bad Driburg: Kaffee trinken und 
Besichtigung bei „Goeken backen“

Von der Innenstadt machten wir uns mit dem Bus auf die 
kurze Busfahrt zur Bäckerei „Goeken backen“, deren Fir-
menzentrale in der Kurstadt angesiedelt ist. Dort ange-
kommen wurden wir mit tollem Kuchen verwöhnt. Da An-
drea und Helga aber auch im Bus für reichlich Nahrung, 
flüssiger und fester Natur, gesorgt hatten, hatten manche 
schon die Befürchtung, dass wir nach Hause kugeln wer-
den. Was hilft in solchen Situationen? Ein ordentlicher 
Verdauungsschnaps, für den Moni Biermann sorgte. Im 
Geigenköfferchen hatte sie eine „Schnapsstation“ inklu-

sive „Spülmaschine“ unter-
gebracht - und den pas-
senden Trinkspruch gab 
es dazu auch noch. Dieser 
Schnaps sorgte allerdings 
auch dafür, dass die Beine 
und der Kopf noch schwe-
rer wurden. Daher hatte 
sich unsere Gruppe bei der 
anschließenden Besichti-
gung der Backstube doch 
deutlich reduziert. 

 4. Station, Buke: die Buker Alm

Am frühen Abend machten wir uns langsam wieder auf 
den Rückweg in den Kreis Paderborn. Bevor wir end-
gültig in Richtung Heimat aufbrachen, mussten wir uns 
natürlich noch einmal stärken. Netterweise hatte Ute Jol-
mes sich bereit erklärt, unseren „Weiberhaufen“ an dem 
Abend auf der Buker Alm zu bewirten. In Buke ange-
kommen, konnten alle beim „Baumstamm-Nageln“ ihre 
Power rauslassen, bevor wir ein leckeres Abendessen zu 
uns nahmen. Da Essen, Trinken und Reden ganz schön 

anstrengend ist, waren sich alle einig, dass es Zeit ist, 
sich auf den Rückweg zu machen. Übrigens sehr zum 
Unverständnis von Helga, die gerne noch weiter getanzt 
hätte. Aber sie wurde einfach von der jüngeren Bande 
überstimmt. 

 5. Station, Paderborn: ab in die Schinke!
Aber für Helga gab es natürlich noch ein Alternativpro-
gramm. Der Bus lud uns Uffz-Frauen nämlich genau vor 
der „Schinkenbäckerin“ in der Heide ab. Dort nutzten 
einige Damen die Gelegenheit und feierten weiter.

Fazit:
Es war wieder einmal ein schöner Ausflug, an dessen 
Ende einige Sektkisten leer waren. Danke an unseren 
Cheforganisatorinnen Andrea und Helga!
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Nichts als die Wahrheit - Das Heide-Interview

 Im Rahmen der etablierten Rubrik Interview lässt der 
Heide-Focus in diesem Jahr endlich wieder eine Frau zu 
Wort kommen. Nach den bisherigen Besuchen bei 
 Christa Brink, Helga Nötges und Freddy Eikermann tra-
fen sich die Schützenbrüder Marc Böger und Marc Kaup 
dieses Mal mit Meike Plass. Unsere Majestät lud die Fo-
cus-Redaktion im Vorfeld des Schützenfestes 2016 zu sich 
nach Hause ein. Mit dabei war auch Monti, der 6-jährige 
Golden Retriever der Familie, der am Abend des Inter-
views gerne und mehrfach seinen berühmtesten Trick „Ich 
kann machen, dass die Luft stinkt“ zum Besten gab.

„Ein unglaubliches Jahr, vor allem wegen unserer 
kleinen Prinzessin Antonia“  Liebe Meike, hilf uns doch bitte zunächst auf die Sprün-

ge, wie Deine Verbindung zu den Schützen entstanden 
ist. Du bist doch keine gebürtige Paderbornerin, oder?
 Meike Plass: Das stimmt, ich stamme aus Sundern. Aber 
auch im Sauerland wird gefeiert. Lustigerweise habe ich 
meinen Mann Christoph dort während des Schützenfestes 
1997 kennengelernt. Montagmittags, nach drei Stunden 
Freibier, setzte er sich zu mir an den Tisch (Anm. d. Red.: 
Da war die Zunge endlich locker genug). Zwei Tage später 
rief er mich an, keine Ahnung woher er die Nummer hatte, 
und fragte, ob ich mich noch an ihn erinnern könnte.

 Dass Christoph nicht zuletzt durch seine Verbindung 
zu Heinz-Josef Nötges in den Kreis der Verwaltungsräte 
geriet, ist bekannt. Aber wie und wann hast Du davon 
erfahren, dass Du als Königin auf der Wunschliste der 
Heide-Kompanie stehst?
 Meike: Mein Mann sagte mir, dass unser Hauptmann 
mich ansprechen wolle. Heinz-Josef Nötges überzeugte 
mich dann während des Candle-Light-Dinners, im Au-
gust 2014. Ich gebe offen zu, dass ich vor einigen Jahren 
noch strikt „Nein“ gesagt hätte. Aber irgendwie bin ich 
während Christophs Tätigkeit innerhalb der letzten neun 
Jahre in die Heide-Familie hineingewachsen. Eisbrecher 
war eine Vorstandsfahrt nach Düsseldorf vor knapp fünf 
Jahren. Die hat mir so viel Spaß gemacht. Von da an war 
ich dabei.

 Also fiel Dir die Entscheidung, die Heide für ein Jahr als 
Königin zu repräsentieren, gar nicht mehr schwer?
 Meike: Doch, auch wenn ich mich schon im Vorfeld, 
bevor die Kompanie offiziell auf mich zukam, damit be-
reits beschäftigt hatte. So hatten wir eigentlich im Som-
merurlaub 2014 entschieden, dass es uns aktuell zu viel 
wird und nicht der richtige Zeitpunkt sei. Außerdem stehe 
ich nicht unbedingt sehr gerne im Mittelpunkt. Ich dachte 
mir zunächst, vielleicht bekommst Du ja in vier oder fünf 
Jahren noch mal die Chance. Am Ende haben mehrere 
Sachen den Ausschlag gegeben. Den richtigen Zeitpunkt 
gibt es nie. Heinz-Josef Nötges sagte zu mir, man müsste 
auch mal an sich denken, und das machen, was einem 
Spaß macht. Außerdem wollte unsere Tochter Nui unheim-
lich gerne Pagin werden, so wie es unser Darius vor fünf 
Jahren bereits bei Christa Brink war. 

 Wenige Monate vor Deinem Amtsantritt kam die freu-
dige Nachricht, dass Du schwanger seist.
 Meike: Ja, ich hatte bereits im Sommer 2014, als ich 
die Zusage gab, gesagt, dass ich nur zur Verfügung ste-
hen würde, wenn ich in der Zwischenzeit nicht schwanger 
werde. Dies erschien mir allerdings auch sehr unwahr-
scheinlich, da wir bisher trotz aller Anstrengungen noch 

kein Glück mit leiblichen Kindern hatten. Und dann ist es 
passiert und ich habe es kurz vor dem offiziellen Antritts-
besuch im März 2015 bekannt gegeben.
 
 Hast Du denn in dieser Zeit daran gedacht, das Amt 
nicht anzutreten?
 Meike: Ja, natürlich habe ich daran gedacht. Mir war 
auch sofort klar, dass ich in diesem Jahr nur die Sachen 
machen kann, die ich als Schwangere bzw. Mutter eines 

kleinen Kindes machen kann. Zu diesem Zeitpunkt stand 
der Hofstaat aber bereits fest und ich fand das gesamte 
Team so toll, dass ich es trotzdem machen wollte. An die-
ser Stelle muss ich mich unter anderem bei Elmar Kloke be-
danken, der in dieser Phase hinter mir stand, obwohl fest-
stand, dass ich sehr häufig nicht zu 100% mitfeiern kann. 
Ich weiß, dass einige anderer Meinung waren, dass ich 
eben nicht als Königin antreten sollte. Umso mehr freue ich 
mich über die Unterstützung, die ich von so vielen Seiten 
bekam und immer noch bekomme. Die Heide-Kompanie 
ist diesbezüglich ein Traum.

 Bist Du aufgrund der zusätzlichen Verantwortung für 
Eure kleine Tochter An-tonia im Nachhinein froh, dass 
Dein Mann Christoph den Vogel nicht abgeschossen und 
die Königswürde errungen hat?
 Meike: Vorher dachten wir, dass wir das hinbekommen, 
trotz der Hinweise, dass speziell auf den König viele Ver-
pflichtungen zukommen. Im Nachhinein sind wir aller-
dings froh, dass er es nicht geworden ist. Insbesondere für 
Antonia ist es sehr wichtig.

 Wie hast Du denn eigentlich das Königsschießen 
erlebt?
 Meike: Um ganz ehrlich zu sein bestand meine erste und 

größte Angst darin, dass niemand unter der Stange steht, 
weil ich schwanger war und deshalb nicht immer alles voll 
mitmachen kann. Glücklicherweise kam es anders.

 Kannst Du uns abschließend noch den tollsten Moment 
des vergangenen Jahres aus Deiner Sicht nennen – ab-
gesehen von dem, als Du erfuhrst, dass Marc Böger als 
Königsoffizier zu Deinem Hof zählen wird?
 Meike: Selbstverständlich war die Geburt unserer Toch-
ter das Größte. Aber darüber hinaus war die Situation 
besonders aufregend, als ich am Schützenfestmontag auf 

den König, die Prinzen und meinen Hofstaat getroffen bin. 
Ich bin so froh, dass wir alle so zusammen gekommen 
sind. Ein tolles Team mit einem großen Zusammenhalt.

 Danke liebe Meike für den schönen Abend, die leckeren 
alkoholfreien Getränke (kein Witz) und die offenen Worte.
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Großes	Verdienstkreuz	des	PBSV	am	Bande	
Ehrenleutnant Andreas Mönikes

 

Bataillons-Verdienstorden	des	PBSV		
Leutnant Markus Driller 1. Zug
Sergeant Franz Prior  1. Zug

Verdienstkreuz	des	PBSV	in	Gold
Bat.-Uffz Dirk Pavelczik  3. Zug      Sergeant Olaf Renger  3. Zug
Uffz Reiner Tegethoff 1. Zug      Sergeant Dirk Wende  MZ
Uffz Thomas Degler  3. Zug      Uffz Johannes Werner  MZ

 Verdienstkreuz	des	PBSV	in	Silber
Uffz Wolfgang Littmann  1. Zug       Sergeant Rüdiger Mix  4. Zug
Uffz Norbert Bartsch  3. Zug       Uffz Tobias Piepenbrock 5. Zug
Uffz Hans Dosch  3. Zug       Norbert Lang  3. Zug
Uffz Ralf Witte  3. Zug       Carina Planken  MZ
Uffz Burkhard Otto 3. Zug       Sabine Wende MZ
 

Kompanieverdienstorden	1.	Klasse
Oliver Seibt  Zeremonienmeister
Christoph Westermann 2. Zug
Toni Papenkordt   Western

Kompanieverdienstorden	2.	Klasse
Annika Picht  MZ
Georg Ortwein  1. Zug
Michael Rand 2. Zug
Carsten Hermann 2. Zug
Dr. Markus Luckey  3. Zug
Paul Pawlak  3. Zug 
Peter Büchter 4. Zug

Orden und Ernennungen 2015
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Ehrenstern	der	Heide-Kompanie
Thomas Stolz   MZ / Gemeindepfarrer

Ehrenmitglied	der	Heide-Kompanie
Freddy Eikermann   Ehren-Zeremonienmeister

Jugendverdienstorden	der	Heide-Kompanie
Alexander Klauke   2. Zug

	Heide-Lümmel	2015
Dirk Grünewald    2. Zug

Ernennungen:
Sergeant
Jörg Schulte-Fluche    MZ
Sven Christ   MZ
Hans-Werner Nolte    1. Zug  
Thomas Bethge    2. Zug
Frank Hense    3. Zug  
Uwe Gerold    4. Zug

Ehrensergeant
Olaf Wörsching    MZ
 

Unteroffizier
Fabian Füller    MZ
Dennis Gisella    MZ
Jens Schulte    MZ
Sebastian Gleich   2. Zug
Marcel Kredar    4. Zug
Florian Kaese    5. Zug
Thomas Fleckner    5. Zug
Michael Schniedermann   5. Zug

Ehrenunteroffizier	d.	Heide-Kompanie
Lieutenant Cornel Guy Boxall 
Major Andy McCran
Leni Eikermann
Hans-Peter Jacobi    Kämper
Axel Loppe    Maspern
Gerd Wax    Königsträßer
Reinhard Hepers   Western   (Herrenabend 2015)
Olt. Ulrich Gerken   Marienloh

       (  3  )   Jahre	Mitgliedschaft

 Caroline Brüggemeier  Vanessa Dernbach 
  Hans-Jörg Dernbach Sarah Happe  
 Laura Happe                Josef Peter Nagel
 Justine Oehlsen Ramona Papenkordt 
 Larissa Papenkordt 
 Anna-Maria Zimmermann

Ordensverleihung Musikzug

       (  5  )   Jahre	Mitgliedschaft

                    Blanache Füller-Schmidt
 Benedikt Schulte Kai-Dominik Werner 
 Fiona Wischer Daniel Wollförster

       ( 10 )   Jahre	Mitgliedschaft
	 Paulina Braun Alina Driller

       ( 20 )  Jahre	Mitgliedschaft
 Sven Christ

       ( 30 )  Jahre	Mitgliedschaft
                       Uta Balke

       ( 25 )  Jahre	Mitgliedschaft
 Norina Christ 
 Christian Lemp
 Johannes Werner

       ( 35 )   Jahre	Mitgliedschaft
                       Jörg Schulte

5	Jahre	Ausbildung
Heinz-Josef Kersting  Sonja Schulte
Bianca Chognitzki  Robert Wasmuth

Verdienstorden	Musikzug
Simone Robrecht  Andreas Renger
Heinz-Josef Nötges  Rudi Füller

Ehren-Stabführer	/	Vorsitzender
Olaf Wörsching
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Wir	gedenken	unserer	
verstorbenen	

Schützenbrüder	
im	Jahre	2015/2016

Heinz Hölscher
Karl Heggen - Unteroffizier

Hans-Georg Hellwig - Unteroffizier
Hans Schmidt

Walter Drees - Ehren-Oberstleutnant

Wir	werden	ihnen	stets	ein	
ehrendes	Andenken	bewahren.	Herr	lass	sie	ruhen	in	Frieden.

Besta�ung | Abschied | Erinnerung | Vorsorge

Kisau 1723 | 33098 Paderborn | www.vossbesta�ungen.de

Das Fachzeichen des Bundesverbands Deutscher Besta�er e.V. bescheinigt unsere Seriösität, Kompetenz und Professionalität.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG

· Eigene Trauerhalle

und Abschiedsräume

· Unterstützung bei

allen Formalitäten

· Realisierung

individueller Wünsche

Termine 2016
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Jubelkönig Franz-Josef „Nonno“ Büssemeier

 Im Jahre 1976 stellte 
die junge Heide-Kompa-
nie bereits zum zweiten 
Mal den Schützenkönig 
des Paderborner-Bürger-
Schützenvereins. War 
doch erst Hans-Josef Bier-
mann zwei Jahre zuvor 
der oberste Repräsentant 
des Vereins, so durfte die 
Stadtheide erneut jubeln. 
 Franz-Josef “Nonno“ 
Büssemeier war der neue 
Paderborner Schützenkö-

nig. Bereits im Jahr 1969 hatte er seine Schießkünste 
unter Beweis gestellt und seiner Heide-Kompanie die 
Würde des Apfelprinzen gesichert. 

40 Jahre Jubelkönig  Im Königsjahr 1976/77 regierte Gitte Hillemeyer aus 
der Königsträßer-Kompanie als Königin an seiner Seite. 
Unterstützt wurde das Königspaar von der Hohen Frau 
Erika Pötz (Heide) und dem führenden Zeremonienmeis-
ter Heinz-Jürgen Gausmann (Western). Wilhelm Jür-
gensmeier (Krone/Maspern), Konrad Quickstern (Ap-
fel/Maspern) und Hans-Josef Biermann (Zepter/Heide) 
hatten am vorausgegangenen Schützenfest-Sonntag die 
Prämien abgeschossen.

 Franz-Josef Büssemeier war einer der Mitbegründer 
der Heide-Kompanie und von der ersten Stunde an als 
Offizier tätig. Von 1968 bis 1986 war er der Stellver-
treter unseres langjährigen Hauptmanns Hans Schnie-
dermann und bekleidete das Amt des Oberleutnants. 
Danach wechselte er ins Bataillon und war bis zu sei-
nem frühen Tod im Jahre 1990 Platzmajor unserer Kom-
panie.

Der Partner für Das DachhanDwerk in OwL

DTG
Rogge

Schuetzenfest_186x64_4c.indd   1 30.04.13   16:04

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Heimat steht für Tradition, Nähe, Vertrauen und gewachsene Beziehungen. Vor mehr als 150 Jahren 
von Menschen aus der Region für die Region gegründet, sind wir Ihre leistungsstarke Heimat-Bank. 
Wir freuen uns auf Sie – an 85 Standorten in den Kreisen Paderborn, Höxter und Lippe.

In der Heimat fühlt sich 
Ihr Geld am wohlsten!

Rainer Krukenmeier
Hiltrud Stenzel-Jansen
Marion Weitner
Valentina Patzer

Wir bieten Ihnen kompetente Beratung und 
individuelle Mandantenbetreuung in Form von:

Liboriberg 23
33098 Paderborn
Telefon: 0 52 51/2079 2-0
Telefax: 0 52 51/2079 2 -79

- Steuerberatung und -gestaltung für Unternehmer und    Privat personen
- Erstellung von Finanz- und Lohnbuchhaltungen sowie Jahres abschlüssen

- Investitions- und Finanzierungsberatung
- Nachfolgeberatung für Unternehmer
- Planrechnungen für Unternehmen
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Ziel	des	Vereins
 Vor einigen Jahren wurde der Förderverein der Heide-
Kompanie gegründet, um die ehrenamtliche Arbeit der 
Heide-Kompanie zu unterstützen, als gemeinnütziger 
Verein bei Investitionen zu helfen und die Attraktivität der 
Kompanie-Veranstaltungen sicherzustellen.
 Mittlerweile sind die Anschaffungen, bei denen der 
Förderverein die Kompanie unterstützt hat, überall sicht-
bar. So wäre zum Beispiel die Durchführung des Herbstes 
„Fire & Ice“ im letzten Jahr ohne den Kauf der Seitenpla-
nen durch den Förderverein gar nicht möglich gewesen. 
Und auch bei vielen anderen Belangen, wie zum Beispiel 
Bauvorhaben, unterstützt der Förderverein die Kompanie 
maßgeblich.

Sie	wollen	Mitglied	werden?	
-  Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro 
 (Beitragszahlung erfolgt per Einzug)
-  Die Mitgliedschaft beträgt ein Jahr. Wird nicht am 30.6. 
 des Jahres zum 31.12. gekündigt, verlängert sich die 
 Mitgliedschaft automatisch um ein weiteres Jahr
-  Spenden nehmen wir jederzeit gerne an; wir sind 
 berechtigt, Spendenquittungen auszustellen.

 Für Privatpersonen bietet der Verein die Möglichkeit ei-
ner „weißen Mitgliedschaft“ an: Hier  freuen wir uns neben 

Der Förderverein der Heide-Kompanie
dem Mitgliedsbeitrag über kleine Spende für den Verein. 
Schon damit können Sie unseren Förderverein aktiv unter-
stützen!

Für	Firmen	bietet	der	Verein	3	unterschiedliche	
Sponsoring-Pakete	an:

Das	„silberne“	Sponsorenpaket:	500	Euro
-  halbseitige Anzeige im Focus 
-  halbseitige Anzeige in der Königszeitung 
 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und
 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien) 
-  Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und 
 zum Herbstball (einfache Frequenz)

Das	„goldene“	Sponsorenpaket:	990	Euro
- ganzseitige Anzeige im Focus 
-  halbseitige Anzeige in der Königszeitung 
 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und 
 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien)
- Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und 
 zum Herbstball (doppelte Frequenz)

Das	„Platinum“-Sponsorenpaket:	1500	Euro
- doppelseitige Anzeige im Focus 
 (oder zwei ganzseitige Anzeigen)
-  ganzseitige Anzeige in der Königszeitung 
 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und 
 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien)
- Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und zum  
 Herbstball (dreifache Frequenz)

 Wir würden uns freuen, Sie als Sponsor innerhalb der 
Heide-Kompanie begrüßen zu dürfen. Falls Sie an einem 
Sponsorenpaket interessiert sind, unterbreiten wir Ihnen 
gerne ein Angebot für einen Sponsorenvertrag. Kontaktie-
ren Sie hierzu bitte unseren 1. Vorsitzenden:

Christoph	Plass
Telefon: 0160 8825555
Email: christoph.plass@unity.de

Auf	der	nächsten	Seite	finden	Sie	die	
Beitrittserklärung	für	den	Förderverein!

Lassen Sie sich von der Vielzahl der
Möglichkeiten inspirieren. 

Badausstellung „Die Bäderstraße“
Bösendamm 1, 33129 Delbrück

An den Kapuzinern 2-4, 33098 Paderborn

Wohlfühlbäder 

für jeden Tag

Ist Ihr Haus fit für die Zukunft?

V+E EnergiesparZentrum
Schulze-Delitzsch-Straße 8, 33100 Paderborn

www.vetter-engels.de         www.facebook.com/vetterengels

Der Förderverein der Heide-Kompanie im 
Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V.

dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

Aufnahmeantrag:
Förderverein der Heide-Kompanie

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. dankt Ihnen für Ihre Unterstüzung.

Name, Vorname:

Firma:

Straße:

PLZ / Ort: 

Email:

Telefon:

        Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich während meiner Mitgliedschaft einen jährlichen Betrag in 
der Höhe von                    Euro. 

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER

 Beitrittserklärung
Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-
Schützenverein e.V. bei. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro pro Jahr.

Datum            Unterschrift

 SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-
Bürger-Schützenverein e.V.
Delbrücker Weg 17 
33154 Salzkotten
Gläubiger-ID: DE13ZZZ00001231926
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Kto / IBAN:

BLZ / BIC:

Bank:

Ich ermächtige den Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum            Unterschrift

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. dankt Ihnen für Ihre Unterstüzung.

Name, Vorname:

Firma:

Straße:

PLZ / Ort: 

Email:

Telefon:

        Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich während meiner Mitgliedschaft einen jährlichen Betrag in 
der Höhe von                    Euro. 

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER

 Beitrittserklärung
Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-
Schützenverein e.V. bei. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro pro Jahr.

Datum            Unterschrift

 SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-
Bürger-Schützenverein e.V.
Delbrücker Weg 17 
33154 Salzkotten
Gläubiger-ID: DE13ZZZ00001231926
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Kto / IBAN:

BLZ / BIC:

Bank:

Ich ermächtige den Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum            Unterschrift

Personalleasing · Personalvermittlung

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Der neue Job -
ein Gefühl wie frisch geschlüpft!
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40 Jahre Herold Heinz Nüsse

 Seit nunmehr schon über 
40 Jahren dient Heinrich 
Nüsse dem PBSV als Herold 
und verkörpert dabei mit 
Stolz und Statur die Stand-
haftigkeit und Verlässlich-
keit der Heide-Kompanie! 
Am 29. Juni 1953 wurde 
der Name „Heinrich“ ins 
Stammbuch der Pader-
borner Familie Nüsse ge-
druckt. Heute nennen ihn 
seine Freunde und Bekann-

ten aber lieber „Heiner“ und seine Schützenbrüder und 
-schwestern der Heide-Kompanie und der übrigen Kom-
panien des Paderborner-Bürger-Schützenvereins sagen 
einfach und liebevoll „Heinz“.

 Auf diese Weise teilt Heinz Nüsse heute nicht nur den 
Vornamen mit dem Ehrenhauptmann der Heide-Kompanie, 

Heinrich Heiner Heinz Nüsse – 
über 40 Jahre Herold mit Format

sondern auch die feste Überzeugung, dass insbesondere die 
ehrenvolle Aufgabe eines Heroldes des PBSV in den Händen 
der Heide am besten aufgehoben ist. So ist es auch nicht 
verwunderlich, dass auch sein Herolds-Amtskollege Georg 
Niggemeier ebenfalls in der Heide-Kompanie beheimatet 
ist. Doch so lange wie Heinz ist Georg noch nicht in Amt 
und Würden: stolze 40 Jahre sind es nun schon. Eigentlich 
sogar 41, denn Heinz Nüsse ist bereits seit 1975 als He-
rold im Einsatz! Im Hofjahr 1975/1976 trat er unter König 
Josef Kesselmeier sein Amt an, zweiter Herold war damals 
Hans Bessel. Anschließend folgten noch einige weitere He-
roldskollegen mit jeweils relativ kurzen Amtszeiten. In ganz 
besonderer Erinnerung geblieben ist Heinz jedoch auch sein 
langjähriger Amtskollege Norbert Brockmann (†).

 Nachdem Heinz Nüsse 1974 in die Maspern-Kompa-
nie eingetreten war – denn Heinz´ Onkel Josef Ewers war 
Maspern-Schütze und brachte den damals noch „taufri-
schen“ Heinz zum Schützenverein – folgte dann etwas 
später sein Wechsel zur ebenfalls noch recht jungen Heide-
Kompanie. Heute ist Heinz Nüsse Ehrenunteroffizier sämtli-
cher Kompanien des PBSV. Zum Unteroffizier wurde er auf-
grund seiner Funktion als Herold allerdings nie ernannt. So 
kann es einem verdienten Schützen auch ergehen, wenn 

man die „niederen Weihen“ direkt überspringt und zu hö-
heren Aufgaben gerufen wird.

 Der Jubiläumsorden zum zehnjährigen Bestehen der 
Heide-Kompanie wurde Heinz Nüsse 1978 persönlich 
vom Gründungshauptmann der Kompanie, Hans Schnie-
dermann, überreicht. Sein „eigenes“ Jubiläum 25-jähriger 
Mitgliedschaft im PBSV wurde im Jahre 2000 begangen. 
Zugleich erhielt Heinz 2000 auch den Bataillonsverdienst-
orden, den sogenannten „Blutorden“ für seine damals 
schon jahrzehntelangen Verdienste.
 Nach der Geburt in Paderborn wuchs Heinz Nüsse zu-

nächst in Recklinghausen auf, besuchte dort Kindergarten, 
Grund- und Volksschule und absolvierte erfolgreich eine 
Ausbildung zum Stahlbauschlosser. Sein Vater war Ma-
schinenführer bei der Firma Backhaus aus Paderborn, die 
in Recklinghausen eine Niederlassung betrieb. Zur Bundes-
wehr wurde der junge Heinrich nicht eingezogen, die Ent-
fernung Recklinghausens zum Geburtsort Paderborn war 
„leider“ aus bürokratischer Sicht zu groß. Als der Vater 
dann später bei der Paderborner Firma Immig tätig wurde, 
kam auch Heinz Nüsse endlich wieder an die Pader zurück 
und begann dort eine Tätigkeit beim privaten Wachschutz 
Paderborn (Firma Albert Hintzen). Der Paderborner Wach-
schutz wurde früher zum Beispiel auch im Kartendienst auf 
dem Schützenplatz eingesetzt. 

B&K GmbH & Co. KG
Stedener Feld 2 · 33104 Paderborn

Tel 05251. 13 52-0
e-mail paderborn@bundk.de

    www.bundk.de

JETZT EINEN ECHTEN
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

20jahre.bundk.de
 BMW KLASSIKER GEWINNEN!

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

HALLO ZUKUNFT. 
HALLO PADERBORN.
DER BMW 2er ACTIVE TOURER ALS 100 JAHRE 
INNOVATIONSMODELL MIT JUBILÄUMSPAKET. Ab

b.
 ä

hn
lic

h.

Finanzierungsangebot:* BMW 216i Active Tourer
BMW 216i Active Tourer, 75 kW (102 PS), Schwarz uni, Stoff Grid 
Anthrazit, 16“-Leichtmetallräder V-Speiche, Sport-Lederlenkrad mit 
Multifunktion, Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, Perfor-
mance Control, Media, Ablagenpaket, Aktiver Fussgängerschutz, 
Intelligenter Notruf, Jubiläumspaket (Navigation, Komforttelefonie mit 
erweiterter Smartphone-Anbindung, Driving Assistant, Connected-
Drive Services, Real Time Traffi c Information, Concierge Services, 
Remote Services) u.v.m. Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,5 
außerorts 4,6 · kombiniert 5,3 · CO2-Emission kombiniert 123 g/km
CO2-Effi zienzklasse B. Angaben gemäß ECE-Fahrzyklus.
UPE:**                                                                                  28.750,00 EUR
Fahrzeugpreis:                                                                24.479,00 EUR
Anzahlung:                                                                          1.990,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:                                                   22.488,56 EUR
Sollzinssatz p.a.***                                                                          1,00 %
Darlehensgesamtbetrag:                                               23.065,00 EUR
Laufzeit:                                                                                    36 Monate
Effektiver Jahreszins                                                                   1,00 %

Mtl. Rate*                                                                                             199,00 EUR
Zielrate                                                                              16.100,00 EUR
Zzgl. 890 € für Zulassung, Transport und Überführung.
*  Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München. Stand 04/16. 
**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.***Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
    Alle Preise inkl. MwSt.

Jetzt für 1,00% fi nanzieren.*

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN EIN FABELHAFTES SCHÜTZENFEST 2016.
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 1974 – im gleichen Jahr wie Heinz´ PBSV-Eintritt – wurde 
der heutige Bau des Familiensitzes am Lortzingweg in der 
Stadtheide fertiggestellt, so dass Heinz gemeinsam mit sei-
nen Eltern einziehen konnte.

 Nach seiner Tätigkeit beim Paderborner Wachschutz ar-
beitete Heinz Nüsse einige Jahre bei der Firma Benteler, 
bevor er am 25. Juni 1980 bei der Stadt Paderborn sei-
nen Dienst antrat, beim damaligen „Amt für öffentliche Ein-
richtungen (Amt 70)“, aus dem später der heutige ASP, der 
Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb Paderborn, 
ausgegründet wurde. Im Jahre 2005 wurde Heinz Nüsse 
dort bereits zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum geehrt, 
überreicht wurde die Urkunde von ASP-Chef Reinhard Nolte 
persönlich (Verwaltungsrat der Königsträßer-Kompanie).

 1983 zog auch Heinz´ Frau Doris am Lortzingweg ein und 
im gleichen Jahr wurde Sohn René geboren. Der heutige 
Sergeant des II. Zuges der Heide-Kompanie hat übrigens die 
Tradition dreier Vornamen von seinem Vater Heinz „geerbt“: 
Im Personalausweis steht „René“, Ehrenhauptmann Heinz-
Josef Nötges nennt ihn aufgrund eines Missverständnisses 
aus Kindertagen bis heute „Guido“ und im II. Zug kennt man 
ihn schlichtweg als „Ronny“. 

 1992 heirateten Heinrich und Doris Nüsse, so dass sie 

im kommenden Jahr, 2017, schon ihr silbernes Ehejubiläum 
begehen dürfen. Heute schon zum Gratulieren vormerken, 
liebe Schützenschwestern und -brüder der Heide-Kompanie! 


 Ebenfalls 1992 wurde dann auch Tochter Carina gebo-
ren. Ein Wochenende mit ganz besonderem Erinnerungs-
wert, denn die damaligen Herolde Heinz Nüsse und Nor-
bert Brockmann stürmten zur Geburt in voller Montur am 
Schützenfest-Sonntag 1992 die Landesfrauenklinik.

 1997 wurde Tochter Leonie geboren, die heute im 5. Zug 
der Heide-Kompanie aktiv ist. Alle „Nüsse-Kinder“ sind also 

eng mit der Heide-Kompa-
nie verbunden, so wie sich 
das gehört. Möglich ist das 
aber in all den Jahren nur 
durch Ehefrau Doris gewe-
sen, die neben ihrem Beruf 
als Hauswirtschafterin in der 
Jugendbetreuung des St. Jo-
hannisstift in Paderborn ih-
rem Heinz stets den Rücken 
freigehalten hat.

 Aus diesen Gründen und 
vor dem Hintergrund einer 
so ehrenvollen Schützen-
Historie gratuliert das Re-

daktionsteam des Heide-Focus gemeinsam mit der ganzen 
Heide-Kompanie unserem Heinz Nüsse ganz herzlich zu 
über 40 Jahren aktivem Schützendienst als Herold im PBSV, 
verbunden mit der Hoffnung, dass auch in den nächsten 
Jahrzehnten weiterhin möglichst beide Herolde unseres Ver-
eins von Heide-Schützen solchen Formates gestellt werden! 
Horrido!
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Wie adelig bist du?

1. Du hältst eine Rede - Welcher Satz würde 
sich am ehesten darin wiederfinden?

  A: „Ich möchte euer Herz erobern“
  B: „Mir platzt der Arsch“
  C: „Ich bin Feuer und Flamme“
  D: „Ich zähl auf euch“

2. In deinem Königreich ist ein Feuer ausge-
brochen. Was rettest du vor den Flammen?

  A: Ein Feuer? - Oh Marshmallows :-)
  B: Auf jeden Fall nicht den alten Eherochen
  C: Ich versuche die Macht über das Feuer 
      zu ergreifen
  D: Am besten den Hochprozentigen

3. Wie verhältst du dich auf einer Party?

  A: Ich mache mich andauernd zum Affen
  B: Ich schieße für gewöhnlich den Vogel ab
  C: Ich bin in der Regel für das Zahlen verantwortlich
  D: Ich bin der absolute Ladykiller 

4. Welches ist dein liebstes Element?

  A: Luft
  B: H2O
  C: Erde 
  D: Feuer

5. Welches Lied findest du am besten?

  A: Clint Eastwood - Gorillaz
  B: Another one bites the dust - Queen
  C: Preußens Gloria
  D: Final Countdown - Europe

Der große Focus-Psychotest.

6. Wenn du nicht deinen 
königlichen Pflichten nachgehen müsstest, 
wo würdest du dann arbeiten?

  A: Bei Lidl im Lager
  B: Im Kletterpark
  C: Beim Scheidungsanwalt
  D: Bei McDonalds an der Kasse

7. Wenn du die Freiheit hättest deinem Volk 
etwas Gutes zu tun, was würdest du ihm 
schenken?

  A: Streichhölzer
  B: Gin für alle
  C: einen solarbetriebenen Taschenrechner
  D: Gratis-Abo bei Tinder

8. Was kannst du am besten?

  A: rechnen
  B: flirten
  C: klettern
  D: Faxen machen

9. Beschreibe deinen Tanzstil:

  A: recht grob schunkelnd
  B: 1, 2 Tipp
  C: Ich weiß nicht was meine Arme und Beine tun,  
      aber es fühlt sich gigantisch an...
  D: ganz alte Schule

Keck Energieservice GmbH & Co. KG  -  Driburger Str. 9  -  33034 Brakel  -  Tel.: 0 52 72 / 808 250  -  info@keck-energie.de

Wir beraten Sie kostenlos bei folgenden Themen:

Tankreinigung

Tanksanierung / Tankraumsanierung

Tankrevision

Einbau von Tankinnenhüllen

Tank-Stilllegung und Tankdemontage

Spezialanlagenbau / Rohrleitungsbau

Service

Kostenlos!

Rufen Sie an und wir kommen
zum kostenlosen Sicherheits-Check.

Wir prüfen, ob Ihr Tank und Ihr Tankraum den aktuellen 
Erfordernissen entsprechen. So vermeiden Sie eventuelle Schäden 

und Kosten an Tank, Au� angwanne und Grenzwertgeber. 

Sichern Sie sich ab. 
Mit uns: (0 52 72) 808 250

Tankschutz: Der Check mit Keck

www.autohaus-luetkemeyer.de

Wir wünschen allen schöne
Schützenfesttage!
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„Unterwegs in guter Sache“: 
Der Unterstützungsverein des PBSV

Dass Schützen nicht nur Feiern können, sondern sich auch 
aktiv in den Dienst der guten Sache stellen, beweisen sie 
immer wieder mit Benefiz-Veranstaltungen wie dem Hei-
de-Paddelkönig. Abseits dieser Veranstaltungen bietet der 
Unterstützungsverein des PBSV eine Möglichkeit für jeder-
mann, hilfsbedürftigen Menschen unter die Arme zu greifen 
– und das bereits ab 6 Euro pro Jahr! Werden Sie Mitglied!

 Der Unterstützungsverein des Paderborner-Bürger-Schüt-
zenvereins wurde 1987 auf Initiative von Ehren-Oberst 
Hans-Bernd Hesse gegründet und hat es sich zum Ziel ge-
setzt, Menschen, die in Not geraten sind, zu helfen. Dies 
können sowohl Schützenbrüder oder deren Hinterbliebene, 
als auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Paderborn sein. Die Hilfe umfasst dabei insbesondere die 
finanzielle Unterstützung der Bedürftigen und wird unbüro-
kratisch vom Vorstand des Vereins (dem Bataillonsvorstand 
des PBSV) vergeben. Die Empfänger bleiben dabei selbst-
verständlich anonym. 

 Darüber hinaus unterstützt der Verein auch soziale Ein-
richtungen und Organisationen der Stadt Paderborn. Bei-
spielhaft kann die Einrichtung der öffentlichen Spielplätze 
auf dem Kaukenberg und auf dem Schützenplatz genannt 
werden, aber auch die Unterstützung der Klinikclowns, der 
britischen Organisation 
„Help for Heroes“ (Hilfe 
für Helden), sowie der Pa-
derborner Tafel oder auch 
der Kinderkrebshilfe, um 
nur einige zu nennen. 

 Jeder kann innerhalb 
des Unterstützungsvereins 
einen Beitrag leisten – in 
den unterschiedlichsten 
Formen. Kennen Sie je-
manden, der hilfsbedürf-
tig ist und dem die Hilfe 
des Vereins Ihrer Meinung 
nach zuteilwerden sollte? 
Dann setzten Sie sich mit 
dem Unterstützungsverein 
in Verbindung!

 Wollen Sie selbst einen 
Beitrag leisten und Mit-
glied werden? Schon ab 
6 Euro im Jahr können Sie 
helfen, denn dies ist der 
bescheidene Mindestbei-
trag, den der Verein er-

hebt. Wir würden uns über Ihren Beitrag zur „guten Sache“ 
sehr freuen! 

 An dieser Stelle sei erwähnt, dass der Dank des Unter-
stützungsvereins all denen gilt, die schon jetzt durch ihre 
finanzielle Unterstützung und ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
dazu beitragen, dass der Verein caritativ tätig sein kann.

Bei	Fragen	oder	Anregungen	
wenden	Sie	sich	bitte	an:	
Vizerendant Eberhard Haberstroh
Telefon: 05251 / 58017
Email: Vizerendant@pbsv.de

Unterstützungskonto:	
Unterstützungsverein des PBSV
Kontonummer 79939
BLZ 47250101 
Sparkasse Paderborn

BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
Ich (Wir) erkläre(n) hiermit meinen (unseren) Beitritt zum 
„Unterstützungsverein des Paderborner-Bürger-Schützenvereins 1831 e.V.“ 
 
Einzelmitglied                        Jahresbeitrag: ................ €  Korporatives Mitglied  Jahresbeitrag: ............... € 
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Name, Vorname, Titel  Firma / Verein 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Beruf                                                             Geburtsdatum  Sitz 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Straße, Nr.  Straße, Nr. 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
PLZ, Wohnort   
 
____________________________________________________ 
Mitglied der Kompanie 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir* Sie widerruflich, den von mir/uns* zu entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit 
 

zu Lasten meines/unseres* Girokontos .................................... bei (genaue Bezeichnung des kontoführenden  
 

Kreditinstituts)...................................................... Bankleitzahl ............................. durch Lastschrift einzuziehen. 
 
Wenn mein/unser* Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kre-
ditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung.  
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.  
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift(en) 
 
* Nichtzutreffendes bitte streichen 
 
 
 
 

...schon mal mit einem  
     Latte Macchiato angestoßen? 

CUP&CINO wünscht ein genussvolles Schützenfest!

Kaffeekonzepte für Gastronomie und Büro              www.cupcino.com
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Unzensiert - Bekannten in den Mund 
geschoben
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Hillebrandstraße 2a  33102 Paderborn
Tel. (0 52 51) 15 298 0

Fax  (0 52 51) 15 298 25
Mobil (0170) 3 03 36 61

disselnmeyer@disselnmeyer.com

§§
PETER DISSELNMEYER

RECHTSANWALT

„Marc, was genau sind 
die Aufgaben eines 

Königsoffiziers?“
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ZAUN KREISEL GmbH
Dubelohstraße 264
33104 Paderborn

Tel.:
05254 -7464 u. 3213

Fax:
05254 -13385

E-Mail:
info@zaun-kreisel.de

Net:
www.zaun-kreisel.de

Gitterzäune
Holzzäune 

Carports
Sichtschutz

Rankanlagen
Schiebe- und Rolltoranlagen
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... kann mehr!Grüner Weg 25 � 33098 Paderborn � Tel.: 05251 7104-0 � Fax: 05251 7104-5010 � info@ullner.de � www.ullner.de

Stahl, Edelstahl u. NE-Metalle / Arbeitsschutz / Schweiß- u. Drucklufttechnik
Befestigungstechnik u. Eisenwaren / Betriebseinrichtungen / Werkzeuge u. Maschinen 
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Alles nur Satire?!

+++	Kommt	nun	der	Hexit?	+++

 Aus gut unterrichteten Kreisen und streng vertrau-
lichen Informationen, die der Focus-Redaktion vor-
liegen, geht hervor, dass ein Teil der Kompaniefüh-
rung nach englischem Vorbild die Abspaltung der 
Heide-Kompanie vom Paderborner-Bürger-Schüt-
zenverein von 1831 e.V. plant. Die kleine Schar 
von Abtrünnigen, angeführt vom Rädelsführer und 
Kompanie-Romantiker Andreas Stute, scheinen da-
bei in ihrer Planung schon sehr weit fortgeschritten. 
Stute, der in den letzten Jahren immer wieder für 
eine autonome Vorgehensweise der Kompanie plä-
diert hat und dem die Beschränkungen seitens des 
Bataillons schon lange ein Dorn im Auge sind, holt 
nun zum großen Schlag aus.

 Nachdem die Kompanie bereits gute Erfahrun-
gen mit der eigenen Währung, dem Heide-Dollar, 
gemacht habe, sei es nun an der Zeit, sich komplett 
eigenständig aufzustellen. Bei der erreichten Grö-
ße der Heide-Kompanie sei eine autonome Ver-
waltung in den Augen der Revolutionäre nur die 
logische Konsequenz. Ein eigenes Schützenfest mit 
Vogelschießen und eigenem König und Hofstaat 
soll demnach fester Bestandteil der neuen Heide-
Satzung werden. Weiterhin soll der Bierpreis ge-
senkt und die geißelnden Schließzeiten aufgeho-
ben werden, so Revoluzzer Stute.

 Angestrebt wird wohl auch ein eigener Oberst mit 
komplettem Heide-Bataillon. Erste Gespräche mit 
möglichen Amtsträgern sind wohl bereits geführt 
worden, wie die Focus-Redaktion erfuhr. Als mögli-
cher erster Heide-Oberst sei ein langjähriger Amts-
träger im Gespräch, der sich in den vergangenen 
21 Jahren bereits als Visionär und Taktgeber in Sa-
chen Heide-Kompanie bewiesen habe. Man müsse 
hierzu allerdings die Vereinssatzung entsprechend 
gestalten, da der Kandidat Rheinländer sei und so-
mit Migrationshintergrund habe. „Wir wollen hier 
nicht den gleichen Fehler machen wie der PBSV. 
Hier kannste ja als Rheinländer kein Oberst wer-
den“, so Stute erbost. 

 Wie die Redaktion erfuhr, haben Stute und seine 
Männer bereits eine Task Force zusammengestellt, 
die nun zeitnah die Weichen für den Austritt stellen 
soll.  Schnellstmöglich soll ein Referendum durch-
geführt werden, in dem die Mitglieder der Heide-
Kompanie über Austritt oder Verbleib im PBSV ent-
scheiden sollen. Man kann also wahrlich gespannt 
sein, wie diese Zerreisprobe im PBSV weitergeht. 
Die Focus-Redaktion bleibt selbstverständlich am 
Thema dran.
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Aufnahmeantrag der Heide-Kompanie

zur Mitgliedschaft in der Heide-Kompanie

Aufnahmeantrag

Musikzug:

Schütze:

Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Aufnahmeantrag bitte an die Mitgliederverwaltung
Andreas Stute, Am Vorderflöß 24a, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 98 999 0, Fax: 05252 98 999 102
E-Mail: andreas.stute@heide-kompanie.de

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ / Ort:

Geb.-Datum:

Tel. / Handy:

E-Mail:

Beitrag*:

IBAN / Kto-Nr.

BIC / BLZ

Bank

:

:

:

35 17,50€€ beitragsfrei

SEPA-Lastschriftmandat
Heide-Kompanie im PBSV von 1831 e.V., Paderborn
Gläubiger-ID: DE86HEI00000353829
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Datum: Unterschrift:
(bei Minderjährigen bitte die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

*Mitgliedsbeiträge
35,00 Euro für Erstmitglieder über 18 Jahre
17,50 Euro für Zweitmitglieder, weibliche Mitglieder sowie für
Schüler, Studenten, Azubis; beitragsfrei für Jugendliche bis 16 Jahre

Aufgenommen durch:
Stamm-Kompanie:

Blaskapelle

PBSV-Zweitmitgliedschaft

Spielmannzug
Jugend-
orchester

Zug:

Ich ermächtige die Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der auf
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Sie sind gerne mobil ?

Wir sorgen dafür, dass Sie es bleiben!

- Meisterwerkstatt
- Aral Tankstelle
- Waschanlage
- Mietanhänger

Autoservice Hansen
Marienloher Str. 87
33104 Paderborn

Werkstatt  Tel.: 05254 - 2012
Tankstelle Tel.: 05254 - 2430
www.autoservice-hansen.de

9 Spielpakete

www.apex-gaming.de

4 APEX GGS - Geräte

spezielle Kaufangebote

flexible Mietangebote

APEX Risiko - Features

individuell und flexibel für 
Gastronomie und Spielhalle

alle APEX Spiele werden in BRINK’S SPIELO casino entertainment angeboten

Wechselgarantie auf TR  5

Anzeige APEX Brink 160530_1.indd   1 30.05.16   12:54
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Auflösung Psychotest

Du bist....

am meisten grüne Antworten
... Schützenkönig Youri
Du bist ein Mann des Volkes, Sympa-
thisant und nimmst kein Blatt vor den 
Mund. Deine Untertanen lieben dich, 
denn mit deiner offenen und redege-
wandten Art verbreitest du stets gute 
Laune und bist für zahlreiche Lacher 
verantwortlich. Du bist der geborene 
Feierkönig...

am meisten gelbe Antworten
... Heinrich der Achte
Du bist ein sehr impulsiver Mensch, 
der immer offen für was Neues ist. Du 
schaffst es in Windeseile deinen Mit-
menschen und vor allem dem Gegen-
geschlecht mit deiner charmanten Art 
den Kopf zu verdrehen. Leider jedoch 
oft auf Ihre Kosten. Nimm dich in Zu-
kunft öfter mal zurück und beleg einen VHS Kurs in Sa-
chen Empathie-Vermögen, du Frauenhasser...

am meisten rote Antworten
... King Louie
Du machst wegen allem sofort einen 
riesen Affentanz und musst immer im 
Mittelpunkt stehen. Dabei ist es im 
Grunde egal, ob im Heidegarten oder 
unter der Kastanie an Schützenfest - 
du willst doch eigentlich bloß ein ge-
wöhnlicher Mensch sein. Stapel deine 
Erwartungen also mal niedriger und 
dusch dich erst einmal, du Affe...

am meisten blaue Antworten
... Graf Zahl
Du kleinkarierter, blutsaugen-
der Erbsenzähler. Für dich gibt 
es nur eins was zählt - und das 
sind Zahlen.  Deine Mitmen-
schen sind für dich bloß poten-
zielle Promille-Konkurrenten, mit 
denen du einfach nicht auf einen 
Nenner kommst. Bemüh dich doch mal mit ihnen zu teilen 
und vielleicht schaffst du es abends dann auch in den 
Spiegel zu gucken und beruhigt zu schlafen...

110512_wagner_Anzeige_Johannknecht_80x80mm_2.indd   1 5/11/2012   12:27:13 PM

Longlife-Parkett 
PD 400 Cottage   
Kirschbaum amerikanisch 
lebhaft pure 6946
UV-geölt

      Longlife-Parkett  –
Natur kommt 
 nach Hause.

Räume voller Leben.

Friedrich-List-Straße 27 | 33100 Paderborn
Tel. +49 5251 5212-0 | Fax +49 5251 5212-30
www.holzdisselnmeyer.de | info@holzdisselnmeyer.de
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DR.VÖLKEL
RECHTSANWALT UND NOTAR

Bei der Geburt getrennt...?!

Zwillings- und sogar Drillingspaare sind alles andere als 
selten in der Heide-Kompanie. Paare der ganz beson-
deren Art. Leider wurden sie bei der Geburt getrennt 
– wir bringen sie wieder zusammen: Zumindest bildlich.

Bei Berufsunfähigkeit sind Sie jetzt finanziell auf der sicheren Seite. 
Lassen Sie sich beraten!

Ausgezeichnet abgesichert. Mit
unserem Berufsunfähigkeitsschutz.

Generalagentur Hanns-Peter Jacobi
Nordstraße 38 · 33102 Paderborn · Telefon 05251 528416
Jacobi-Vers@t-online.de · www.jacobi.al-h.de

AL_AZ_pav 403.01 SecurAL_A5h_Jacobi.indd   1 02.09.13   15:27
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Kultur-Club - Meisterwerke unserer Zeit

2002	
Focus

2003	
Heide 2004	

Harry	Queren	I

2005	-	
Axel´s	Holzratgeber

2006
Harry	Queren	II

2007	
Ab	durch	die	Hecke

2008	-	Ich	bin	
dann	mal	weg

2009
Illuminati

2010	
Focus

2013
Focus

2014
Focus

2011	
Focus

2012	
Focus

2015
Focus

2016
Königszeitung

2017
Visionen
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Gedicht „Die Schuldfrage“

„Spieglein, Spieglein an der Wand
sag mir doch, wer bin ich denn,

aber sag es elegant,
nein, nicht jetzt – ich sag schon wenn!“

„Sag mir Dinge, die mich freuen,
alles was mir gut gefällt,

um die Sorge zu zerstreuen,
die mir sonst die Lust vergällt.“

„Sag mir was bewundernswertes,
das ich stolz sein kann auf mich,

Sag mir was total verklärtes,
Wenn Du’s nicht tust, dann tu’s halt ich!“

„Sag mir nichts, was ich schon wußte,
Kritik wird als Beleidigung empfunden,

Zerstöre nicht die dünne Kruste,
auf meinen offenen Selbstbildwunden!“

„Und wenn Du es denn sagen mußt,
pass‘ auf, das keiner es je hört.

Ist ja nicht neu, ich hab’s gewußt,
ich weiß doch selbst, daß es mich stört!“

Der Spiegel trägt die Schuld in Gänze,
wenn ich mich darin wiederseh`.
Krötenblut und Teufelsschwärze,

Feedback tut auch manchmal weh.

Ein Spiegel kann mich nicht erwischen,
auch wenn es innen krass rumort,

dem wird die Rechnung gleich beglichen
und er als Ketzer angebohrt.

Der Ausweg wären Bildschirmröhren,
die zeigen was Dir gut gefällt.

Die dann Dir auch noch lauthals schwören
„Du bist der Mittelpunkt der Welt!“

Besser wär’s im Stillen dann,
mit sich selbst zu Rate gehen.
Was ich besser machen kann,

um mich im Spiegel anzusehen.

Ohne Rage im Gedärm
und ohne Selbstschutzautomatik,

mit weniger empörtem Lärm
und Argumentenakrobatik.

Tritt den Spiegel nicht zu hart,
wenn er Dein Wesen widerspiegelt.

Dein Wert bleibt letztlich nur gewahrt,
wenn Deine Selbstkritik entriegelt.

Pflege Spiegel die noch sprechen,
denn die meisten hängen dumm,

solange bis sie altersbrechen,
an irgendwelchen Wänden rum.

von	Heinz-Josef	Nötges

Was andere nicht zu fragen wagen! 
Dr. Arschbert klärt auf!

 Die Menschen kommen zu mir und fragen mich um 
Rat. Da helfe ich immer gerne. Bei richtigen Problemen 
und Krankheiten aber immer auch ordnungsgemäße 
Ärzte konsultieren, bitte! Meinen Doktortitel habe ich 
übrigens auch nicht in Medizin gemacht, sondern in 
exzentrischer Tanztherapie und gesellschaftskritischen 
Hinterfragungstechniken. Meine Dissertation trug da-
mals den Titel „Jucks und Dollerei in ernsten Zeiten – 
wie man Spaß verstehen kann oder auch nicht. Eine 
Extraklinische Studie an 100 Laubfröschen der Gattung 
„Humoris Causae Ranunculus Heidensis“!

 Lieber Dr. Arschbert, 
ich habe Angst vor alten Menschen.
Dr. Arschbert:
Dann bleib der Königsträßer-Kompanie fern.

 Lieber Dr. Arschbert,
Veränderungen lösen bei mir ein komisches Gefühl 
aus. Peter Disselnmeyer ist jetzt Hauptmann der 
Heide-Kompanie?
Dr. Arschbert:
Finde ich auch beunruhigend, da gebe ich Dir recht. 
Aber die Vergangenheit sollte uns Hoffnung machen. 
Da hat der 5. Zug sogar Franc Düsterhaus überlebt.

 Lieber Dr. Arschbert,
mein Freund ist nur noch für den Schützenverein un-
terwegs. Hier eine Kassenprüfung, da ein eine EBV-
Sitzung und zwischendurch noch den Königsabend 
planen…. Ich mache mir Sorgen, dass unsere Bezie-
hung noch weiter darunter leidet. Was soll ich tun? Ich 
bin so verzweifelt!
Dr. Arschbert:
Liebe Leah…. äh unbekannte Schützenschwester. Dei-
nem Partner ist einfach nicht zu helfen. Trenne dich von 
ihm und suche Dir einen faulen Verwaltungsrat.

 Lieber Dr. Arschbert, 
meine Frau ist zu oft bei den Kämpern zu Gast gewe-
sen und verträgt jetzt nur noch Sekt und Schampus. 
Wie kann ich sie behutsam an einen verantwortungs-
vollen Bierkonsum heranführen? 
Dr. Arschbert: 
Setz sie doch nächsten Schützenfest-Montag an den 
Tisch mit unseren Juristinnen, die zeigen ihr gerne, dass 
auch beides geht!

 Lieber Dr. Arschbert, 
ich habe kürzlich eine Ehrenschärpe bekommen, sollte 
ich jetzt langsam anfangen, mir die Haare zu färben? 
Dr. Arschbert: 
Nein, lass das lieber, bei Heinz-Josef und Axel wirkt 

es doch auch weise 
und intelligent!

 Lieber Dr. Arschbert,
mein Leutnant hat 
was mit einem Plü-
scheinhorn, ist das 
normal?
Dr. Arschbert:
Normal ist das nicht, 
aber schön!

 Lieber Dr. Arschbert, 
seit Jahren plagt mich 
eine Rot-Grün-Schwäche 
meiner Augen. Ich bin mir 
nicht sicher, aber trifft sich 
da einmal im Jahr in Pader-
born auf dem Schützenplatz 
die Rote Armee? 
Dr. Arschbert: 
Ja richtig, aber keine Angst, alles nette Jungs. Wie läuft 
es eigentlich mit deinem Taxischein?

BESTATTUNG

BEGLEITUNG

VORSORGE

menschlich nah

Wir beraten Sie 
gerne kostenlos 
und unverbindlich 
in allen Fragen der 
Besta�ungsvorsorge.

www.sauerbierbesta�ungshaus.de

Busdorfwall 16  PB68 88 940

Dr.RörigDamm 92a  PB699 455

TRAUER
verlangt eine warme, vertraute 

und angenehme Atmosphäre.

Wir geben Ihrer Trauer RAUM.
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Inserentenverzeichnis 
3Funk  S. 18
A. Picht GmbH S. 69
A2 Forum Management GmbH S. 25
Abendrealschule Paderborn S. 13
Abfluss-Dienst Paul Picht S. 91; S. 139
AFV Medienproduktion Weihrauch S. 138
Alte Leipziger Versicherung Generalagentur S. 139
Andreas Koppe Dachdeckermeister S. 96
Apex Germany GmbH S. 133
Artist MesseService -Bau S. 13
Autohaus „B+K“ S. 39; S. 48; S. 85; S. 113
Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG S. 47
Autohaus Lütkemeyer GmbH S. 117
Automaten Brink Paderborn S. 145
Automobile Reller GmbH S. 111; S. 136
Autoservice Hansen GmbH & Co. KG S. 133
Bäckerei-Konditorei Lange GmbH & Co.KG  S. 27
Bad Driburger Naturparkquellen GmbH & Co.KG S. 23
bargusto GmbH S. 129
Bartscher GmbH S. 24
Baumhotel Betriebs-GmbH S. 71; S. 91
Bee Wulf und Partner PartG mbB S. 91
Bestattungen Voss S. 106
Bestattungshaus Dieter Sauerbier e.K S. 143
BIEBERBAU Gartenplanung und -gestaltung S. 70
BlueOcean.PR S. 107
Blumen Brinkmann S. 107
Bosch Thermotechnik GmbH S. 20
Broda GmbH S. 17
BSK Motoreninstandsetzung und Dieseltechnik GmbH & Co. KG S. 87
Büroform Johannknecht GmbH & Co. KG S. 136
Casino Merkur-Spielothek GmbH  S. 22; S. 82
CC Haustechnik S. 35
Comfortronics GmbH & Co.KG S. 30
Commerzbank S. 17
Cup & Cino Kaffeesystem Vertrieb GmbH & Co. KG S. 119
Degler Lettershop S. 19
Delbrücker Hähnchengrill GmbH S. 33
Deutsches Haus S. 72
Dr. Rüdiger Völkel Rechtsanwaltskanzlei S. 138
DTG Rogge KG S. 108
Elektro Karthaus          S. 14
Elektro Kleiner S. 46
Erkelenz Türen GmbH S. 34
Fahrschule Udo Ringhoff S. 142
Fleischerei Wolfgang Müller S. 25
Fliesenfachbetrieb Eduardo Domingues S. 68; S. 120
Fliesenlegermeister Thomas Förster S. 50
Floristik Kornacker S. 75

Gebr. Koch GmbH Malermeister S. 121
Getränke Driller GmbH S. 16
Goeken GmbH & Co. KG S. 122
H.u.T. Welsing S. 141
Hartmann International GmbH & Co. KG S. 74
Haxterpark GmbH S. 62
HBS GmbH S. 51
Hebamme Stefanie Nötges S. 69
Heide-Apotheke S. 46
Heinrich Schmidt GmbH & Co. KG S. 118
Holz Disselnmeyer KG S. 29; S. 137
Hotel-Restaurant Gerold S. 116
Innenausbau Thomas Thiele S. 12
JAWA-Reisen GmbH S. 45
Johannes Happe GmbH & Co. KG S. 67
Jolmes GmbH S. 51; S. 59; S. 71; S. 88; S. 111
Juwelier Sanetra S. 120
K&S Bauelemente Vertrieb GmbH S. 55
Karl Thiel GmbH & Co. KG S. 63
Keck Energieservice GmbH & Co. KG S. 117
Kfz-Sachverständigenbüro Ludger Fecke  S. 112
Kotzenberg Textil-Service GmbH S. 57
Krenz Auto Service GmbH  S. 103
Krukenmeier und Partner S. 109
Lausen Absaugdienst S. 91
Lausen Entsorgung  S. 91
Lausen Mineralöl- und Schmierstoffhandel GmbH S. 91
Löseke & Sohn GmbH S. 98
Lottmann Gmbh & Co KG S. 50
LVM Versicherungen Pleininger + Wieners  S. 98
Malermeister Ahle GmbH S. 95
Mannheimer Versicherung AG Generalagentur Ralf Schreckenberg S. 56
Mastercam / InterCAM-Deutschland GmbH S. 39; S. 61
MBG Intern. Premium Brands GmbH S. 145
Meer & Mehr... Der Reiseladen S. 90
Metallbau Spieker GmbH & Co KG S. 89
Michelis Vereins- und Festbedarf S. 84
PADERGATE Druck S. 43; S. 147
Pieper - Werkstatt für kreatives Wohnen S. 60
POHL Falzprodukte GmbH S. 41
Provinzial Geschäftsstelle Daniel Delsing S. 40
Radiologie am Theater  S. 86
Raphael Risse S. 42
Rechtsanwalt Peter Disselnmeyer S. 124
Restaurant Poseidon S. 85
Rüdiger Picht Fliesenfachgeschäft S. 36
RuLa-BRW GmbH S. 93
SCHOMBURG GmbH S. 80
Schröno Polstermöbelmanufaktur GmbH & Co. KG S. 148

Sharp Business Systems Deutschland GmbH S. 93
Sittig GmbH S. 78
Spar- und Bauverein Paderborn eG S. 115
Sparkasse Paderborn-Detmold  S. 52
„Spieker + Knop Diplom-Kaufleute | Wirtschaftsprüfer | Steuerberater“ S. 94
Stadtwerke Paderborn GmbH S. 53
TECE GmbH & Co. KG S. 115
Tischlerei Prior & Niggemeyer S. 58
TM Immobilien Paderborn S. 19
Uhren- und Goldschmiedehaus Schäfers S. 123
Ullner & Ullner S. 128
Unity AG S. 76-77
Universal Transport Michels GmbH & Co. KG S. 45
Urban Holding & Central Services GmbH S. 28
Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG S. 87
Vetter & Engels GmbH & Co. KG S. 110
Volksbank Paderborn - Höxter  - Detmold S. 109
Wachtendorf GmbH S. 90; S. 114
Wächter Reisen S. 41
Warsteiner Brauerei - Haus Cramer KG S. 35
Wassersport Beckum GmbH  S. 81
Wegener GmbH & Co. KG S. 37

scavi-ray |   www.scavi-ray.it |  www.prosecco.de 

Wenzig Gebäudereinigung  S. 100
Westfalen Therme GmbH & Co KG S. 95
Westfälisches Volksblatt S. 64
woelke it-solution S. 36
Zaun Kreisel GmbH S. 126
Zur Schinkenbäckerin S. 60
Zweiradhaus Peter Born KG S. 2
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PADERGATE

D R U C K
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t
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!

PADERGATE
D R U C K
Qualität
gnadenlos günstig!

Fon 0 172 . 56 33 626
Email info@padergate.de
Web www.padergate.de

PADERGATE Druck
Dahler Heide 83
33100 Paderborn

• Flyer • Folder • Visitenkarten • Briefpapier • Plakate • Postkarten • Broschüren • Prospekte • Blöcke • Kuverts • Kalender • Präsentationsmappen • Durchschreibesätze • Eintrittskarten • Aufkleber 
• Stempel • Kunstdrucke • Leinwanddrucke • Roll-Ups • Werbebanner • Fahnen • Magnetfolien • Schilder • Teppichböden

Wir bringen FARBE 
in Ihre WERBUNG!

NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	-	NEU	

Ab	SEPTEMBER	2016	

auch	im	Großraum	Flensburg	für	Sie	vor	Ort!
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Fordern Sie noch heute Ihr kostenloses Sylt-Label Katalog Paket an und    

     entdecken Sie das Highlight des Jahres: www.sylt-label.de  

           oder telefonisch unter 05250-9795-0.

SYLTER
FEELING
POLSTERMÖBEL 100 % HANDMADE IN GERMANY

ANZ_KatalogOrder_Polster+Wohnen_16_04_01.indd   1 01.04.16   09:36


